Published and distributed under. 
permi! No, 175, authorized by 
the Act of October 6, 1917, on file 
at the Post Office of Chicano, IM. 

By order of the President, 
A.-S, Burleson, 


Postmnaster-General. 


2 Cents 


bend posi 


# 


Chicago, Donnerstag, den 10. Zuli 1919. — % 5 hr Ausgabe 


ee 
Published and distributed under 
permit No. 175, authorized by 
the Act of Ortober 6. 1917, on file 
at the Post Office of Chleano, Ill. 
By order of the President, 
A. S, Burleson, 
Postmaster-General. 


» 


— — — — — 


31. PT — Nr. 162 


2 Sents 


Präſident Wilſon unterbreitet und verteidigt den Friedensvertrag. 


Friede unterzeichnet. 


Das bedentungsihwere Shriftftüc nad). 
Verſailles geſaudt. 


Viel mehr Steuern nötig! 


(Selieſert von der Aſſoctierten Vreſſe“ und den Untited Breb Uflociattond“.) 

Berlin, 10. Juli. Präſident Ebert unterzeichnete die Vorlage, welche 
den Friedensvertrag beſtätigt, noch Mittwoch abend um 8 Uhr, und das 
Dokument wurde nach Verſailles geſandt. So meldet der „Vorwärts“. 
Die ſchon berichtete Gutheißung des Beſchluſſes, 


den Friedensvertrag zu beſtätigen, erfolgte in der deutſchen National- 


| 


Weimar, 10. Juli. 


veriammlung mit 201 gegen 115 Stimmen. (Er erhielt alio etwas 


weniger als eine Zweidritielmehrheit.) | 
Tor Vertrag hat! 
| 
| 


99 Abgeordnete enthielten jid; der Abitimmung! 
fonadı feine Mehrheit aller Abgeordneten. 


Fajt alle Minister wohnten der Sitzung, in welcher Auslaudminiſter 
Müller die Renierungsvorlage einreidite and die Haſt damit begründete, 
dat jie nötig jei am die Blodade zu beheben. „Wir treten einen vierzig- | 
jährigen Leidensmarjch durd) die Wülte an“, jagte er. „Ich Kann feinen | 
bejferen Zergleich für die Leiden vorbringen, welde die Erfüllung des 
Vertrags uns auferlegt.“ 

Zentrumsführer Dr. Spahn iagte: „Wir nehmen den Vertrag 
nur unter hartem Zwang an, nr uns vor Anardiie und das Vaterland | 
dom inneren Nuin zu bewahren.“ 

Die Herren Kreizig, Sozialiit, Prof. Shükfinn, Demofrat, Dr. 
Tranb, Nationalpartei, und Stahl, Rolfspartei, proteitierten alle heftig | 
nenen die Ilngerechtinfeit des Vertrags und die Unmöglichkeit ſeiner Aus— 
führung und erklärten, der Tag für die Befreiung Deutſchlands werde 
kommen. | 

Diefe Reden wurden fo lärmend applandiert, dak Praiident Fehren-| 
bad Räumung der Gallerien drohte, es folgten aber nod viele foldhe | 
Neden, die den nleichen Beifall fanden, 

Die Nationalpartei reicdyte einen Zuiab ein, den Vertrag nur mit 
dem ausdrüdlichen Vorbehalt antzuheisen, da zuerjt das Gutadjten von 
Kennern des internationalen Nedits von Ruf über die Artifel 227 bis 

230 (betreifs des Kapitalverbrehens genen die internationale m oral 
and die Heilinfeit der Verträge) einncholt, und die Eculd an dem Kriege 
bon einem internationalen Gerichtshof feitaeitellt werde. 

Am Laufe der Debatte proteftierte Präſident Fehrenbach gegen die 
Sostrennung Eliah-Lothringens vum Neid. Deuticdyland habe 1871 nur 
surädr ommen was ihm vor 150 Jahren entrijfen worden war. Gr 
ipre;, Meberzengung aus, dak fi die Bevölferung von Elinf- 
„des tichen Charakter, Gebräuche und Ziviliiation bewahren 


* 


10. Juli. Die deutſche Nationalverſammlung bekundete 
geſtern in deutlicher Weiſe ihnen Wunſch, die unangenehme Aufgabe der 
Ratifizierung des Friedensvertrages raſch und, ohne ſie durch Abände- 
rungsreſolution zu verdecken, zu erledigen. Bei Eröffnung der Sitzung 
brachten die Konſervativen einen Antrag ein, die Ratifizierung von dem 9 
Gutachten anerkannter Autoritäten des Völkerrechtes, ob der vorgeſchla— 
gene internationale Gerichtshof zu Prozeſſierungen befugt ſein würde 
und Strafen mit rückwirkender Kraft auferlegen Fonnte, abbänaia zuly 
machen. Die Reſolution richtete fih nenen Artifel 227—230 des 
Sriedensvertrages, die fi auf die Prozeflierung des en Kaiſers 
und andrer Deutſchen wegen Verurſachung des Krieges u. ſ. w. beziehen. 
Nachdem der Vertrag in erſter Leſung angenommen war, u at eine Raırie 
ein, um den Mitgliedern Gelegenheit zur Erörterung der Reſolu tion zu 
geben. Nach dem Wiederz uſamn nentritt ſprach Tr. Schiffer, Leiter der | 
Nationalliberalen und früherer Kinangminifter, fein Vedanern über die) 
Refolution aus, die nur di e berivirren en Ein klerikaler Redner 
erklärte, die Zeit für Vorbehalte jet veritrichen. Die Konfervativen ver» 
teidigten die Nejolution, die fhliehlich abnelehnt wurde. Die Vertrans- | 
vorlage wurde dann jchnell in 2. nnd 3. Lefung angenommen. Demo- | 
raten, Nationalliberale und SKoniervative opponiert Tr. ard | 
Dernburg, früherer Finanzmin niſter, Friedrich von Payer, früherer 
Neihätagsfanzler, und einige andere Demokraten ftimmten für Natie | 
fizierung. | 

Rerjailles, 10. Kult. fonferenz erbielt heute morgen | 
die amtlihe Venadhrihtigung pon der Natifizierung des Friedensvertra— 
qe3 durch die deutihe Nationalverfammlıng. 


Mehr Geld, mehr Geld! 


iverſal Service.“) 
Weimar, 10. Juli. GBerichtet vom „Univerſal Service“.) Der! 
erſte Schritt zur Aufbringuug der großen, Dentſchland — 
Kriegsentihädigung wurde hier aetan, indem der Rizefanzler and 
Finanzminister Mathias Erzberger nicht weniger als zehn nene Stener- | 
vorlagen einbrachte, weldie das Einfommen der deutihen Nepnblit nm 
900 Prozent erhöhen foll! | 
Grzberger erflärte runden: „Es iſt notwendig, daß die 

beſitzenden Klaſſen ihren überflüſſigen Reichtum her— 
ausgeben! 

Die von ihnen eingebrachten Stenervorlagen verfügen: 

Exproprierung (Enteignung) aller großen Vermögen. | 

Grtraitenern auf alle Vermögen, die während des Arienes ne 
wachſen ſind. | 

Beitenerung der Profite von Grundeigentumstransaftionen. 

Beitenerung von Interhaltungen. 

Erbſchaftsſteuern. | 

Bundesitener auf Profite dentiher Stanten.vom Verfauf von Län- | 
dercien, die während des Arienes für militäriiche Zwere benust wurden. ! 

Zufäslihe Steern anf Zuder. 

Zuſätzliche Steuern auf Tabaf, Streichhölzer und Spielfarten. 

In feiner Nede forderte Dr. Erzberger and eindringlid auf, alles 
Gerede von Nadıe einzuftelfen. 


Bilfeuf an Wehrminifter. 


Berlin, 10. Juli. Vürgerbund richtete an den Pchrminiiter 
Nosfe das Erjudien, die a und Hodj- und Tiefbahnzügne |! 
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zum Scdnise mit Freiwilligen zır beieten, da alle Vermittlungen zwischen | 


ben Bahngeielliäiniten und Streifern fehlidlagen, und der 
immer andauert. 


Forderungen. 


Streik noch 
Letztere werden ſogar immer dringender mit ihren 
Geitern war die Ninabahn zum Teil in Betrieb und 


bradjte eine Heine Grleiterung, aber nur ein geringer Teil der Bevölfe- | Präfident der Nationalen SKonfervenfabrifantenvereinigqung, 
| proteitierte, 


rung fann dieſe benützen und da Schuhzeug ein ſehr koſtſpieliger Luxus 
iſt, ſo iſt es für viele eine große Unzuträglichkeit, weite Streden auf, 
Schuſters Rappen zurücklegen zu müſſen. 

Führer der Eifenbahnangeſtellten, die längere Zeit am Streik waren, 
erklären, die Wiederaufnahme der Arbeit ſei nur ein Waffenſtillſtand; ſie 
würden zu geeigneterer Zeit ihre Forderungen durd; einen Generalitreif 
erzwingen. Zur Zeit find die Transportverhältniſſe beinahe normal. 

Die Bankangeſtellten, deren Forderungen von einem Referenten durch 
einen Kompromiß nerenelt wurden, find damit nicht aufriehen; and die 
Verhandlungen ſollen fortgeſetzt werder 


reiſt, um die Obhut über eine ſtrenge Ueberwachung des deutſchen Ex— 


Ex⸗-Kaiſers, 


dem Kaiſer 


| ihnen 


| Bemerfungen 


feinen eig 


| Wert von 
M 


Keine Amerikaner nach Schleſien! 


Varis, 10. Juli. Die aus deutſchen Quellen ſtammende Angabe, 
wonach amerikaniſche Truppen Oberſchleſien beſetzen ſollen, wird in! 
| amerifanifchen reifen in Abrede geitellt; ja ein Mitglied der amerifani- | 
Ichen Friedensdelegation ſagt dazu: „Das iſt einfach dummes Zeug.“ 

(Deutſcherſeits wäre eine ſolche Beſeßung ſehr erwünſcht, während | 
man jih gegen eine Befegung durd polnische Truppen jehr ſträubt.) 


Zur Ueberwachung des Kaiſers? 


| 
(Depeſche des „Uniderfal Serbice”,) 
London, 10. Juli. (Univerjal Service) Die „Daily Erpreh” lant 
(fi von ihrem Parifer Sorreipondenten melden: 
Gin hoher Stabsoffizier ift neitern von Paris nad) Holland abae- 
'Naifers und der vurmaligen Kronprinzen zu übernehmen. 
u ° - ” is ‚.r. ü 
Prinz Heinrich meldet jih auch. 

Berlin, 10. Sult. Prinz Seinridh von Preußen, der Pruder des 

erjuchte den König George von England durdy ein Tele» 

gramın, von der Muslieferung feines Bruders Abſtand zu nehmen. 

Cr jagt, al3 er nach feiner Unterredumg mit dem König von England 
im Sult 1914 nad) Perlin zuriicfehrte, fer er bi3 zur Mobilmadjung mit 

zuſammen geweſen. 

„Ich kann bezengen,“ fügt er hinzu, „daß der Kaiſer und ſeine Räte 
alle Mittel anwandten, um den Krieg und das Unglück für die Menſch— 
heit zu verhüten. Ich kann die Erfindungen, die ſeit Jahren im Wider- 
ſpruch mit der Wahrheit über den Kaiſer zirkulieren, widerlegen und stelle, 


mich Ihnen zur Verfügung, um Euer Majejtät beizuftehen, Licht in die 
‚Wahrheit über den Krieg und feine Folgen zu bringen.“ 


Als Teil des britifchen Reiches. 


London, 10. Juli. Univerſal Service.) Alle Gebiete, welche 
Großbritannien unter dem Völkerbund verwalten ſoll, werden als 
Teil des britiſchen Reiches bezeichnet werden, — ſo erklärte der Schatz⸗ 
kanzler Auſtin Chamberlain im britiſchen Unterhauſe. In Verbindung 
damit beantragte er einen Zuſas. welche ausdrücklich die britiſche kaiſer— 
liche Hoheit auf alle ſolche Verwaltungsmandatsländer ausdehnt. 


Für Ordnung und niedrige Preiſe. 


Rom, 10. Juli. Die italieniſche Regierung iſt entſchloſſen, die 
Ordnung mit feſter Hand aufrecht zu erhalten, erklärte Premier Fran— 
cesco Nitti geſtern im Parlament. Die Friedensverhandlungen ſollen 
ſo ſehr als möglich beſchleunigt werden. Die gedrückte Lage der Bevöllke— 
rung ſucht die Regierung durch ihre Bemühungen, die Preiſe herabzu— 
bringen, zu erleichtern, da ſonſt es „unmöglich iſt, den ſozialen Frieden 
zu gewährleiſten“, erklärte er. 


Ungariſche Bolſchewiki und ihre Gegner. 


Buchareſt, 10. Juli. Ungariſche Bolſchewiki-Truppen, die auf An— 
ordnung der Friedenskonferenz von der fſchecho⸗ſlowakiſchen Front zu— 
rückgezogen worden waren, haben rumäniſche Truppen am Theiß ange— 
griffen. Dieſe Nachricht kam aus Siebenbürgen und hinzugefügt wurde, 
daß der Kampf fortgeſetzt werde. 


Schweizer Volk ſoll abſtimmen. 


Bern, 10. Juli. Die Schweizer Regierung bereitet ein Schriftſtück 
vor, in dem die Bevölkerung darauf aufmerkſam gemacht wird, daß ſie 
demnächſt darüber abzuſtimmen haben wird, ob ſich die Schweiz dem 
Völkerbund anſchließen ſoll. Im Uebrigen wird der Aufruf ganz unpar- 


|teitich achalten fein, c3 folf nichts empfohlen werden, aber 8 wird auf die 


Vorteile fowohl, wie aud auf die Nachteile, die ein Anſchluß mit ſich 
bringen würde, aufmerkſam gemacht werden. Der frühere — der 
Schweiz und jetziger Miniſter des Auswärtigen F. Calender äußerte ſich 


über bie ganze Angelegenheit unter anderu, daß. c8 wohl das Richtige 


geweſen wäre, die Neutralen zu den Verhandlungen hinzuzuziehen, daß 
man je gt wirniche, Sie follten einem Bund beitreten, bei deſſen Gründung 
man ihrer nicht bedurfte, ſei faſt eine Beleidigung. Die ganze Lage ſei 
deshalb für die Schweiz eine kritiſche; ſchließt ſie ſich dem —— an, dann 
gibt ſie damit ihre traditionelle auf, tut ſie das nicht, dann 
mag das vielleicht von den Alliierten übel aufgefaßt werden, die, wenn es 
beliebt, die kleine Republik politiſch und ökonomiſch vernichten 
können. 


Briten machten alles, ſagt Haig! 


(Berichtet vom „Unwerſal Service“.) 


Waſhington, 10. Inli. Kabeldepeſchen melden: 
General Sir Donglas Haig erklärte in einer Rede in Newcaſtle 


abermals, daß ſchließlich das britiſche Reich es geweſen ſei, welches 


den Krieg gewonnen habe, „obwohl die Franzoſen und Italiener etwas 
mitgeholfen hätten“. Während der letzten zwei Jahre ſei unſtreitig der 


Hanptanprall des großen Kampfes von den britiſchen Streitkräften ge— 
tragen worden. 


Amerika und die amerikaniſche Armee erwähnt er, 
ſoweit die Meldungen über die Rede gehen, überhanpt nicht! Auch ſagte 
er nichts von dem berühmten Hilfernf, der an Amerika gerichtet wurde, 
als die britiſche Armee „mit dem Rücken gegen die Maner kämpfte.“ 
Hieſige Beamten, die über die Rede befragt wurden, ſind mit ihren 
ziemlich zuriikhaitend, Striegsiefretäar Pafer meinte je- 
doch: General Haig Tprad einfach zu feinen eigenen Soldaten und zu 
enen Wolfe, gerade wie auch wir daheim zuerst an unjere 


eigenen Geſchäfte denfen.” 


Volkswohl Fleiſchbaronen geopfert. 


erichtet vom „Uni 


— — 
verſal S 


aihington, 
N} 


nn 


erbice*,) 

10, Aulti. (Berichtet vom „Univerfal Service“) 
Zefretäar Vafer die unmittelbare Verantwortung dafür trägt, da die 
Vedürfnifie der PVevölferung den Interefien der Räder und Wüchfen- 
foniervenfabrifanten untergeordnet worden find, wurde geitern in den 


la 


a 
MI J 
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Vernehmungen vor dem Hauskomite für die Unterſuchung der Ausgaben 
des Kriegsdepartements feſtgeſtellt. 


Während ein Worrat von 73 Mil- 
50 Millionen Prund Schinken, Vücdjlenfleifch im 
50 Millionen Dollars ımd PRüchiengemirfe im Werte von 100 
illtonen Dollars in den Epeidiern Stetigen Verderben und entipre- 
her Nertverringerung ausgefegt war, hat fih E. WM. Sare, Verfaufs- 
direftor, vergeblih fünf Monate lang bemüht, das Hriez ee 
zun Werfauf diefer Nahrungsmittel zu veranlaſſen. Oberſt A. W 
Davis, Direktor für Lagerung und Bezug bekundete, daß — 


lionen Pfund Speck 


|meifter General Rogers nad) feiner Nidfehr aus Franfreidy im Februar 


die arossen Scemüfevorräte öffentlid verfaufen wollte, al3 ranf Gerber, 
dagegen 
Zekterer legte einen Prief von General B. E, Mood, jtell- 
vertretender Generalproviantmeiiter vom 6. Dezember 1918 vor, dem 
zufolge die Vorräte nicht vor Ende der | nächſten Konſervenſaiſon verkauft 
werden ſollten und der, wie Oberſt Davis erklärte, mit ausdrücklicher 
Zuſtimmung von Sekretär Baker geſchrieben worden iſt. Später hat 
Sekretär Baker allerdings ihren Verkauf angeordnet, jedoch unter Aus⸗ 
ſchließung der Bevölkernug als Käufer, wie Oberſt Davis auf eine Frage 
ausdrücklich betonte. Auch noch nach Unterzeichnung des Waffenſtill- 
ſtandes und während der ſtetig fortſchreitenden Demobiliſierung, wurden 
beſtändia Vorräte für eine⸗e Armee van fünf Millivaven Mann onagekanft 


ıdie alten Faden 


„Volk fordert 9 Völkerbund.“ 


Amerika, Freuud aller Völker, 
Europa in Zukunft helfen. 


Die ſittlichen Führer der Welt. 


Selten von der .Ulioctterien Brefle* und den „Intted Breh Alloctatious“.) 

Maihington, 10. Nulti. Bräftdent Wilfon erklärte heute im Senat 
bei der Borlegung des Friedensvertrages mit Deutichland, dat; „etie Xiga 
freier Nationen“ eine praftiiche Notwendigfeit guvorden fei, der zu ent: 
ſprechen, die Verfaſſer des Vertrages ſich verpflichtet gefühlt haben, als 
einer unerläßlichen Einrichtung für die Aufrechterhaltung der neuen 

Ordnung, die in der Welt einzuführen, ihr Ziel geweſen iſt. Die Tat— 
ſache, daß der Völkerbund Konvent der erſte weſentliche Vertragsteil war, 
der ausgearbeitet und vereinbart wurde, hat die Formulierung der übri- 
gen Teile erleichtert. 

Die Vereinbarung de3 Covenamt3 babe den Konferenzmitgliedern 
ein Gefühl gegeben, fagte Herr Wilfon weiter, dal; ihr Werk ein dauern- 
de3 fein werde, und die praftischiten unter ihnen ſeien ſchließlich am be— 
reitwilligiten gewejen, der Lina der Nationen die VUeberwachung aller 
Intereſſen zu übermweifen,; die nicht Sofort entichieden werden fonntan, 
und aller VBerwaltungsfraaen, die Beauflichtigung erfordern. 

Präſident Milfon plant, dem Senat heute mır den Vertrag über 
das Völferbund-Covenant vorzulegen, wie er heute Vertretern der Brofie 
mitteilte, Ter Bertrag über die Franfreid) zu gewährende Unterjtügung 
im Falle eines unprovozierten Angriffes feitens Deutichlands folt fpäter 
für fidy vorgelegt werden, 

Nei der Pelpredumg der Friedensverbandlingen in PBaris teilte 
Präſident Wilfon nrit, dah der Völferbund-Covenant jedem in Verjailles 
abzuſchließenden Vertrage eingefügt werden wird, auch demjenigen mit 
Dulgarien, mit dem Amerifa nie Sirieg geführt hat. 

Die Teutichen haben einen bis vier Monate Zeit für die Mblteferung 
aller Materialien, foweit fie nicht für die im Friedensvertrage vorge— 
jehene, verringerte Armee notwendig find. Der Prajident glaubt, da 
die amerifanishen Truppen bis zur Ablieferung der Materialien am 
Nhein bleiben follen. 

Auf Anfragen wegen der Sadlage in Fiume wies der Präſident 
darauf hin, daß nach dem Londoner Vertrage Fiume Kroatien zufallen 
ſollte und Italien bei Unterzeichnung jenes Vertrages keinen Anſpruch 
auf die Stadt gemacht habe. 

Die Demobiliſierung der amerikaniſchen Armee würde von der Ge— 
ſchwindigkeit abhängen, mit welcher die militäriſchen Vertragsbedingun— 
gen von Deutſchland ausgeführt werden und die verſchiedenen Regie— 
rungen den Vertrag ratifizieren würden. Die Ver. Staaten ſollten bei 
dem Wiederaufbaun Enropas in hochherziger Weiſe mithelfen, jedoch nicht 
durch direkte Hilfe ſeitens der Regierung, ſondern durch Einrichtung eines 
geſunden Kredits. 

Der neue Vertrag mit Frankreich ſei für den Schutz dieſes Landes 
beſtimmt, bis ein ſolcher durch die Liga der Nationen überflüſſig gemacht 
werde. Das franzöſiſche Volk werde durch Nichtannahme des Vertrages 
durch Amerika in ſeinem Herzen verwundet werden. 

Als der Präſident das Senatszimmer betrat, geleitet von einem 
Senatorenkomite, erhoben ſich die Beſucher der Gallerien und jubelten 
ihm eine Minute lang zu, ohne die Ordnungsregeln zu beachten. D 


muß 


Ler 
Präſident ſtieg zum Sitz des Vizepräſidenten hinauf und ſprach einige 
Worte mit Vizepräſident Marſhall, während die Jubelrufe, vermiſcht 
mit „Rebel“-Rufen, andauerten. 


Wilſons Rede. 

Der Präſident ſprach wie folgt: 

„Meine Herren Senatoren: 

Der Friedensvertrag mit Deutichland wurde am 28. Nıumi zu Per: 
failles unterzeichnet, Ic benüte die erjte Belegenbeit, Ihnen den Ver: 
trag zur Natifizierung zw unterbreiten umd Ihnen näheren Aufſchluß 
über die Arbeit der Konferenz zu geben, welche jenen Vertrag 'ausar- 
beitete, 

Der Vertrag. Stellt nichts weniger als eine weltweite Erledigung 
von Streitfragen vor. Es wäre für mich unmöglich, die mannigfachen 
Beſtimmungen in einer Anſprache zuſammenzufaſſen oder auszulegen, 
die notgedrungen kürzer als eine Abhandlung ſein muß. Meine Dienſte 
und die geſamte Information, die ich beſitze, ſteht jederzeit zu Ihrer Ver— 
fügung und der Ihres Komites für auswärtige Angelegenheiten, ent— 
weder informell oder in voller Sitzung, wie Sie es vorziehen; und ich 
hoffe, Sie werden nicht zögern, davon Gebrauch zu machen. In dieſem 
Augenblicke, da es Ihnen noch nicht möglich war, das Dokument zu ſtu— 
dieren, verſuche ich bloß eine allgemeine Charakteriſierung ſeines Um— 
fanges und ſeines Zweckes. 

Es hat in einer Hinſicht zweifelsohne keinen rechten Zweck, Ihnen 
über das, was man in Paris verſucht und getan hat, Bericht zu erſtatten. 
Sie haben von einem Tage zum andern erfahren, was dort vor ſich ging.3— 
Sie haben von den Problemen gehört, mit denen es die Friedensfontereng |? 
zu tum batte und von den Schwierigkeiten, die c3 madıte, fiir die Vei- 
lequng der Streittragen unbengfame Prinzipien dort aufziitellen, wo 
internationaler Beziehungen und aud) mieder neue, 
einem fo mnig verfhlungenen Muiter folgten md aus geichichtlichen 
Gründen tief eingegraben waren. Dieſe hiſtoriſchen Umſtände beherrſch— 
ten die Handlungen, wo es beſſer geweſen ſein würd,, ſie zu ignorieren 
oder gegenteilig zu handeln. Die Gegenſtrömungen der Politik und der 
Intereſſen können Ihnen nicht entgangen ſein. Es würde anmaßend 
von mir ſein, ſollte ich den Verſuch machen, die Fragen, die ſich erhoben, 
oder die verſchiedenen Elemente, die ſich in ſie hineindrängten, zu erklä— 
ren. Ich werde etwas Geringeres als dies verſuchen, etwas, Nas mir die 
Pflicht nahelegt, nämlich dem Kongreß über die Rolle Berichft zu erſtat— 
ten, die ich und meine Kollegen als die Vertreter der Ver. Staaten dort 
zu ſpielen für nötig fanden. Die Rolle wurde vorgeſchrieben durch die 
Rolle, die Amerika während des Krieges geſpielt hat, und durch die Er— 
wartungen, die im Geiſte der Völker erweckt worden waren, mit denen 
wir uns in jenem großen Kampfe verbündet hatten. 

Die Ver. Staaten traten in den Krieg auf einer ganz anderen 
Grundlage ein als alle anderen Nationen mit Ausnahme unſerer Aſſo— 
ziierten auf diefer Seite des Weltmeers. Wir traten in ibn ein, nicht 
weil unſere materiellen Intereſſen unmittelbar bedroht waren oder weil 
irgend welche beſondere vertragliche Verpflichtungen verletzt worden 
waren, ſondern bloß weil wir ſahen, daß die Ueberlegenheit, ja ſelbſt die 
Geltung des Rechts überall gefährdet war und' die freie Regierung ſehr 
wahrſcheinlich gefährdet werde würde durch unerträgliche Steigerung einer 
Macht, die weder Recht noch Verpflichtungen achtete, und deren Regie— 
rungsſyſtem ſelbſt die Rechte der Bürger gegenüber den autokratiſchen 
Regenten mißachtete. 

Und beim Friedensſchluß haben wir keine Gutmachung für uns ſelbſt 
geſucht, ſondern einzig die Wiederherſtellung des Rechts und die Sicher— 
ſtellung der Freiheit überall. Wir ſind in den Krieg eingetreten als die 
unintereſſierten Vorfechter des Rechts und wir nahmen kein anderes 
Intereſſe an den Friedensbedingungen. 

Die Hoffnung der Alliierten waren auf dem Ebbeſtand angelangt, 
als unſere Soldaten über den Ozean zu gehen begannen. Ueberall 
herrſchte eine düſtere Ahnung einer Kataſtrophe. Der Krieg endete im 
November, vor acht Monaten, aber Sie brauchen ſich nur der Befürchtun— 
gen zu erinnern, die Mitte des letzten Sommers laut wurden, vier kurze 
Monate vor dem Nbihluk des Maffenftillftandes, um ſich deſſen bewußt 
zu werden.’ mas umfere zeitacmäße Silfe fomohl fir die moralische wie 
mh Fir dio nhinfiiche Firkaehatt sentanan Marhiindatoen hedeutete. Jono 
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erjte unvergefjene Attion bei Chateau Thierry hatte bereits Stattgefunden. 
Unfere tapferen Soldaten und Seeleute hatte bereits die Brefche geichlof- 
jen, die zu reißen dem Feinde bei ſeinem Vordringen auf Paris gelungen 
war, ſie hatten bereits die andringende Flut in der Richtung auf die 
Grenzen Frankreichs zurückzudrängen begonnen und damit die Flucht 
notwendig gemacht, die Europa und die Welt ſicher machen ſollte. 


Der 4. Juli 19019. 


Danach wurden die Deutſchen ſtändig zurückgedrängt und ſollten 
nie wieder vordringen. Und doch beſtand keine zuverſichtliche Hoffnung. 
Die Männer und Frauen, auch die leitenden Geiſter Frankreichs, beteilig— 
ten ſich an der letztiährigen Feier des vierten Juli in Paris nur zaghaft, 
gewiſſermaßen nur aus Höflichkeit, ohne Zuverſicht, mit nur geringer 
Hoffnung. Aber ſie gingen mit einem ganz neuen Gefühl im Herzen 
von dannen. Sie haben es uns ſelbſt erzählt. Der bloße Anblick unſerer 
Krieger, ihre Stärke, die von ihnen ſtets an den Tag gelegte Zwerſicht, 
ihr elaſtiſcher Schritt, ihre ſtetigen, alles erſpähenden Augen, ihre Dis— 
ziplin, ihre zur Schau getragene Unbeſieglichkeit, die alles, was ſie taten, 
ein charakteriſtiſches Gepräge verlieh, ließ jedermann, der ſie an jenem 
denkwürdigen Tage ſah, ſich deſſen bewußt werden, daß etwas paſſiert 
war, das mehr als ein bloßes Ereignis im Laufe des Kampfes war, etwas, 
das ſich ſehr ſtark von der bloßen Ankunft friſcher Truppen unterſchied. 
Eine große moraliſche Macht hatte ſich in den Kampf geſtürzt. Die tadel— 
loſe phyfiſche Kraft dieſer begeiſterten Männer drückte mehr als bloße 
körperliche Stärke aus. Sie trugen die großen Ideale eines freien Vol—-⸗ 
kes im Herzen und ſie war unbeſieglich. Schon die bloße Gegenwart jener 
Männer brachte Zuverſicht. Ihr Eintreten in den Kampf machte den 
Sieg gewiß. 

Man erkannte ſie als Kreuzfahrer an, und als ihre Tauſende zu 
Millionen anſchwollenen, da erkannte man in ihrer Stärke die Rettung. 
Und ſie waren Männer, geſchaffen dazu, ſolche Hoffnungen zu erfüllen. 
Beſſere Männer ſind niemals in die Schlacht gezogen und die Offiziere 
waren ihrer wert. Dies iſt nicht die Gelegenheit, die Armeen zu preiſen, 
die Amerika nach Frankreich ſandte. Aber da ich gerade von ihrer Miſ— 
ſion ſpreche, darf ich wohl auch von dem Stolz ſprechen, den ich und all⸗ 
Amerikaner empfanden, die ſie drüben ſahen oder mit ihnen zu tun hat— 
ten. Sie waren Männer, wie ſie Amerika ſich zu Vertretern wünſchen 
mußte, Männer, wie jeder Amerikaner ſie ſich mir zu Landsleuten und 
Kameraden in einer großen Sache wünſchen konnte. 

Sie waren ſchrecklich in der Schlacht, außerhalb derſelben gütig und 
hilfbereit im Andenken an die Mütter und Schweſtern, die Frauen und 
Kinder daheim. Sie waren freie Männer unter Waffen, die ihre Ideale 
von Pflicht auch anblicks der Gewalt nicht vergaßen. Ich bin ſtolz auf 
das Vorrecht, mit ihnen vereint zu ſein und mich ihren Führer nennen 
zu dürfen. 

Aber ich ſpreche jeßzt davon, welche Bedeutung ſie für die Männer 
hatten, an deren Seite ſie kämpften, und für die Leute, denen ſie ſich ſo 
einfach beigeſellten, wie Freunde, die ihnen miür dienſtbar ſein wollten. 
Ihnen allen bedeuteten ſie die ſichtbare Verkörperung Amerikas. 

Was ſie taten, machte Amerika und ſeine Prinzipien zur lebendigen 
Wirklichkeit in den Augen nicht nur der franzöſiſchen Bevölkerung, ſon— 
dern auch der zehnfach Millionen von Männern und Frauen unter allen 
kämpfenden Völkern der Welt, deren Freiheit defährdet war und Me 
befürchten mußten, alles, was ihnen teuer war, zu verlieren, deren Hoff—⸗ 
nungen getäuſcht und für immer dahinzuſinken ſchienen. 

Wir ‚die wir Amerika am Friedenstiſche vertraten, hatten ihr Werk 
zu krönen. Wir mußten daraquf ſehen, daß, ſoweit unſer Einfluß reichte, 
ihre Befürchtungen beſeitigt, ihre Hoffnungen erfüllt wurden, nachdem 
dieſe Leute im Dunkel ausgeharrt hatten, daß die Nationen, die auf 
unſerer Seite geſtanden, ihre Freiheit erhielten. Wir mußten alles in 
unſerer Macht ſtehende tun, den Triumph von Freiheit und Necht zu 
einem vollkommenen zu machen, ſodaß die Menſchen, fortan überall ohne 
Furcht leben können. 

Vielerlei ſtand dem im Wege. Verſprechungen von Regierungen 
aus der Zeit, als Macht und Recht noch nicht getrennt waren und der 
Sieger noch frei ſchaltete. Verpflichtungen, die verſchiedene Territorien 
betrafen und Machterweiterung im Intereſſe derer, die mächtig genug 
waren, darauf zu beſtehen, die ohne irgend welche Rückſicht auf die be— 
troffenen | Nölfer und ihren Vorteil eingegangen waren. Das durfte man 
nicht einfach außer Acht laflen. Man fonnte die neue Ordnung der 
Dinge nicht einfacd) an die Stelle der alten jeten; es bat, fürchte ich, man 
chen fchmerzenden Schnitt gegeben. Doc fait ohne Ausnahme hatten 
unſere Kollegen am Friedenstiſch dasſelbe ernſte Beſtreben "wie wir, 
alle ſchlechten Einflüſſe, illegitimen Zwecke, unredlichen Beſtrebungen, 
internationalen Ratſchläge auszuſchalten, die den dunkeln Plänen 
Deutſchlands zum Wachstum verholfen hatten. 

ins war es vergönnt, die Prinzipien zu formulieren, 
densbaſis angenommen wurden, aber ſie beſtanden ſchon, 
den Sieg beſchleunigten und darauf beitanden, 
allerorten ſchon als Prinzipien anerkannt hatte, 
regieren. 

Das Gewiſſen der Welt wie das von Amerika beruht darauf, und 
ich bezeige gern meine Hochachtung und Dankbarkeit den fähigen Män— 
nern mit weitem Blick, mit denen ich zuſammenarbeiten durfte, ſo daß 
wir auf die Prinzipien uns einigen konnten, die uns erfüllten, dank ihrer 
— zur Zuſammenarbeit und ihrer unermüdlichen Beſtrebungen, 

von ihnen vertretenen Intereſſen in Einklang mit dieſen Prinzipien 
un bringen. 

Hab e8 Schwierigfeiten, jo lag das meift an den Berhältnijfen. 
nicht an den Männern, denn dieje batten alle ibr voffes Nugenmerf auf 
das Frriedenswerf als auf ein unveilbares Ganze gelenft, ein Broblem, 
605 nicht mr verjchiedenen Intereifen dienen follte, fondern Gerechtigkeit 
und Recht zun Sieg verhelfen jollte. 

Es konnte keinen Frieden geben, 
geordnet war. Es hatten neue Nationen geſchaffen 
Polen, die Tſcheo-Slowakei, ſelbſt Ungarn. 
war wirklich je ein tuhliger Teil don Deutihland, Defterreih oder 
NRubland,. Böhmen hing als beimatlicher Teil an der Monardie, und 
Deiterreichs und Ungarns Yuan nmengehbörigke it beruhte nur auf glei— 
chen Intereſſen, nicht auf Zugeigung. Die Slawen hat Oeſierreich an 

iner Südgrenze nur durch Einſchüchterung beherrſcht, ihr Herz gehörte 
den Stammesbrüdern auf dem Balkan. Das war alles Gewaltherr— 
ſchaft, keine natürliche Vereinigung. Wollten wir wirklich Frieden 
machen und zwar einen vernünftigen, mußte es zu einer Neuordnung 
kommen, nach freier Wahl der Völker, nicht nad) Geſchmack und Wil— 
len der Habsburger und Hohenzollern. 

Aber noch mehr, große Völkerſchaften, deren Sympathien ſich zu 
Numäni ion neigte, waren aegen ihren Willen an die diterreid- ungariſche 
Monarchie oder andere Staaten gebunden, und es gehörte mit zur Frie— 
densarbeit, ein neues Rumänien und einen neuen Slawenſtaat als Nach— 
barn von Serbien zu ſchaffen. 

Und für dieſe neuen Gebiete des Ausgleichs und der 
konnten keine natürlichen Grenzen gefunden werden. Man mußte fort— 
während andere damit in Verbindung ſtehende Aufgaben bert 'ichtigen. 
Man mußte über die deutſchen Kolonien disponieren. Sie waren nicht 
regiert, ſondern bloß aus zgebeutet worden, ohne einen Gedanken für das 
Intereſſe oder auc nur die gavöhnliden Menjchenrechte ihrer Bewohner. 

Das türkische Neih war zufammengebroden wie das diterreidhiich- 
ungariſche. Es batte niemals wirflide Wejenseinheit bejeller, E3 war 
zuſammengehalten worden nur durch erbarmungsloſe unmenſchliche Ge— 
walt. Seine Völker ſchrien laut nach Befreiung, nach Erlöſung von un— 
ſäglichem Elend, nach alle dem, was der neu aufdämmernde Tag der 
Hoffnung ſchließlich in greifbare Nähe zu bringen ſchien. Völker, die 
bisher in tiefſter Finſternis gelebt hatten, ſollten zum Licht geführt wer— 
den. Man wollte ihnen helfen. Unentwickelte Völker und ſolche, die 
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werden müſſen: 
Kein Teil des alten Polen 
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anerkannt werden konnten, die aber noch nicht reif ſind, die volle ſtaat— 
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denfelds mareıı von jeher hochmütige | E 
Leute, zu Lebzeiten meines Gatten | E 
duben wir einmal verfucht, uns ihnen 


uerßtag, den 10. Juli 1919. 
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Bom Grundeigentume marki. 


Vudwerleger fanfen an Sherman und 
Bolt Ztr.— Brohe Zinshänfer verfauft. 


Zu nicht genanntem Preife Hat 
Archibald J. Vroch, Präſident der 
Yuchverlagsfirma Brod & Rantin 
'Co., 619 ©. La Salle Str., zwei | 
benachbarie Grundſtüche an der Süd- Angeblicher Grabſcher inuniform 


Lizenfen f. Rahmeislofale, Speife- 
häuſer, „Lunchrooms“ u. ſ. w. 
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Nusa-Tone 


Stätkt Eure Gefundbeit und Kraft mit Diefem 
großartigen Belebungsmittel. 
Fuhit Idr Euch ſowaq nervda erſchopft ⸗· mude an Adrder und Beıft? Leidef AR 
‚Nor an Dlangel von Zatkraft, verminderter Kebensiuft, Derzagtdeit, Ihiwahen 


Appetit? Wenn dag der Fal--beriudt Nuga-Imte. &8 ift eine wundervolle 
Behandlung fir ſawaor enttraſtete uñd erlannfte Diänner und frauen. Wenn 


Idagt auf $135,462, getauft. —A — Henry Fellers von der 

A die firma mirb dort in abfehbarer | an der W. Chicago Ave. hat angeb— 
J Zeit ein großer Neubau errichtet lich kleine Geſchäſtelente geſchröpft. 
B werben. — Untlage vor Tisziplinarbehörde. 
Dr. Stanley Heymar hat von! 
Kohn S. Holmes das fieben Läbden ı 
enthaltende einftödige Gebäude an 


zu nähern, aber fie fliehen uns füh:- | E 
ien, daß wir als Bürgerliche unter | 
ihnen fanden, feitdem eriftierten fie | a 
für uns nicht mehr.“ 

Robert Schad hatte Fich erhoben, 


Ihr in der Mexengegend ein vnattes mb flaued Gefühl verfiurt, Rürtenfchnterzem, 

rhenmatifche® wuhen eine teige Qeber habt, wenn She an Schlaflofigfeit und 

Rovhneh —— fein werig Nuga-Zane und hr werdet fehen, wie Ihre 
ndet, 


Yır Erholung find 
a-Tone ift cıne fenbartıne Behandlung ir Derbauungdrung «oder 
Dniveplid. Gafe und Blähungen, Derftopfumg ud Gallenbefhitverden. Erfältet 
Ihr *9 leicht und iſt Fure Zunge olt belegt und der Atem ſchlecht Euer Blut dünn 
und mällerig. der Blukumlauf ſrage, das Ausſehen bleich find Eure Augen matt 
und ſowach ft died der Tall, We wird Eich nie durdy ein Beruhigungsmittel Hilfe 
werben, und Jhr werdet wehte gewinnen, wenn Ihr * Symptome zu 
behandeln. Nuga-Fone tft nerobe das Nichtige, meil ed dıreit bis zur Muspel 
Eured Mebeld geht, das ein Diangel genügender Nervenftärfe unbgelunden Blutes ıft. 
Nervenfrärfe ijt die Haupttriedleder von Magen und Berz, bie treibende Araft für 
bie Blutzirfulatton, tatfüchlih da® Yeben eines jeden Organs, jeder punktion deö 
Kbrvers Dad Bit. und die Nerven baben @ifen ımd Phosphor mdtig md Das ift 
eb, 1008 Ihr in Wi a-Zone wirtt wie Zauberkraft im ber 


 SSährliche Raummmgverfaufs-Tage | 
ı Weil wir Imnderte von neuen Bargains vfferieren, von denen 
nur einine nadjitehend angeführt find: 


de Union Zuits für Täimen, fein gerippt, 5U ...-:........9398 
59€ Union: Suits für Mädchen, Grdfien 2 biß 10, fpeziell zu. .39e ein feines Lächeln umfpielte seine | (in Doppelter 
25e fein gerippte Leibchen für Damen, ſpeziell zu Lippen. Sı 
2de Leibhen für Babies, fein gerippt, fpezicll 3u.......... 1öc nDiefelbe Erfahrung würben: Sie yus der Nordmweftede ded Broadivan und 
- dem Baraıı —** gemacht Ener Geld iſt ſtets Euer Eigen, des Irving Park Boulevard, nebſt 
wu ee zn —— er Feine | en Ihr vermittels der Finger | Örund, zu 360,000 getauft; Ho'mes 
it Roi — a a FT | abbrud-ethode oder unter Namen |hat es erſt unlängſt von John Vor— 
—— er dazu auch Eaden [eh Ipart. i ; den au $50,000 erworben. * 
mag" "| Daran ift fein Zweifel. Gnre pe) => er en und 
Madame Löwe blichte fragen zu | werabbrüde find ebenfo gut wie (nee | EA — ——— 
geno zu nlerchrift, wenn Jör nicht jchrei- | beth und Fulton Str., 165 bet 113 
ihm auf. — * Fuß, mit $12,000 belaftet, iſt zu 


„Wie fol ich die leßten Worte ver: 31.00 — 
nn —F a 3 re 931,000 von Louife Sheehan und 
ftehen?“ fagte fie. „Sie wollen doch | Wenn Ihr ſchreiben könut, ſeid Ih Clara E. Uhlemann an James F. 


nicht behaupten, daß der Baron nicht | doppelt geihiüht. Sallopy, Präfidenten der Ucme A: 

at LE ‚Es wird dentih geiprodien. beftos Govering Co., verfauft wor 
„Nicht doch, gnädige Frau, davon ! Montags u — 

Ifanı durchaus feine Rede fein, ud | R Frau Mollie Netcher Nemburg 


ich F Ss Bu - u | N . * iſt die 
ji ), der Freund des arons, würde ! Sparabteilung "Hat ihr früheres Wohnhaus auf der 
(Oft des Drerel Boulevard, 246 
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| offen Fuß füdlid) von dei 44. Str., Grund 
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fie zu repräfentieren.” 
#3 125 W. Monroe St 
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Lizenzgebühren für Kofale, bie 
Ruhmeis verkaufen, für Hotels, 
Syeifehäufer, „Lunchrooms“, Kaffee: 
häufer, Detettivengenturen und Bri- 
vatdetellives hat ein Unterausſchuß 
des ſtadträtlichen Lizenzausſchuſſes 
feſigeſetzt, dem die Aufgabe geſtellt 
war, neue Einnahmequellen für die 
Stadt zu finden und Lizenzgeblihren 
für viele geſchäftliche Betriebe feſtzu— 
ſehen, die bisher nicht lizenziert ge— 
weſen find, die die Stabt aber jet 
auf Grund der ihr von der Legis: 
latur im ihrer legten Yogung erteil: 
ten Vollmacht Lizenzieren kann. Die 
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tde feine baummwollene Damenitrümpfe, ipez. Freitag, Raar zu Sc 
48e mereerifierte Yisle Damenitrümpfe, alle Karben, Baar zu 356 
22 baumwoli. Männerioden, nfiort. fyarben, bopp, Sohlen, 12%6c 
35e fein nerippte baummoli. Kinderftrümpfe, Oröt. 5—d14, 18c ET 


uga-Zone erhaitet. Nug 
Belebung bed Bıites und rer Stärkung der Nerven, und tachdem hr ed nur gerade 

wenige Tage genommen habt, werdet Ihr beiier elfen und beifer jehlafen fünnen, aid 

jemal® vorher in Gurem Leben. 4 

Zatfaye ift, Nuga-Eane dringt nene® Leben ım alle Organe. E38 gibt Such den Appetit 
eines LBolfe8 und quite Verbannung. Es ftärft Die Veber und Nieren, ısıcht, bak die Gingewerbe 
feigt und regeiimäig arbeiten. Acıne Gafe medr, feine Biäbungen, Verftopfung und @allenderhiverd 
Schmerzen und Leiden. Nuga-Umie erhöht die Geratätigkeit, bie Bintzirfulation, befteit daß Gyftenm Don 
"anzebhäuften‘‘ @itten, Lrältıgt ben Aürper burc) ud dur. Men hr beginnt, eine Irıldje Hirfilation deh 
reichen, marmen Winteß im allen Zerlen Enreb Ahrpers ai beripüren, memn \hr dem Wlang bes Gefumdhe:! 
wieder auf Girre Wangen anrürgefehren und aus Euren Augen leudgten jeht, dann werbet Ihr Di 
preifen und underen bon feiner Heilkraft erzählen, 

Hupa-Tompenthültfeine DOrvinte, feine Gewohnheit ertneddende Nranei. G8 ift ein allgemeitter Gefundheit: 
beifteiler. Zuß ift e®, mad Zantende jagen, die ed gebraudt haben. ES macht Starte, robufte Männer, 
gelitndere und Icyömere Äpranen, Nehmt kein Griagmittel für Nuga-Uomr an. 8 gidt nie‘ erabe Ic 
aut, Nuege-Fane tft in einen bequemen Paket verpackt. EB ift Auderüberaogen, angenehm Idym d une 
leicht zu nehmen. Probiert ed. he werdet eb allen Quren fyreumden empfehlen. 

Garantie der Fabrihanten: Wer Preis des MuaarTone ift Ein ($1.00) Dollar per Flafche. Iedı 
gu ee za a a etten, FE RÄT — Mi. — 

ana alchen, Behandlung für fee onate, für nt (85.00) Dollar kaufen. Mebm ugas 
— — Unterausſchuſſes, —8* (20) Tage land. wenn Ihe mit dem Nefuitat nicht sufeleden feid, gebt von Kalt det 

p 2 y VNGE aketes, zufammen mit der Schachtel, an uns zurlick und wir werden Euch fofort Ener Geld zurüch® 

der aus den Alderınen U. F Cecmal, | erftatten. Ubr febt, Ihr könnt nicht einen Gent verlieren. Tiere übernebmen d68 Rıriko, wur 


2. B. Anderfon und ©. M. Hoagatı | ganz allein. Sana : 
befteht, wurden dom Lizenzausſchuß Goch Sanrtorn St. Siaaga, SL POUR Ger. 22 
gutgeheißen, ber gleichzeitig ben Ktor- | 
porationsanmwalt beauftragte, die nö⸗ 
tigen Ordinanzen auszuarbeiten, die 
am Montag dem Stadtrat unters | 
breitet werben follen. | 
Die neuen Drdinangzen fegen dei 
Beginn der Lizenzperiode feit, fobah,| am... 
wer fie in Kraft treten, die Befiker 
ler in Frage fommenben Lokale Li: 
zenzgebühren vom 1. Yult an auhlen 


81.25 weite Plary Jane Pumps für Kinder, Paar zu. .Gde 
$1.50 Patent und matted Leder Diary Nane Kinder: Pumps, 99c 
$1.00 Tennis Oxrforbs für Sinaben und Damen, Br. 3—b, zır 49€ 
$1.00 Barfuh:- Sandalen für Anaben unb Kinder, Ranr zu 50c 


63€ 
852.00 Ihwarze Tucrfchuhe für Damen, Hrößen 3 Bid 6, Baar 79c 
$2.50 Pie Kid Damen: Xuftets, Bröhen 3 bis biz, Vaar $1.29 


$2.50 Vniter Diuslin-Unterröde für Damen, ipeziell zu. ., .$1.48 
Mustin-Beinkleider für Hinder, Größen 2 bis 12, fpeziell zu 2ie | 


Argo Glanzitärfe — 2 Pakete an einen 
Nımden — das Paket zu 


| National Laboratory, 537 

50 bei 250 Fuß, zu $20,000 an bie 
&t. Marts-Episfopalgemeinde ver— 
kauft, die es zu kirchlichen Zmweden 
benußen will. 

Am Gericht£verfauf hat die Union 
Pant von Frant CE. Swan folgende 
Liegenfhaften auf der Gübfeite zu 
nicht genanntem Preife erworben: 
Un der Südoftede der ©. Part Ave. 


Werte Serren:— Ginlienend finden Gıe $ woſur Sie mir ...... D —— —— 


7hbe ſchwarze Sateen Bloomers, Größen 10 bis 14, ſpeziell zu Ke— Flaſchen Nuga· Tone (dien wollen. 


81.00 tapeleß Bluſen für Knaben, Größen 6 bis 16 Jahre, zu 69e 
81.00 waichbare Knabenhoien, Größen 6 bis 15 %., fbez. zu 77c 
$1.25 Drehi- und Sporthemden für Männer, Bröf. 14% —17, Böe | 
$1.00 Seide: und Tudhmüten Hir Männer und Kuaben zu nur 60c 
$1.25 Eln:Stüd Badeanzüge für Männer und Knaben zu 79c 
84.00 Wafhanzüge für Knaben, Hröften 214 bins, pez. zu 82.39 
$1.50 Kopfkiiien, Diniter, große Sorte, das Stüd zu nur VTe 


Name aassssesneansssrneteren 


Kennen ee sn. .nnnnesnnee 


„Und diefeMittel befiht der Baron 
| nicht?" 
| „Leider nein!“ 
| „Er fprach von feinen Gütern ri N 
| „Sie find überfchuldet, er wird fie 
| | 
| | 


©. ind Flo. or N. %. 


.n......n.n.....nn...n..n.n.......0n0 400017“ State........ꝰ⸗ꝰ 
A mervinsd,2uıu 

5% LT REN za u Maren a f | 
nicht Tange mehr befiben.“ KR INIIrıT! tr Jäh dahingerafft. | 
| ehe er —— — uni 64. Etc., 75 bei 124 Fu; an müfſen. Die Lizenzen werden nach \ 


„Und wopon lebt er?“ BR RE 7 2 2 
Robert Schad zuckte die Achſeln anch 5311 der Südweſtecke dee Vernon Ave. und der Anſicht Ald. Cermalks der Stadi 


| ni i — (pe « (nr ‘ . * 
am ı fei t ich zu F * u. 164. Str., 123 bei 124 Fuh; an der eine belrächtliche Einnahmequelle 
390 es ns Hut, um Fin; zu „Bentralijiert” Eure Bantgeiaätte | Oi Sit, der ©. Park Ave. und |fıraffen. chilich hmeq 
„Ich weiß das nicht,“ ſagte er in — Sparen — Bonds * Teufts 66. Etr., 92 bei 132 Fuß. Tür Lofale, die Nahmeis ver: | 
bedauerndem Tone, „er wird Säule! I Zinshausverlünfe: An der Süd | faufen, wurde die Lizenzgebühr auf 
$2.50 Zeile und Ların Waifts für Damen zu.u ..81.29 | auf Schulden häufen, bis ber ! m oftede ber Lincoln Ave. und Dernice | Grund ber vorhandenen Gitpläße 
85.00 Serge und Seide Boplin Nöde, fpeziell 3u........ 52.79 | Boden unter feinen Fühen zuſam- lene ruhig nachdenken, dan, werden | Str., 22 Mohnungen, Grund 132 feſtgeſeht. Für Lokale, die keine 
81.25 ſchwarze und geblümte Unterröcke, ſpeziell zu 7 menbricht. Schon deshalb mochie ich Sie ſelbſi ſich ſagen müſſen, daß bei 132 Fuß, mit 854000 belaſtet, Tiſche und Stühle haben und in 
$1.50 Boile Waiſis fur Damen, Größen 306 bis 40, zu * ihm wünfchen, daß er bald der Gatte Sie auf mich und die beiben Damen | zu $95,000 von Thomas Tagney und | benen Rahmeis nicht an Ort und 
ee ee er | ber Barorefje würde, der Freihert v. keinen Groll werfen dürfen. Be-De Forreſt A. Mattefon an james |Ctelle verzehrt twird, twurde eine Li-, ö | sletteifßhe zum | 
85 00 weite Sileider für Häddhen (esiell am Zeiten au 82.00 Bardenfeld iſt ein jehr zeiher Dion, | denten Sie doch, was Sie jetöft ge: 9. Parfons, Los Angeles, im Tauſch xuzgebühr bon $5 das Jahr teftge: 2. gebracht und Reilly — — 
* Wa 3 iber IR ’ en ger er wird das Mappen fetnes Schivie: | ta haben mürben, wer man nen für 41 fchuldenfrete Grunbftüde in ſeht. Für Lolale, tr denen Rajmz ! gehoben. Poliziſt Boyd preßte ee 
$2.00 Bingbam- und Boplin * leider für Kinder zu..... 51.00 1 | aerfohnes neu vergolden.“ Ihre Habe geftohlen hätte! Der Ver | Pafadena. An der Nord Pine Str.,|eis zum fofortigen Genuß verkauft | des Weges fommende, von Frru ©. 
25e Bettuchftoffe, eine Pard breit, fpeziell, die Yard zu... .1digc | Mit einer Verbeugung zog er nach | ſitzer des Hotels verweigert jede Ent- 100 Fuß ſüdlich von Ohio, dreißig | wird, wurden bie folgenden Raten 6 halifous bediente Rote Kreuz: Im: 
| 30€ zofa und blaue Uraandie, ſpeziell, die Yard zu | Diefen Worten fich zurüd, den Damen | Ihädiqung, mas bfeibt da anderes |Hleine Wohnungen, Grund 100 bei! feitgefeßt: Fulanz in den Dieift, um den Ara: 
| 39 türfiiche Babehandtüer. fpesiell, Das Stüf zu........ 25c überlaſſend, die finanziellen Derhälts | übria, ala daß man fich an die Poli: 1150 up, mit $75,000 belaftet, zu gelale mit “ gippläben re 3333 fein nach bem nächſten Hofpital au 
| $1.25 Yarbhreites Seide:-Poplin, die Yard zu ‚Iniffe des Barons näherer Crörterung | zei wendet?“ 890,000 von B. M. Huntinaton an | Yorate mit 30 — ———— veförberit, zer Mann farb —4 
au unterziehen. | | „Und ben erjten Welten verbäch: |iyreberid A. Haſtings, Minfield, | Eckns mın ano Akon eo 150.00 | Jon nad digen Uugenbliden. Die 
| 50€ Patentieder Mary Jane Pumps J Er hatte feinen Zwed erreicht, son: tigt, nicht wahr?“ ſchaltete der Maler Ill. zu $90,000; letzterer gab ſein xotate mit üver 100 Zipnlänen so0.oo Leiche Wurst nad, Desk Deftattungs- \ 
| eu 5 m 2 a konnte Baron Brühl jegt nicht miehe | gereizt eiır. Landhaus in ""infield mit vier Ucres) Derartige Lolale müffen von 12 gelhäft Nr. 318 Yeberal Straße ae: | 
für Babies, Größ. O bis 4, Paar. Schaden, für den Fall Madame Limel „Erlauben Sie, das tt von unfes | Sand in Sa Yn der Morboftede 
| | ö— ——— — — — | mit ihm noch einmal in Berührnug rer Seite in feiner Meife gefchehen; | der Hermitage ve. und Grace &tr., 
| 
1 
! 


Präfident der Neilliy Machine Company | 

in einer Gfleftrifchen extranft, | 

In einer mweitlih fahrenden Elel- 
iriichen der Madifon Straße wurde 
heute dormittag Michael J. Reilly, 
der 50 Kahre alte Präfident der 
Reilly Machine Company, Nr. 2706 Dieje Blue iit mit einer gefräit 
Wabafh Une, von einem hefligen ſelten Weſte und Umlegekragen aus 
Unwohlſein befallen. An der Clart geſtattet. Man kann die Aermel mi 
Straße wurde die Elektriſche zum Manſchetten abfertigen. 


Mode-Nenheiten. 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


75c Leinen Fenſter-Rouleaux, in ver— 
ſchiedenen Farben, Stück zu . . .. . . .. .. 


1 8200 Gingham-Kleider für Kinder zu ....... ........81. 29 


Damenbluſe. 


— — — — — — — 


uUhr nachta bis 6 Uhr morgens —A wo auch der Koroner ſeines 

ſchloſfen ſein. Ausgenommen ſind Amtes walten wird. — | 

Switts Arrow Yoraz Wäfchefeife, das Stüd zu fam, bie reiche Dame legte ſicherlich Fräulein L' hat noch im Augen: | Grund 48 bei 108 Fuß, mit $18,000 | Xofale, in denen Rahmeis als ein Reilly, der im Haufe Nr. 151 Xaz | 
50c Filet Gardinen Net, 36 Zoll breit, die Yard 3u........ 27 feinen Wert auf die Behauptungen !blid Xhre: yaftung behauptet, | helaftet, zu $37,000 von ©. Szob— 
Qperfond fertig gemiichte Farbe, alle Farben, Gallone zu $1.39 eines Mannes, bon dem man meiter | Sie fönnte.. Zat nicht begangen |Iern an Kouife Eridfon. Auf der 


Teil einer Mahlzeit geliefert wird. = Ave — * Anſchein | 
! v Auf ähnlichet Grundlage d. h. nach nach einem Herzleiden erlegen. 
40 Waſchbretter, mit Stahl bezogene Reibfläche, zu nichts mußte, al3 daß er ein verichuls | Kaben.“ Nordſeite des Bitterſweet Pl., 150 
deter Abenteurer war. Eine glühende Röte übergoß das Fuß öſtlich von der Clarendon Ave., 


der Faſſungskraft des Lokals bezw. Der 30fährige. ſeit langerer Zeit 
—— — — die Epufe zu | der Unzahl der vorhandenen Sie ſchwindfüchtige Maſchinenbauet Mich. 
Weiſees Schuß-Drefling für — und Bud Flaſche | Als er die Treppe binunteritieg, | Antlig des jungen Mannes, aber um | Grund 50 bei 110 Fuß, mit $15,000 
— X je den Maler aufaufuchen, begeq=| feine Lippen zudte es wie Hohn. ‚elaftet, zu $37,000 von ©. Sjob» 
I 


' 

pläße fehte der Ausfchuß bie Rigeng. | &ofos, Nr. 822 Wabafh Ade., brad)| 
or ⸗ un gebührt für Neftaurants, Speife- | an 17. Straße und Afbhland Mye. tot 
u rn en * * un. * nete ihm dieſer in Begleitung eines „Ich bin ber jungen Dame für an Robert x. Hall. An der Nord: 

—* 00 yarbbreite blaue und jhwarze Serge, bie Yarb zu nn ie der erfte Bid in das) diefe gute Meinung fehr dankbar,“ |pitede des &. Shore Driv- und der 


— 


häujer fefl. Die Lizerzgebügr fort ihtigt worbei. | 
einen Dollar das Jahr für jeden : a 
a a ? ‚ Wittern cin Berbreden. Größe 35 er rt 2 3 3 
Schwer befaftet, zu $19,124 bar von | Stuhl und jede Gitgelegenheit bes r | Zoll — 5% — Ka 
ID. 9. Brown und anderen im Ge⸗ tragen, doch wurde die niedrigſte Li— * 
| 


Die geftern, tie berichtet, aus der) 30 >oll breites Material 
* * . — na PER 2 — = Kr eites Mi und 
richtsverkauf an Charles 9. Geller. | zenzgebüßt auf $25 das Jahr fur Lagune des Jackſon Parks gezogene | Yard Bandbeiak. 


ee ; 219 bie = Gtii u ern 0 SE Fe 
Infolge plöglichen Anſchwellens En mit bis zu 25 Stühlen ange- | Deiche ift al8 die des 4Ojährigengand-| Schnittmufter Nr. 9305 in ‚Grid. 
ber Holzpreife wird die Bautätigkeit fegt., Auaſckus lungsteiſenden Robert Swayes aus yon 34 bis 44 Zoll VBruftiveite 
wieder eingefchräntt. Die Schuld] Glr Doteld fegie ber Ausfhuß | Peoria ibentifiziert worden. Der Ver-| i i 
an dem Steigen der Preife fehiebt eine Ligenzgebühr von #2 das Jahr ftorhene ftand in Dienften der E. D.! Shmittmufter find unter Angase der 


ein Zeil der Induſtriellen auf ben | für jebes Gaſtzimmer feſt. Nimball Company, Nr. 159 N. Mar⸗ gewlinſchten Größe und der kelreffen. 
andern. Die Lizenzgebühr für Deteltives ge Str. Gr !am am 4. Juli im ei- | Oft Nummer genen Einſendung von 1 


5 8 * ——— zi 
agenturen wurde auf 8500 das Jahr genen Auto nach Chicago, ſtieg im —— Be 
bemefjen, die für „fetbftändige Pris | Beigns Houfe ab und fprach am näch| Wafhinnton Ser., Ghicons, Al. Chen: 
batdeteltivs auf $25. ften Tage im Gefchäftszimmer ber 


ur 


| 
EL 
a 





häufer, „Lundrooms“ und Kaffee: zufammen. Der Koroner ift benach- 
m bleiche, finflere Gefiht des jungen fagte er, „aber Sie werben mich niht|7g, Str, Grund 137 bei 100 Fuß, 
Mannes Fieß ihn erfenmen, daf er | überzeugen können, daf bie Mutter | 
— Ehen fo Salbf“ fragte © „je freundliches Entaegentonimen | fie teilt.“ 
Ä |, „Schon fo bald?“ fragte Teyad| nicht erwarten durfte, | 
Am Ehre und gebe ‚überrafcht. „Sch alausie, Sie würs | 
dei DIS zum Herbit in ter Schweiz ! 


— „Jetzt vielleicht doch,“ fuhr Schack 
Nichtsdeſtoweniger mußte er die zuhig fort, „aber damals wer ber 
ı bis einmal übernommene Bufgabe, fo; Beweis genen Sie...“ 

| bleiben. laut er ed vermochte, zu löfen fuchen.! „Gin Sceinbemweis, durch den man 
„Das war auch mein Wille, ber) „Es war mir bereils betannt, daß auf mich den Verdachi lenken wollte?“ 
Sie werden begreifen, daß nach ben | Sie wieder in Freiheit geſeht weroen „Und dennoch ein Beweis, den 
Borgefallenen mir bie Quft vecgau⸗ ſollten ſagte er in höflichem Tone, man als ſolchen gelten laſſen mußte! 
k P gen iſi.“ „es hätte ſchon früher geſchehen ſol- Nicht wir hatten ihn gefunden. ſon— 
lem Tochter Ben vor ei „Das begreife ich allerdings, indeh | len... .“ i | der ber Polizeibeamte; er war es 
fort, „er ift immerhin ber Benchtung zäpft ein folder Vorfall doch au zu| „Und das magen Sie zu mir zulaud, ber zuerft bie offene Yürz ent— 


BE ae * „Monen Orbera” follten auf „Fr 
und Weberlegung wert, Wir können | pen Seltenheiten Jans?" unteebradh der $ a 077 ö — und „* en auf „ 

« | > ... ii vu h der tunge Yranır | decte, feiner von uns dachte daran I y ; ; — * — ——— — 
2 m J— 4 er ‚ —* —— ugeblicher Grabſcher in Uniform. vorerwähnten Firma vor. Nach Er— 
nicht beurteilen, ob ber Taler Ycılbe „Sind Sie nic)t der [ih aufmerffam zu machen. Und ZFred Leach, jeine amerifaniihe Braut | ® h 


ESehr wahr, indeß möchte ich mich ihn erbittert Gral ‚|bor r · 
2a: : Ar i — $ -abicher izei- ledigu einer Geſchäfte empfahl er 
ee es — | —— En. nod einmal freund wıb Berater der Fran als nun bet Ring in Ihrem Zimmer und feine franzdfifhe Fran. a la Dis = a | ih a en ..- —9* Kleine Kriegsdepeſchen 
* ger NP gausſeten. Dorag iſt mit mir einver- Löwe ...“ Iaefunden wurde, mußte man da nicht Wanda Drewes, Nr. 4200 Weſt — — 
in äffen. on 0 » ar | — ae an 5a ——— — Arne: un DA u s de de mehr aefehen. Da feither aber au 
enbgiltiges Urteil darüber zu taten. | Hanben, wir reifen in unfere Heimat) „Bitte, ereifern Sie Tich nicht, Sie annehmen, dat Sie der Dieb feten?” | Monroe Straße, hat im ——— = 8 ann Bann — — 
den reichen Farmer us quſes 


Der Richter hat die Unterfuchung as | zurüd.“ haben feine Urfache dazu,” fuhr! 6 Stei e die? ' ioraer : : : 
Sgioffeg und den Angeflngten wie) „Grlauben Sie mir, dah ih 55 | Oultao Stein hatte die Stauen periotgericht Holigiften Harrh Fellers von der Be- die Polizei, daß er das Opfer eines) London, 10. Juli. Ttoß ſtarker 
zirkswache an der W. Chicago Ave. Verbrechens geworden ſei. Die Unter- Einwandes ſeitens der Regierung ha 


wie Sie Schach fort. „Darf ich Sie bitten, zuſammengezogen, immer finſterer Fred. E. Leah auf $25,000 Scha⸗ 
der auf freien Fuß geſetzt, damit iſt, begleite?“ er” 0705 rert Fred. E. Ten 825, 
geſcha in Zimmer zu begleiten?“ wurden Ti € ü | 3 un a u: ; 
mern micht meue, überzeugende] „E83 mürbe uns gewiß jehr mine: | Das ſoll 6 dort? Sat — ee ee ee ns iM auf die Spur gelommen zu jein. A ET. —— bir — a .— 
Sthuldbeweife gefunden werben, Die) zehm Sein, aber ein i ed Dpier | eiıte 4 * — BIER e u 9 U paren dem Stadtvater Klagen hin: | nen mit einer Stimmenabgabe vor 
Saupe ein- für a umnlet Ypf ne — ſein, a zu. e großes Pier [einen neuen — Fr we „Man glaubt e8 ja noch nicht! | foeben aus der rmee, mit der er tıt terbracht worden, daß Fellers angeb=| * KRohlenhändler in Evanfton füd- , fünfzehn dahingehend erklärt, de 
Sı ⸗ allemal beendet. Nog- dürfen wir nicht annehmen.“ man mir aufbürden wöchte? Ich ſagte er Man hat die Untier- Frankreich war, entlaſſen worden. .... —— ni hei ——— er 
: si 5 ; * ne + >, sm | 108 . " u - reich x > |ren bei der Bundesverfehrstoinmils | „egremdenvorlage” folle die Klaufe 
— —1— rn „Ein ze: Ren ——— hierher gelommen. um meine ſuchung gegen mich nut deshalb nie- Nach den Angaben der Klägerin — — Beſchwerde ra dafs die beigefügt en var Ausländer fi 
» n aus ug! „Sie würden mich dur ieſe Er⸗ Habſeligkei der dergeſt i ineSchuld- ſi drei Xahr 1 » ' v 2 5 * en mi . 0, . 
für Ste feine Verpflitung zu einer | —X glücklich machen.“ — — — | ne — Ben 2 * wisse lauf den Bürgerfteigen haben, dadurch | Frachtrate für penuſylvaniſche — — in Großbritannier 
S fen me Qöme [ürhsft fun] ge er — — or Ö { i nach Edanftoır 40 Cents höher ifi als ı erhalten dürfen, 
Schabloshaltung erwachfen fann, fo} Madame Löme lächelte und ichlug [und ie ef as fan. de rin ‚ : T u gefchröpft habe, daß er jie wegen an= | ad Ldanjion i 
| ug je eher ich das fanıt, beito Iteber | bleibt gleichwohl auf mir ruhen. und vom Landleben vorgeſchwärmt geblicher Ueberiretungen der ſtädti- nach Chicago, Frühterer Vutgarenfürft 
ſchen Ordinanzen habe vorladen laſ⸗ * Nach einer Entſcheidung des Geldſumme ein. 
ſen, ſeine Ausfagen als Belaſtungs- Bundesobergerichts machen Aerzte 10. Juli. Sicd:rheits: 


on ihm derlegen bie Augeiı nieder, aber ein fiites mir!“ a | „Darüber fan man benfen, toielumd ihr einen Diamantring an bei 

u ug — — — ua umzudte Dabei! „ch beareife das,” iidte Schad, | man will,” erwiderte Schad uchfel= | Finger aeftedt. Sie bat den Ming! London 

3 ge Rann wohnt ihre Mundwinkel. „trotzdem wiederhole ich meine Vitte.“ zuckend, „ich für meine Perſon glaäͤube und 468 Liebesbri ihr ge— —— 

mit Ihnen in derſelben Stadt, es iſt ‚Menn dies Wahrheit am! q ‚audend, „ich für melne Berfou glaube; und 468 Liebesbriefe, bie er ihr ge | zeugen aber fo gehalten habe, daß die und Upothefer fi ftrafbar, meint | papiere im Wert* von $2,000,000 


. : iſt, Er jhritt voran, der Maler folgte | nicht an diefen Verbadit, und Friiu- ſchrieben, nachdem er „zur Fahne : ; fie 9 iumfüchti Ant; j pn: 
untilelih, daß er wegen ſeiner Ver- freilich darff ich dem bewährten ihm, und der Keliner begleitete die lein Löwe ift von. Yhrer Shufb- | ortgemukte. Sy ben en pre | Ungeflagten Kraffrei außgingen. Da- fit ge —*— —*— —* * Ferdinand vor 
haftung in erſter Reihe Ihnen grollt, Freunde keine aͤblehnende Autwort Veiden. |tofigfeit überzeugt. ud wenn Sie! Monaten hat er nicht mehr geihrier für habe er von ben Angeklagten | ich! - zn —2— Dehand= | Bulgarien beim Beginn des großer 
und aus dieſem Groll könnten Ihnen neben,” fa ie leiſe, „ich fürcht 22 inne Spt mn | nieffi — 6 * - | — nach vorheriger Abrede natürlich | Füng geben, Jondern nur „zur Be- Krieges in London hinterlegt hatte 

\ geben,“ ſagte ſie leiſe, „ich fürchte „Mas wünfchen Sie?! wandte wirklich ſchuldlos ſind, dann halten ben, aber am 4. Juli erhielt Fri. herig | Find als verfallen erklärt a unt 


· — nn 


Noman von M. Betzold. 


(13. Fortſetzung.) 

„Und nun geſtatten Sie mir, daß 
ich auf den Vorſchlag Ihrer Frau— 5 
Andere Städtdheu, andere 

Maädchen. 





Einſchränkung der Beſchäftigung vor 





büſet groß⸗ 


Zu) 


Tenrer-Zpai;. 


über Linien 


baßeeu. Stenerangelegenheiten 


Die beſte Zeit, Plätze zu be— 
legen für Auguſt,. Septeniber, J 
Okt. November u. Dezember. F 


Geldſendungen 


nach allen Staaten der Welt 


li » > 4 f l 34 * 9 >: J > . : x * > = * — 8 t er \ 3 
7. man beffet zu vermeiden fucht, feldit | purchtreugen und... ver Türe feines Zimmers ſtand. Pflicht, Ste für das Ahnen twider- |ter die fchriftliche Mitterlung, daß ihm auf bie ‚Finger und übergab] a4 
BE merden. Die Verbantlungen bar: 
„Sie mögen Recht habeır,“ ſagle reifen, und da Zhr Weg zur Helinat) zuaefellt, damit ich mich nicht in ein &: i ‘ \ 
\ | digen follte, Tyellerd ging ‚angeblich 
“, bereit, das Opfer zu bringen, went nur Ehre, aber fein Verdienſt darin, „Sch bin beauftragt, dem Herrn’ Jah blitte der Zorn in den Aunen | Ba gunften feines "ohnes abgedantt unt 
* IA ll I 
Rayivalt,Igen fFellers erheben, der bereits vom | IM * neo allen Nliend. 
Te N .. E | 2 = 5 2 * ee c c er: .2 ” 261 F te | 
* gelegenheit zu vermitteln? das Mädchen, das am Fenſier ftand | widerte Echad, „einftweilen habe id; | rünung, der fir feinem Yunern tobte, | Don Mvon, ZI, anfäffigen Nahbars| Dy Polizeiausfhuß hat auf heute, I u 
. 8 J Lande zu geſtatten, es wurde aber 
auf eine verlehende Antwort gefaßtIch glaubte, Sie würden Ihrem Stein lehnte ihn ab. Die Dame laßt es Ihnen durch | Frau it auf Orund eines pomjin Hnde Part, an der 50. Str. und 
wurde heute celhähßt, daß mit eirer 
„Es tommt dabei viel auf bie | und deren Vater.“ | — — Geld Für den Werfuit meiner (Ehre | haftet und zwangsweife nad; Anon| Raudanfälle in ihren Bezirken in den ! fi Se 
für Bankeinlagen oder indivi— tommenden Sonntag zum Abſchluf 


Unannehmlichleiten erwachſen,. die nur, daß Sie ſelbſt Ihren Reiſeplan S dem Kellner, ala elonin eß Be | na Nat, | — $5 eingetrieben. Alb. Steffen fa | wubigung”. 
| ei Re erlan) Schad Fidh zu dem Stellner, als er vor ;niv es gewiffermaßen für unfere | Drewes, fo faat ſie, von Freds Plut — — — verden dem Kronſchatz überwieſer 
* in Din en Ö c n ’ TE) m 2 . Fo 8 “u } | rc — r R ve | * | 
wenn man dafür ein Opfer bringen) „Xm Gegenteil, guadige rau, e2) „Das fragen Sie noch?!“ fpottete | fahrene Unrecht zu entichädigen. Sie | Fred wieder da ſei und ſich aus | NEM, ne von Yellers — BR eco. © Ä dan 
müßte. war aud meine Abficht, Heimzus)der Maler. „Er ift mir ala Made |minfhen eine Studienreiſe nach Frankrteich ei F ilgcbrach Geſchäftsleute eine markierte 85 iiber fonden vor einem Kommiffer 
u ı Pan] zach Frankteich eine Frau mitgebragt |, u”. PER * 4— om 
2 Jlalien zu machen, wollen Sie uns habe Banknote, die dieſer Fellers einhän— S Mund Gefüytworener fat, König Fer: 
Madame Löwe gebantenvoll, „ic; bin | auch; ber meinige ift, fo liegt für nich | fremdes Zimmer veritre,“ | aeftatten, Sie zu unterftiiien 2“ in die alle. YUld, Steffen wird | 5 NT el Be dinand hatte am 3. Oktober 1918 zu 
in die Falle, . Steffen wird vor || 
ich auch eine Verpflichtung dazu in Sie begleiten zu dürfen.“ ſein Gepäd zu übergeben,“ fagte der | de3 jungen Mannes auf, aber er be⸗ ‚der Disziplinarbehörde Antlagen ge: A | jebte jeitvem in Roburg, Deutfeh; 
ee Beate gelten Telien Tann. Darf) Die fehöne Frau vermeigte fich| Kellner. zwang fi; nur das Juden feiner, Der Landwirt James 15,9 eden⸗ x Teilen & la Um 25. Mai hieß e3, er habı 
ih Sie bitten, auch in Ddieler An⸗ | feicht, ihr Blid ftreifte dabei forfehend) „Sie fünnen da& fpäter tun,” er=| Lippen verriet den Sturm der (ut; | Der mit ber Gattin feines in der Nähe, Dienit fuspendiert ift. J \ eilen Europas. die tichecho-flomatifihe Regierun: er: 
| Bfucht, ihm den Aufenthalt in ihrem 
E „Ich erfülle dieſen Wunſch mit und auf den See hinausſchaute mit dem Herrn zu reden.“ Wer macht mir dieſes Anerbieten C. B. Eſhelman nach Chicago durch⸗ nachmittag die Polizeikapitäne Jo— a 
F Vergnügen!“ — „Sie würden ohnedies Ihre Reiſe Er ſchloß die Türe und bot dem Sie oder Frau Löwe?” fragte er mil | brannte, ift aeftern vom Stabtrichter ſeph Mullin, Max Nootbaar und | MR Ei nichts darüber entfciieden. 
wi  „Bebenten Sie wohl, daß Sie jich | nicht fortaefeht haben?“ fragte fie. ! jungen Manne einen Stuhl an,!kebender Stimme. | Hayes um $206 aeitraft worden. Die Michael Lee von den Bezirkörachen | WAR — — 
— | ‘ ‚ Bi Columbus, Dyio, 10. Juli. Es 
Emaden mülfen” _... [Freunde nach Jtalien folgen.“ | „Sie find erbittert,“ begamı! mic machen!“ Staatzänwalt Reeb ’3. Cutler donjan der Cottage Grove Ave. vorladen 
3 „Es wäre ‚Sein igener Scabe, | „Richt doch, er hat dort Sefell:| Schad, „das läßt fich beareifen, aber! „Und mas mebentt :naıı damit ‚u | Fulton County erivirkten Haftbefehls laffen. Sie follen Auskunft dar: —3 — ———— 
» wenn er fie mir näbe. Ifchaft, er reift ja mit feiner Braut | weni Sie fpäter über bus Vorgefal: | Lezweden? Glaubt mian, mid) mit auf bem Korribor der Stadthalle vers über geben, warum die Zahl ver MR emule Lan. Sole 
u h . 5 - F ‚der Methodiftennusftcllung, die anı 
Form an, tıı Der ihm bie —— | „Baroneſſe vd. Bardenfeld ift mir: | m = lentfchädigen zu kbonnen? Glaubt | surüdbefördert mworben. Monaten März, April und Mai ra * 
gung angeboten wird,“ ſagte Dora, lich mit dem Herru Baron v. Brühl (@ mai, ich werde au? der Hand, die mir | . genüder den gleichen Monaten im | duelte Ynszablungen — Meine Wh  ecanmt fi auf eine Million belcu 
dem Freunde einen bankbareı Blid | verlobt?“ R 58— ———— Vorjahr ſo ſtarl zugenommen hat. MR u. aroise Veträge — niedrigſte ä fen boir — ” 
| Bali |meine Ehre geraubt hat, Almeſen | zug WA u. aroie Lets ne hen ner. 
| | Preiſe — ſchnell, ehe der Kurs | 


Netter Bräutigam. 


— —— 


— — —— — — — ———— 0° — — 


Codesoſũlle. 


, 
e | Nachltebend veröffentlichen Yvir De Namep 
‚der Deuftſchen, über deren Tod dem Behind 
J beilsamf Weldung auging: 
Verg. Elmer 20 Jahre. 45331 
Vleidt, Panline (geb. Hey). 43 
diſon ir, 


uwerfend, „iſt fie nicht verlegzid,| „Offiziell moch sicht, aber da biefe ee. Se lan au | 
‚ eßend, „ t. ie | Sie. > 1 Bi annehmen? h ä ii 
fo Fat er aud feine Beranlafiung, | Verlobung feit Jahren hefchloffei ift, | EN -LEIBBIN —W * ‚Si faffen Ale: gleich at Um $40 ärmer und eine trübe | 


sine derlegende Antivort zu geben.“ ſo wird die Veröffentlichung mohl ſchrof a “ | Erfahrung reicher wurde rl. Ethel —v 
— DR WR 10 ven { > \ Ifchroffiter Standpunkte auf,“ er:| —..: : > — — 1: 
ne Sr 18 mit, a | enger hen sende range. N \ — widerte Schack unwillig. „Wie kann Smith von Gary, And,, die geiteri | Die Folge ber Prohibition auf die Ver: | 8 

s illige Proise! 


; ; ie Scihhelfen % * Hz — George F. Akers unter der Anklage, Polize 
— — it bie BE Ten. Ich Babe geſtern noch von dem Madame Löwe der Vorwurf treffen, ag falichen Freche nee bredierwelt und die Polizei, 
don & nzu — en, oaß eFreunde einen Brief erhalten, augen⸗ Auch ulte Sorten | daß; fie Ihnen die Ehre geraubt habe? u le ae — Seh Hauptinann Moonen bon der Ge: 
Dr gr igen Frau für ihr suniges | blidlih meilt Die Heine Gefelliatt | Bruchbänder. | Und was berechtigt Sie, die Ihnen ſeß. Af fort u Dis Sms ne heimpolizei hat heute einem Vertreter | aller Ansnaben, andere Wert: 
Wosimglien bauten muz. In Mailand, und der Baron fcheint wu en jamgebotene Unterftügung ein Alz|; b. © rn Hr a x * © [der „Abendpoft" gegenüber erklärt, | PM papiere, alle ausländiichenGel- 

„Das Wäre danı bie Ichte Bitte, mach mir nicht die mindeſte Sehnfucht aieche Bedurfe | mofen zu nennen? Seber Künſtler prochen haben und dann verduftet | yap feit Gintritt der Prohibition die Kg der fauft und verfauft 
mil der ich Sie Lehellige,“ fügte Lie au empfinden.“ — e Bedarf. = . nicht felbit Bemitlelt if 2 fein, nachdem Frl. Smith ihnı Ihre | Nerbrechen in Chicano fih um 35) 8 

2. Don: ER win } — > " * 2 u m * 8 J and $ niſſe — u; 
höre rau, unb lieber umfpieite) „Hat die VBaroneffe dei Furcht: »ojähr Erfahrung | darf eines Mäcens .. .“ Bun 3400 bejtehenden Cripamifie | Prozent verringert hätten, da Die, 
das bezaubernde Lück re Ara |baren Schlag fo rafch iiberivunde: ?“ Auch | (Fortfeung folgt.) anvertraut hatte. a Polizei jept nicht mehr auf die Wirt- | 05 N al 

= pen, „morgen gebenfe ich abzureilen, | fragte Dora bormwurf2vell, „Sie fen: Damenbechenung Ü| a roigl. | 5 fchaften aufzupafie d ınef it — 

Fe iu nie una En a pe — —29 an ii fe Orden für Ztrenyfmans. aufzupafjen und mehr Zeit * 

8 iſt mir unangenehm genug, aß ten ja vor einigen Tagen ſelbſt, ſie Offen von | habe, auf die Verbrecher zu fahncen. | R . North Avenue, 
(Ecke Halſted) 

Gegenüber der Yondorf-Halle. 


ſteigt. 


Jiberty Bonds 


Nichts mehr zu zechen. 


Arlefan Are. 
JI. idbor 208 


AUF 


Gierdamm, Deurb, 2110 Millard Avve. 


> 
Heder, David, 10%, 
Voldbera, Dannab, 
Graß, Katberine inch, Zabor 
Jungers. Mary (meb, Bafver) 
Straise, 
Lanpderaf, Emily. 7 3... 1115 8. 
Dat kart. 
Mante, Marie, 1055 2, Nlbantı Nine, 


} 
! 
Nemtlich, Eifie, 10 X. 2011 Sillmem Ztr, 
Zihvenitein. Ben 1117 ‚Sinlerton Mine, 


28 X. 37 Pi 


2039 Benſiel: 


Lombard Ave. 


Schbeder. Irene, 283 1164 HÄRiabland Ave. 
Oal Fart. 

Schu, Ama, 5420 Trexel !tve, 

Schuler, Elisabeib. 4807 %. Yohne Abe Zu 

"randendurg), 5X 


Ed durch ben ärgerlichen Vorfall 19 |fei mit Graf Segendorf heimlich ver- Sonntags von 4-17 * River oreft hat einen neuen! Dr König ber Belgier hat Hertin | Tatfache ift daß den Blauröden das 

lange bier zurüdgebaltcı: wurde.” lobt geweſen ...“ Poltzeipafcha, HarryAusptg; Orlan-) Felir 3, Streydmans in Chicago den | Temperenzgetränt nicht mehr fchmedt 

= „Und wohin wollen Sie von bier) „Herr db, Barbenfeld würde au Die bo Zibd, der feit Mitte Mat das Amt | belgifchen Kronenorben verliehen, "und fie fich nicht mehr, wie früher, 

aus?" * ſer Verlobung niemals feine Zu— bekleidete, iſt gegangen und jeht in Anerkennung ſeiner Verdienſte um ſtundenlaug in den Kneipen herum— 
„Reh Haufe? |ftimmung gegeben Haben.“ gleicher Eigenihaft inRiverfide tätiq.I di: befaifche Sache iin Amerita, treiben - 


Schulp. Friedericke (ned. 
I, 097 N. Drate_ ve, 

en en Siebert, —28 — Winchefter Abe 

| f Ztratbuıan, Ida, 17 I. 

u * in dei Weilenberg. Serbinand FIR M. 34. Miace. 


Raben Reter. 49 I., 2818 9. Epauldino Yine, 
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Dieselbe Sorte, 


die Sie immer gekau 


N 


haben, trägt seit 


Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seitüber dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen! Fälschungen, Nachahmungen 


und „ Genau so gute *sind nur Experimente und gefährden 
sundheit der Kinder. Auf der einen SeiteetwasErprobtes, 


anderen ein blosses Probieren. 


Was ist C 


die Ge- 
auf der 


ASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 


und Soothing Syrups. Esenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- 
Jall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft habın 


Trägt den Namenszug von 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CITY. 


Brehen ihren Kontrakt, 


Straßenbahngeſellſchaften können 
keine Neubauten vornehmen. 


Haben kein Geld. 


Arbeiter in Müllverwertungsanlage 
und Fuhrleute nehmen die Arbeit wie— 
der auf. — Schulrat ordnet Erhebung 
von 828,575, 750 Schulſteuern an. 


m 


Die Straßenbahngefellihaften wer— 
den die fontraftlichen -Verpflichtun 
gen der Stadt gegenüber, die jie 
dırh die Annahme der Straßen: 
buhnordinanzgen vom ahre 1907 


eingegangen find, nicht erfüllen, Sie | 


tönnen nicht, wie fie behaupten. Sie 
haben nicht dag Geld dazu. So er: 
Härte geftern Kohn E. Wilkie, Aſſi— 
ſient des PBıälidenten der Straßen- 
babngefellihaften, Leonard U. Yu3- 
by, dem ſtadträtlichen Ausſchuß für 
örtliches Verkehrsweſen. | 

Gemäß den Beltimmuncen der 
Straßenbahnordinangen jind die 
‚Straßenbahngeiellidaften verpflich— 
tet, jährlich Linien von 23 Meilen 
Sin ben leßten | 


ı 


rat wurde 


| MWabafh Ave. bis zur Canal Str. und 


mirb 3986 Fuß lang fein. Geine 


S bin net quat aufg’legt g’mwen 
neuli} auf 'n Abend. ’n ganzen Tag 
bab i’ ’3 mit mei’ Nafen 3’tua g’habt. 
Sn der ruah fo’ hat ma foa 
Muden oder Schmeißfliag'n in d’ 
Naſen g'ſtochen, daß f’ no’ 


ſcho' dick g'nua. Empfindlich is ſ' ſo 
wia ſo ſcho' g'wen vo' dem vüllen 
Draufrumtanzen, wo in letzter Zeit 
g'ſchehgn is. Net nur mir, ſundern 
aa ander Leut, euch aa, is ſchwer 
drauf umanandtanzt wor'n und 
wird no' allweil drauf tanzt. 'lei, 
daß es net all a ſo g'ſpür'n als wia 
It. Grad gegenmärtig fan ’3 d’ Pro- 


Breite wird 118 Fuß betragen. Die) Hibitioniften, wo und auf d’ Nafen 


itellen. 

Unternehmer von eleftr. Arbeiten, 

Eine Ordinanz, welche die Unter— 
nehmet von elektriſchen Arbeiten 
— wurde geſtern von einem 
Unterausſchuß des ſtadträtlichen 
Nechtsausſchuſſes gutgeheißen. Die 
Maßregel ſieht eine Lizenzgebühr von 
8200 für das erſte Jahr und von 850 
für folgende Jahre vor. Unterneh— 
mer, die nur Drahtleitur ger legen, 
müſſen eine Lizenzgebühr von 8100 
für das erſte Jahr und von 825 für 
folgende Jahre zahlen. Firmen, die 
Reparaturarbeiten ausführen, müſ— 
ſen eine Lizenzgebühr von 825 bezw. 
$10 zahlen. ; 

Die Schulſteuerordinanz. 

Auf Anireg des Schulkommiſſärs 
G. B. Arnold genehmigte der Schul— 
rat geſtern die Schulſteuerordinanz 
für das laufende Jahr, welcke die 
Erhebung von Steuern im Betrage 
von 828,575,750 vorſieht. Von die⸗ 
fer Summe find $22,275,750 für 
Unterrichtszwecke beſtimmt und $6,- 
300,000 für Bauzwecke. 
fernerhin erſucht, ſeine 
Genehmigung zur Ausgabe von An— 
weiſungen auf tünftige Steuerein— 


Be ‚zu erbauen. 


‚tbrei Jahren find fie diefer Verpflich- 
'; ung nicht nachgefonımen. 


In der geſtrigen Sitzung 


4 


des Aus 


‚nahmen zu erteilen. 
| Nevilion der Telephonraten. 
| Der ftädtifhe Sonderanmwalt Ele: 


Faufies wurde MWilti: eine Lifte von | veland benachrichtigte gejtern die Chi- 
'B5 EStreden unterbreitet, derer. Bau |cago Telephone Eo., daß »er ftabt- 


Kofien werben fi auf $3,500,000| tanzen. Sa, und mei’ Schnupfdofen | 


hab i’ aa verlegt a’habt. %’ hätt ja 
ca auß 'n Padetl fchnupfen finna, 
‚und a Schmalzlerflafhl hab it’ aa 
no’, Aba ’3 fchmedt ma halt amol 
am beiter aus mei’ alte Dofen. Dös 
i3 grab wia mit 'n Trinken. J' koa' 
ja no' vüll anders trinken als a 


Glaſl Bier. Wann mir aba grad) 


dös am beſten ſchmeckt, und 'n an— 


dern ſchad'ts nix, warum ſoll i' 's 


alſo net tua? Und ſo bin i' denn 
ſakriſch falſch g'wen, wo i' geſtern 
auf 'n Abend am Fenſter g'ſeſſen bin 
und a Flafey'n Bier hab verbruden 
Imolf’n. (%’ hab mi’ vora’fehan, aba 
| weit reichtS halt net.) Und ’3 hat mei’ 
| Stimmung aa net verbeffert, daß a 
fo a free Fliag’n auf3 Glafl her- 


Ia’flogen i8 und ma ’3 halb Ieer| 


'a’foffen hat, ch’ daf, i’ ’3 g’mirkt 
hab. „Ds fehlt. grad no’,“ Haft’ 
|g’fagt und hab der Fliag’'n vans in 
|®’nad g’haut; aba ’3 Blafl hab i’ a: 
|dabei umg’föjlagen und fo den Reft 


|bom Bier aa no’ verlor'n. No, ’3| 


Glaſl is alſo leer g'wen, dafür hab 


Der Stadi⸗i aba d' Naſen voll g'habt. J' bin 


in d' Kuchel naus und hab an Feg— 
lumpen o'holt und hab all's fei' auf— 
g'wiſcht, damit mei' Alte nix mirk'n 
ſollt, ſunſt hätt ſ' ma dös aa no' 
unter d' Naſen g'rieben, und wia 
g'ſagt, ſö hat ſcho' g'nug ausg'ſtan⸗ 
ben, mei’ Nafen, und voll hab i’ f’ 
aa. Und do hab t’ dentt, ob ’3 net 
am End beffer wär, mann ma fiu;, 


an ne 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 10. Zuli 1919. 


ma alt i8, und nußen tuat3 vam aa 
nir mehr. Laß ma ’3 drum bleiben 
und jehgn ma, wia dos mit der Na= 
fen von den jungen Mad’I eigentlich 
g’wen is, 

Alfo den betreffenden jungen 
Mad’ Hat jei’ Nafen nimma g’fall'n. 
Zmwanz’g Jahr lang iS e3 umananda= 
g’loffen mit vera Nafen, wia fü eahm 
ang’wachlen g’wen is. Und is allmweil 
z’frieden g’wen. Aba do is es amol 
Lor ’m Spiegel g’ftanden und bo 
hat’ ter Deifi plagt. A kloan's 
Buder! hats g’habt auf der Nafen, 
und uni.n i3 !’ a wengerl in d’ Brei- 
ten sangen, eahnre Nafen, eppa a fo 
al® mia a Handfaad, wann ma ’'n 
ausanandadrudt. Ada ’3 hat ganz 
guat paßt zu eahnren G’ficht. X’ hab 
ihr Bild! g’fehan vor und nad ber 
Nafenverfegung. Und dos is e3 bo’ 
grad: D’ Natur moah fcho’, mas 
z'ſammpaßt. Wia paffet jeg zuam 
|Erempel fo a lange, dünne faasmweiße 
Nafen zua mein’ diden Kopf und 
mein’ vide. Bauch, He? Und mia 


\zua den G’ficht on’ den betreffenden 
jungen Mad’I hat dö breite Nafen 
ganz guat paßt, denn ’3 Gofcherl i3 
aa net z’jchmal g’wen. Aba ’3 hat ihr 
halt nimma g’fal!’'n, do Nafen. U 
|Stumpfnajen, wann |’ hätt, hat f’ 
'g’fa,,t, wär ihr liaber, oder a arcde 
| griechifche Nafen oder a fehöne fihnei- 
|d’ge römische Nafen oder irgend funft 
la Nafen, nur net dö eig’ne lnb 
drum is dös Mad'l zua fo an Na= 
\Tenverfeger gangen und hat g’fagt, Tö 
wollt eahnre Naſen umg'modelt ham. 
„Aba g'wiß,“ hat der Naſendokter 
g'ſagt, „ſö hat's nöti', dö Naſen. 
Döoös is a ganz a altmodiſche Faſſon, 
wo koa' Menſch nimma tragt. Aba 
i' fix Eahna a ſo a Naſen auf, daß 
If’ Eahna wundern mern. Fuchz’g 
| Dolla: Eoft’3 nur, weil Sö ’8 fan.“ 
| No, er bat fih alfo dahinter 
'g’madt und hat an dera Nafen um:= 
'anandabrudt und fnete: und zogen, 
do a wengerl abg'ſchnitten und dort 
a biſſ'l ang'ſetzt, bis daß dös Mad'l 
'a ganz a neuche Naſen g'habt hat. 
Voller Freud iS e3 hoamgangen, um 
leahnr: L ut z’überrafchen. Sö hat T’ 
| aa überrafcht. „A fo a Nafen,“ hat 
ſeahnre Muatter g'ſagt, wo ſö ſ' 
g'ſehgn hat, „a ſo a Naſen is koa' 
fuchz'g Cents wert, z'g'ſchweigen denn 
fuchz'g Dollar. A ſo a Naſen traget 
i' net amol auf d' Nacht, wann ſ' 
toaner ſiaght. Wanns dir ſcho' net 
guat g'nua g'wen is, dei' Naſen, du 
Fratz, wia d' ſ' allweil g'habt haſt, 
warum haſt denn nacha net wenig— 
ſtens a ſo ane machen laſſen wia dö 
mein' is? Aus 'n Haüs muaß ma dö 
Naſen! Glei' aehit her und lapt T’ 
umänbern, oder ber Nafenpfufcher 
muaß dir ’3 Geld z’rudgeben!” 

Und fo is dos arm’ Hafcherl am 
nädjften Tag zua dem Nafenmenjchen 
gangen und bc’ a’heult. „Sö moll’n 
mei’ Nafen net ham, dahoam,“ hat f’ 


dider | paffet’ mei’ Nafen ins G'fict pon, 
toor’n iS als via funtt, und fü ig do’ an Spinnaten jungen Mad’I, he? Und | 


EEE 


Geſchäftsſtunden: 
8:30 vorm. bis 
5:30 abends. 
Samstags 8:30 
vorm. bis 1 1lhr 
nadım. Während 
Juli und Anguſt. 


Fortſetzung des Verkaufs 
von 84 und 85 Männer— 


Union Suits 


Wolle gemacht — zu 
nur 


Das Wichtigſte iſt, daß Ihr Euch be— 


eilen müßt, ſie gehen ſchnell weg. 


Aus mittlerer und ſchwerer Merino— 


300 Gingham-⸗ und Voile— 


Kleider für Damen 
11. Gruppe 54.95, 2. Gruppe 56,45 


Kinder- 
Haarſchneiden 
ide 
Neunter Floor, 


oma 


Keine Poft- oder Telephonbeftellungen. 
Redt vorbehalten, Onantität zu beichränten, ] 


Balmolive Seife; — S7e | 


Stüf, 7120; Dutend 
Kolynos Zahn- 2 


Sal Hepatica — | 
| Bafte, 206; 
ı 3 für 
5 Pfd. Palet reis | Cuticura Seife — 
ner Borar, Stüd, 19e; 


7% ver 59€ | 3 für 


Knowlton's Dan- Duartflafche reines 


Sachverſtändiges 
Manienring 


25€ 
Dritter Floor, 


$2.00 Athletic Union Suite für 
Männer—aus Madras und Nainjoot 
gemacht, Größen 34 bi 40 — 
fpeziell markiert zu 


65€ Fiberfeide Soden für Männer— 
echt jeidenes Ausjehen, fogenannte Se 
conds der 65c Sorten — 5 
Paar zu nur c 


$2.50 und $3.00 Muſterhemden für 
Männer — in farbigem Madras ge— 
twebt, viele Faſſons zur 
Yuswahl, zu 


\ 
$1.50 Tamenjtrümpfe, 8de. 
Fadenfeide plaited Fiber Strünts 
pfe, gute Echivere, halb=fajhioned, 
Seamed Bein, ſchwarz, weiß, fars | 
big. Leichte Seconds, | 
Paar zu | 
J 


65° Tamenftrümpfe — Lisle md], 
Paumtvolle, nahtlos, feine auge, 3 
jhtvarz, weil; und farbig — 


tiert werden. 


Ein fpeziell geplantes Ereignis, bei welchem entzüdende, billige Stleider 
bon neuen, hübfchen Voiles und Ginghams zu einer liberalen Erfparnis offe= 
Viele haben jchöne Kragen, Schärpen und Girbles; Overifirt, 


Tunies, Fold oder kombinierter Beſatz. 
Kleider gut bis 310.75 wert in 2 Grup— 
pen zu $4.95 und $6.45. Steine Dame, 
die ein oder zivei Sileider für den Soms 
mer gebraucht, jollte diejen Verkauf ver- 
Jaumen, 


Nachmittags⸗Kleider für Dumen 
Werte bis zu 318.50 


Mehrere Ueberjehuipartien, unter den 
Fabriftojten gelauft; auch Nleider von 
unjerem eigenen Yager. Hübſche Modelle 
in großer Auswahl und fait jeder Narbe 
aus Qaffeta, Koulards, Erepe de Chine, 
geitreifter Seide, Satins, Jerjey Kombi 
nation, Georgettes, woll. Terges, ein: 
ichlieglich vieler Modelle in Challis und 


fühlen, wajchbaren. Sont= $10 75 
. 


mer=Boiles, "alle Größen, 


berine, $1 | With Hagel, 

Größe .. 75e | 8Pc mert, zu 590 
Liquid Glaß — Madame Iſebeil's 

tolles Ouart 25 | Gefihtspuder — die 

ER an. c | 50c Größe, 
Emulſified Cocoa- 

nuß Det — 


| zu nur 
50c Größe .. 370 | 


Rubber Sheeting; 
Nd. im Bier» 
ed, au 

10€ Gröhe Rerin. | 
med Talcum Bow- | 
der, Biüchfe, de: das | 


Dutend zu 59e | 


Same DU Seife, ? 
Stüd, 8 — 

Dutend 950 
Squibb's Talcum 
Powber, 17c; \ 
3 für ‘ 
— Mineral 

ft, $14 
Größe, zu .73c 
Saupffloor, 


51.50 jeid. Strümpfe 
für Damen ! 
= IIC 


Seconds, rein weiß und far 
50cefeine Rolltop Socken 


leichte Seconds ............ 


für Damen 

Top, fein geripptes Lisle baumwoll 

enges Cuff Knie, reg. u. 
extra Grögen, zu 


lo3, enges Sinie oder mit Spit- 
zen Dejeßtes Sinie 


Damen 
roja; einfache und fanch Mole; reg 


und ertra Größen — 
| zu nur 
\ 


für Kinder, zu 69c. 
Haupt⸗Floor. 


für Sommergebrauch. 


ſer Ausſtellung. 


die Yard $1.25 


35 


83.00 roſa ſeidene Top UnionZuits ) 


Schwere Handichuh-Seide, Band 


ge | 
EEE 
51.00 Mniter Sommer Union Suite} 


Eine nahezu endlofe Auswahl in den | 
beliebtejten Entwürfen und Farben der 
Saiſon; viele exkluſive Effekte in dies 


Ganzſeidene Japaneſe Shantung 


’ 


| 


| 


51.69 


——— 


Baumwoll. Union Suits für Damen 
— rein weiß, niedriger Hals; ärmel— 


69c 


— e 
| 7de und Sc Mufter-Leibchen für | 


Weiße Waſch⸗Skir 


Verkauf von Amifreunch und 
Philippine Undermuslins 


Lisle und Baumwolle; weiß und 


Mehrerere gute Faſſons zahlreicher 
hübſcher Stoffe, alle Grö— 
ßen. Spart die Hälfte, zu 


ts, 
wert bis S2.50 | 


HCuff, nahtlos, Größen 


biq, ganz nahtlos, baums 
twoll. Garter Top .. 
für Kinder 
Schtvarz, weiß ıumd farbig, fanch Roll 
T 4, 
41% und 5 — da3 Paar 17e 
zu nur a 


35c weiche baumwollene 
Soden fir Männer 


"]5e 


Haupt⸗Floor. 


61.25 
Vierter Floor, 


| 
er ee 


Ganz nahtlos, jchtwarz, 
und farbig, leichte Se 
conds, Paar 


Elegant im Entwurf — Mätig im Breiie. 


* —— 
Be — 
— — 
1 r 


L 


— — — 


I 
4 


— —— 


— 
SR 


Amifrench Gowns, beſtickt in Scallops und 
Sprays, generöſe Größe zu $1.50. 
Amifrench Chemiſes, nett beſtickt in Scallops 
iA und Sprays, $1.25. 

* ya \ Amifrend KRoriett Covers, Sheer umd_ fein 
M mit beſtickten Sprays und feine Spitzen— 
FU, Medallions, vorne und Hinten, zu $1.50, 
| American Unterröde, hübich bejtit und aus- 

gezadt, zu $1.95 und $2.95. 

"I Ebillippine Gong, jehr Sheer und fein, ganz 
bei Hand gemadıt und handbeitidt. 
Werte zu $2.95. 

Extra Größe Gowns, in Amifrench; hübſch 
beſtickt und gezackt, zu 81.95. 

Extra Größe Amifreuch Chemiſes und Kor— 
ſett Covers, 46, 48, 50 Büſtenmaß, zu 
$1.50, 


Kurzivaren 


Recht vorbehalten, Duantität zw beichränten, 
Spring Slipper 8 Unzen Flaſche 


Trees — Te Ruſſet = Te 


—5* Cleaner 
ias awın Lingerie Tape 
Tape, 4= 4 4 Yard- 2 
Yard Volt .. c | B de 
Nubberiged | Bolt, au ... 
Houfehold 
Schürzen 65C 
Shinewell 
Schuh Paſte — 
10c Größe, * 
Han 2. 
Sa 206 Quid 10 
zen, bolle ce | White .. 


Größe, zu Hauptfloor, 


ar Sarment 
reis 
Shields, 39e 

Sanitäre 


Elaſtic Je 


Sürtel . 


$5.00 


"ie Pa | 
Eine erira feine Qualität, einer | 
ganz befonderen Erwähnung wert; | 
33: 30llig. | 
——— — 
Bedruckte Foulards, 82.25 


Die allerfeinſte Qualität in einer 


86 bis 88 niedrige Schuhe 


für Damen 


.. 


if 


Crepe Kimonos 
Binder, 79c 


Nicht mehr weiter geführte Partien 
von unjerem eigenen Lager 


(Sarz gleich, ob e8 nicht weiter 


Lie Stadt verlangt. Er wurde ge— 
‚ fragt, warum die Strupenbahngelell- 
ſchaften die Linien nicht erbaut hät- 

ten. Wiltie erkiärte, fie hätten nicht 


\rätlihe Ausihuß für Gas, Del und ) faal. „Sö a’tallt . 6 
* — „mann ma d’ Nafen a fo voll hat. |9Tagt. „Sö g’fallt eahna net. Sehgn 
\elettrifches Licht am 12. Auguft mit Ioa’fac; a neudhe - machen Iaffen ©’, a fo a Nafen mödht i’ ham, toi 


nn eg Dee und dö alte ’n Deifi zuafchmeipt, | mei’ Muatter hat.” Und fö hat eahm 
4 * 143 —— 


ungewöhnlich feinen Auswahl von Faſ— 
ſons und Farben. Niedrig markiert zu 
0 
52. 20. 


Seidene Poplins zu $1.35 


4 bis 14 Jahr Grö—⸗ 
ßen. In nett geblümten 
Gffeften gezeigt, eine 
Saffon ilfuftriert. Alle 


ba3 Geld dazu. Wenn Serartige 
Berbeiferungen vorgenommen werben | 
müßten, müßter die Gefellichaften | 
Bond3 ausgeben, um bie Mittel ba= | 
für zu erhalten. €3 fei aber unmög: | 
lich gewejen, Bonds zu verlaufen. | 
Al. U. DO. Anderfon erklärt, in 
diefem Fall follte Publikum | 
nici leider, und die Attioräre foll- 
ten in die eigene Tafche greifen und 
die Mittel dafür aufbringen. xIId. | 
Schmarg erklärte, die Strekenbuhne | 
gefelliHaften Bitten ihren Kontraft | 
gebrochen. Verichiebentlich murbe 
Webernahme der Linien dur bie) 
Statt al3 ver riptige Auswen bes! 
zeichet. 
Die ganze Angelegenheit murde 
dem Unterausfhuß für Verbeflerung | 
de? Verkehrs überwieſen, deſſen 
Haupt Ald. H. D. Capitaia iſt. 


das 





. 


Kehren zur Arbeit zurüd. | 


I 
Die Miüllarbeiter ber ftäbtiichen! _ 


Müllverwaltungsanlagg und bie 
Fuhrleute in Dienften der Stadt 
machten geftern ihren Frieden mit der 
Stadtverwaltung, und bie Miüllab- 
fuhr wird wieder aufgenommen mer- 
den. Die Arbeiter der Müllanlage 
nahmen die von der Stabt angebote: | 
nen Löhne, $3.80 den Taa, an. Gie| 
haben bisher $3.00 den Tag erhalten. | 
Die Fuhrwerksbefiger erklärten id) 
bereit, bie Arbeit mwieber aufzuneh⸗ 


ſichtigt, die hohen Telephonraten, die 


jüngſt von Generalpoſtmeiſter Bur— 
leſon angeordnet worden ſind, für 
ungiltig zu erklären und die "ten 
Ralen oder niedrigere Raten einzu— 
führen. 

Wird Linccoln Vark verbreitern. 

Die Liateln Parkbehörde beſchloß 
geſtern, Lincoln Rarkway von Pear— 
ſon bis Oak Str. auf 75 Fuß zu 
verbreitern und North »venue bis 
zum Grant Denkmal. Der Kon— 
traft für den Bau einer 180 Fuß 
langen Mole an der Fullerton oe. 
wurde der Great Lafes Dredge and 
Dod Co. zugeiprodhen. Der Bau 
foll $18,000 kojten. 


— ——— 
Dunne fommt zurüd, 


Der frühere Gonvernenr wird, am |jeb’gen Zeiten tät ma f’ do’ bald Eahna a quate Nafen geben. 


Samstag bier eintreffen, 


LI. 


der Begleitung des Präfidenten 


e Valera von Irland am nädjiten jaa dö fhönfe Nafen verhammatfcht. | ganze Ei | 
Samdtan moraen auf dem ITmen-)Aba dö Nafeng’fhicht iS immerhin große Schmerzen hätt |’ aa ausfteh'n 
Itiet) Centurn Limited“ in Chicago |fehr lehrreich, weshalb i’ ’3 für mei’ 
leintreffen. Am Sonntag nachmits | Pflicht hat, fü z’verzühl'n. 
ii erden Präfident De Valera | 


iaq 
und Dunne 
Iprechen; 


im Cubs PBallparf 
der frühere Gouberneur 


ı Allerdings wärs in mein b’fundern 
Fall doch aa wieder fchad, denn’ was 
C’ftalt, Schönheit und Yarb vo’ mei’ 
Nafen anbetrifft, jo glaub’ i’ net, 
daß i’ wieder a fo ane kriag’n kunnt. 
Dd3 fag net nur i’ felm, jcho’ vüll 
ander Leut ham dös g'ſagt. Und 
two i’ a fo meiter fpintiftert hab über 
mei’ Nafeit, und net recht g’mwißt hab, 
Ifollt’ #’ ma von fo an Schönheitz- 
und Nafendotter mei’ alte Nafen 
lausreißen und mir a neuche machen 
|Taffen, oder joll i’ mit mein’ Kolben 
weiter durchs Leben walzen, do is 
mei' Blick auf an Zeitungsartikel 
ıg’fall’n, der ivo vo' ſo 'ra Naſenver— 


| 





IHönerung ga’handelt hat. Dös hat! 


den Ausichlag aeben: %’ b’halt mei’ 
Nafen. Was tät 
neude machen 3’VIaffen? 


An. b5 


wieder voll ham, und wann ma a 
fr mögli’ a’halten hätt, nacha wird 
's handelt fi um d’ Nafen von 


an Mad’l,von an jungen. Wann ma 
a jung’3 Mad’l is, fo hat ma d’ Na: 


3 aa nubßen, a) 


jan Photographie vo’ der Muatter 
|zeigt.„Aba jo fichat mei’ Nafen ab: 
|folut net aus,“ 

„Wär net fchledht,” hat aba ber 
Nafendotter erwidert. „Warum han 
S’ »05 net glei’ a’fagt, dab ©’ a 
\folherne Nafen ham moll’n wia 
\Eahnre Muatter f’ hat? Do kunnt 
'a jede femma! %’ hab Eahna a guate 
Nafen geben.” 

„Und i’ will a Nafen mwia f’ d’ 
| Muatter hat, oder i’ mill |’ wieder a 
Io ham, wia f’ vorher g’wen i3.” 

„Dö3 finna © Ham, aba bo 
brauchts halt wieder a neuche Opera= 
tion dazua.” 

„Dann will i’ mei’ Gelb z’rud 
ham!“ 

„San ©’ net fad,“ hat aba ber 
‚Nafendengit g’moant, „mir ham 





ıb’halten ©’, und mir b’halten 's 


* 118 
Der frühere Gouverneur Edward ſo vüll mit der Naſen braufa’ftoßen ı Geld.” 
Dunne wird mit ferner Gattin | wird auf Sadıen, dö wo ma gar net! 


No, ’3 Mad’l hat 'n verklagt und 
het a’fagt, der Dolter hätt ihr do 
Viſaſchen verſchandelt und 


müaſſ'n und jetz hätt ſ' do' koa ſchö⸗— R 


nere Nafen als mia borber, Jundern 
| grad 's AKunträre, Der Doktor mies 


'derum hat a’jaat, dos fei a Luag 


und ſö wollt eahn nwur ſei' G'ſchäft 


u. > 2 * in a g = ne ‘ 
wird über feine Eindrüde in Paris | fen no’ net a fo voll vo’ der Schle- |tuinier'n. Und ber Nicter hat aa 


und in Ireland, two er und die ande- 


| tigfeit bo’ der Melt, 


dos kimmt 


men, wenn bie Stadt ihnen $9 den|ren Mitglieder der amerifanifch- \erfcht, mann ma an alta Frauter 
Tag per Fuhrmwerk bezahle, bis der iriihen Kommiifion mit der bri«|wor'n i3. Wenn ma a jungs Mad'! 


Sinanzausfhuß die Frage enbailtig| 
regeln fann. Das Angebot wurde anz| 
genommen. 


ttichen Militärbehörde in Konflikt 
gerieten, Bericht eritatten. Die Ver- 
fammlung wird fih wahricheinlich 


i8, fo 13 ’3 mei, waö ma mit fei’ 
Nafen madt, dab ma f’ a mengerl 
hoch tregt und |’ jchH’ weit pubdert, 


In einer Sitzung des Finanzaus- zu einer großen Demonitration ge- | halt daß ma net fehan. foll, da T’ 


fhuffes geftern abend flug Ober-| 
baufommiflär E. R. Franci® vor, 
mit dem jetigen Shitem der Müllab- 
fuhr durh 1200 Privatfuhrwerke, 
welche die Stabt mietet, zu brechen] 
und einen Kontrakt für Abfuhr des 
Müulls abzufhliefen. Er erklärte, e3 
jet ihm jüngft von einem Unterneh- 
met, der an der Stadtgrenze eine) 
Schmeinezüchterei anlegen wolle, das 
Angebot gemacht worden, ven Müll! 
und bie Abfälle foftenlos abzufahren 
und die Abfälle zur Fütterung feiner 
Scheine zu verwenden. In diefem 
all mürbe die Müllverwertungsan- 
‚age, die während Carter Harrifonz 
Ymt3zeit mit einem Aufwand von 
31,000,000 erbaut worden ift, mert-: 
95 werden und unbenubt bleiben. 
Viadukt an Rooſevelt Road. 
Geſtern wurde mit den Arbeiten 
im Viadukt an der Rooſevelt Road, 
yisher der 12.Sir., begonnen. Hilfe-- | 


harbt tat den eriten Spi®:nitich. Er 


rechnet darauf, daß die Arbeiten am|vorih verurteilt. 
1. $uli 1921 beendet fein ie 


Der Biabukt erftredt "fi von ber 


ftalten. 
—1) 9 — e — 


Spfer feines Berufs. 


In der Reparaturwerkftätte ber 
Rod Kelandbahn an der 59. Straß? 


lund Wentworth Upe. wurde geitern 


der Mafchinenbauer Cheſter Lantz, 
Nr. 509 Englemood Xbe., on eisen 
bon einem Treibriemen erfahten und 
um die Welle gewirbelten Holajcheit 
getroffen und bemußtlos zu Boden 
schtredt. Er fand Aufnahme im St 
Bernharbhofpital, wo er am Abend 
ſtarb. 

Die 54jährige Frau Wilhelmina 
Malter, Nr. 407 Oft 47. Straße, die 
am 6. Xuni über ein Einjteigeloch 
folperte und lang hinichlug, ijt den 
bei jener Gelegenheit erlittenen Ver- 
legungen geitern abend erlegen. 

— 1:9 — 


* Im Camp Grant wurde der 


oz! on | Gemeine Sojeph EC. Novak bon Chi⸗ 
yberbaufommiffär William Burk⸗ 


ago von einem Kriegsgericht zu 
rei Jahren Zuchthaus in Leaven— 
Novak war der 
Fahnenflucht während der Kriegs— 
eit ſchuldig befunden worden. 


nz voll tupft is mit Laubflechen. 


I' brauch dös net z' zachen, a ſchöns 
Naturrot deckt beſſer. Was ſ' ſunſt 
ıno’ machen mit eahnre Nafen, do 
jungen Mab’In, 268 i3, daß fd f’ gern 
\riimpfen. Ueber gar vüll Sachen 
ırümpfen j’ eahnre Nafen. Aba dos 


‚Und grad dö jungen Mad’l, mo d’ 
Nafen am meijten rümpfen, friagen 
nacha, warn |’ a’heirat’ jan, am mei: 
iften drauf. Dos fan aba all’ a fo 


fülofofifche Reben, und bös gibts aa 


inet, wann ma a jungs Mabd’l i3. 
Mit dem fangt ma erfht an, wann 
| 
| Zeihen geborgen. 


Sohn Burg, der 'Nüngere, ein 
hun des Präfidenten der „Burg 
Manufacturing Co.”, Chicago, it 
vorigen Samstag im Diamond Lake 
ertrunfen. Geitern erit fonnte die 
Zeidhe geborgen werden. 

Die Keihe de feit mehreren 
Zagen vermißten 4Yjährigen Stadt- 
teifenden George Öarjide ift geftern 


m 
Io 


perge,t all’3, wann f’ älter mwer’n. | 


\eppas a’fagt, und „war ’& beit. Er 
hat nämlich a’fagt: „’3 gibt halt all- 
weil a fo narrete Frauenzimmer, io 
ſich mit G'walt ſchöner machen laſſen 
woll'n als daß 
Ifo lang, daß es folherne Schön.„it3- 
\dofteren und a Jolderne Frrauenzim- 
Imer gibt, wo. ihr @eld net beifer 
'ausz’geben willen, fo lang follten 
| beide g’itrafi wer'n. Drum zahlt der 
\Nafendotter fünfaftemaz’g Dollar 
Straf, und Sö fan g’ftraft mit 
Eahnrer Naſen!“ 

| % bin nur froy, daß it’ foa’ fol- 
Icherne VBerfchönerung net braud. 
Schöner als i' ſcho' bin, foa’ mi’ 
koaner machen, mei' Naſen ſcho' lang 


gar net. 
Ye 


am Fuße der Roojevelt Road aus 

den Flufje gezogen worden. Oar- 

‚Tide war, alS vor mehreren Tagen 

jein Hausboot in Brand geriet, in 

| — 5 

den Fluß geſprungen und ertrunken. 
—)1 +1 — rs 


* Un der Sag Brüde in der Nähe 
bon Lemont wurde geftern die Leiche 
eine® bisher nicht identifizierten, 
etma 4öjährigen Mannes aus dem 
Abmwafferfanal gezogen, 


Do 





| 


I 


| 
| 


| 
| 


| 


| 


— ne — — — —— — — — — — — — — — 
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artigfeit gewünschter Schattierungen. 
Taffeta-Seide, $1.95 


feften, jo jehr beliebt fir 
Skirts, volle Yard breit. 


tierungen zur Auswahl. 
gewöhnlich jchiwere Qualität. 
Siweiter Floor, 


Victor Springfield Tires8 | 


5,000 Meilen garantiert 


| Georgette Grepes, 82. 25 
—biele zahlreiche Farben u. Schat⸗ 


36 Boll breit, Xn einer Verichieden- 


An Novekiy Streifen und Plaid Gf- 
jeparate 


Eine uns | 


iparnis erhaltet. 


chloſſen. 


Pumps, Oxfords, 


Colonials. 
In Ko Ko Calf, 


Calf, Patentleder, 


Sohlen. 


Siebenter Floor. 


Wedge Shope, ſpeziell für 


Einſchließlich freler Reparatur von Cuts Automobilfah— 


Jete. 
„Victor“ wirklichen 
Ribbed Threab 
Liſt 
Preis 
$18.70 
23. 30 
26.90 


IGröße 
30*3 
—4430x31 


Preis 
$13.76 


Geitändiger Mörder, 


sohn O'Brien war e8, der am 16. Juni |präfidenten der Indian Gar Equip- 
den Voliziften Richard Yurfe erichon. ment Co., gehö igen Kraftwagen 

Der 21 Zahre alte Kohn „Jad“ |ftahl. 
f’ halt amol fan. Und | O’Brien, 


3740 Lowe Ave., 
deſſen 
wurde, geſtand vergangene 
dem Hilfsſtaatsanwalt Marvin E. 
Barnhart, daß er es war, der am 
frühen Morgen des 16. Juni den 
Poliziſten Richard Burke in James 
O'Briens Wirtſchaft 
Halſted und 33. Str. erſchoß. Die 
Polizeiſtunde, ſagte O'Brien, ſei 
längſt vorüber geweſen, als der Be— 
amte, der in jenem Bezirk die Auf— 
ſicht über probeweiſe freigelaſſene 
Verbrecher führt, die Wirtſchaft be— 
trat, in der ſich außer ihm auch 
William „Sonny“ Dunne, „Spot“ 
Kelly und zwei andere der Polizei 
ſattſam bekannte Burſchen befanden. 
Burke habe verlangt, daß das Lokal 
fı fort geichloffen werde, und gedroht, 
die ganze Gefe! ıchaft feitzunehmen 
und nad, der Bezirföwache zu brin= 
gen. Da er erft wenige Tage vorher 
verhaftet worden fei und jeine Bürg- 
ffaft im Stiche gelaffen habe, habe 
er fehmwere St:afe zu fürKten gehabt, 
und um feine Ve:yaftung zu berhin- 
bern, habe er r_ Boliziften in dem 
Augenblid n’edergefchoflen, al3 die- 
fer „Sonny“ Dunne 


Kommt und laßt uns Euch über den 
Tire-Dienſt 


Verkaunfs Liſt 


Preis 
820.10 


F ‚ten, zu 
anffläreit, | 
Nonftib 87.00 Vrotection Bump— 
— ers, für die Front von Auto 
S14.3> | Channel Var; 54 25 
24.090 17.06 ipeziell zu .... . 
28.55 20.86 
38.55 37.98) 81.50 Auto Tom Line, 25 
10.65 20.86 | DUB, 98 Zau mit 98 
41.50 29.95 | Ztabihefen am&nde C 


Itorfen habe. O'Brien geitund auh, 


über | 
Verhaftung jchon berichtet 
Nacht 


I 


Printing 


an der Südlin feiner Wohnung Nr. 1464 


| 
! 
daß er einen Lloyd Smith, dem Vize: | 
| 


| 

— | 
Toter ansgeplündert. | 
I 

Die Polizei ift bemüht, . beilzu: | 
ftellen, wer James W. Murphy, | 
einem im Dieniten der Galumei | 
Eompany in Süd Chi- 
cago ftehenden Druder, nachdem er 
Öre: | 
gory Straße plöglih verſchieden 
war, einen ledernen Handkoffer und | 
eine goldene Uhr im Werte von 8150, 
ein Gefchent feines Kollegen in jener 
Druderei, geitohlen habe. Murphn) 
wurde am Montag Franf und rief 
Dr. 9. ©. FFleicher, Nr. 209 Süd) 


State Strahe. Diefer gab ihm Me: | 


dizin und fand ihn am Nachmittag, | 
als er feinen zweiten Befuch machte, | 
als Leiche an feinem Tifch fien. Der | 
Urzt benachrichtigte dann die Poli: 
zei. Diele übergab den Berivandten | 
die gefundenen Mertfachen, doch die 
Uhr und der Hanbkoffer fehlten. Die | 
Mitwe benachrichtigte nun Molizeis 
bauptmann Zapbin; diefer meint, dap | 
die Sachen geftohlen wurden, ehe die | 
Polizei ankam. 


—- — 


*Im Grant Part gibt die Shi 
bereit3 übers | cago-Rapelle” peute abend um 8 Uhr 


wältigt und au” den Schanttifeh ges! ein Konaert.\ 


neführte Rartien oder Odds und 
End3 find, fo lange Ihr den ge» 
u wünfchten Schuh zu einer Er- 
Größen nicht 
vollſtändig in jeder Faſſon, aber 
alle Größen in der Partie einge— 


braunem 
ſchwarzem Kid, grauemKid, Gunmetal 
ſchwarzem Satin, 
weißem Nubuck, weißem Nile Cloth, 
handgewendete oder Goodyear Welt F 
Dritter Floor 


82.50 Eaiy Bad Kiffen, | genenen 


Floor 


iind $1.25 Werte, 
Chambrie Kombinatio⸗ 


nen für Kinder 
. ‚Nett mit Spigen be= 
ſetzt. 
4 bis 10 
Jahre, zu .. $1.69 
12 5i8 14 $ 
Jahre, zu... 1.95 
Kid Gambric Waiſts ee 2 bis 12 Jahre 
** extra Taped Unterteil und über 49 
Die Schulter, z c 
Gambrie Nacıtkleider für Babied — 
V:Hal8, fpeziell markiert, 39c, 


Spart 25% bis 40% au Antobedarf| Hochfeine Badeanzüge für Männe 


Sür Euren Wocenende-Ansflug 


$3.95 ift ein entichieden mähiger Preis für Anzüge tie dieje. Fein getvebie 
Union wollenes Garn zur Seritellung benugt. Jeder 


wimichenswerte Sarben-Effelt. Größen 34 3 95 
bis 46. Soweit 30 Dubend reichen, jeder .. a j 
f 5 * 
Miänner⸗ und Knaben-Badeanzüge, 82.50 wert. 
Aus Jerſey baumw. Garn gemacht, Größen 32 bis 


46. Blau und weiß oder blau und rot. $1 45 
5 


| Epesiell du. a 
Nathan’ Water Boys, hält Euch über Wafjer und erhöht 
das Vergnügen des VBadens; joweit 400 reichen, fpeziell 25 


das Stück zu 


..... 


MWorjted Badefappen, wert 50c jede (feine Boft- od, 
Telephon-Beftellungen), foweit 1,000 reichen, jede .. 


Schwache, nervöſe 
u. kranke Männer 


konſultiert mich! 


Unterfuhung frei; fpredht heute vor, - 

Darum Woden, Monate und möglieriveife Jahre lang an irgend einer Kran ° 
(dem, Nerven» ober provaten Krankheit leiden, wenn Ahr dauernd geheilt werben 
könnt, Meine Bebandlungsmethoben bringen Eu fönelle Erleiterung und bauernde 
Erfolge bei Männerfraufpeiten. Wenn Ihe im Xrubel fosb, konfultiert einen geübten, 
erfabrenen und gemwiffenhaften Speatalilten, ber Euren Fall veriteht, 

Ih Bebandie ua men erprobten Methoden friiche ober rontidhe fompiigterte Reis 
beu, Bintvergiitung, Hautkrankheiten, Eutat“ nen, Geldiiväre, geihtwoliene Drüfeng 
fHmerzende Anfhwellungen, hänfiged und ihmer;zujied Urinieren, vergrößerete Wr 
Rata, Nieren, und Blnienleiden, Ehwährcsuftände uf. 

Denn ed nötig, made id milcoslopiihe Unterfugungen des Eiterö und der U 
——— und Unalyſen des Urins bei friſchen oder Hroniiden Aranfheiten. Dies 
ſt ſehr weſentlich far Uulſtellung einer Diagnofe. Wo ich ſpezifiſche Blutvergiftung be⸗ 
ſürchte, ſtelle ich Vaſſerman⸗ Unterſuchungen des Blutes an, nach denen ich genau weiß, 
was mit meinen Batienten geiheben muß, damit ſie ſchnellſtens gelſund werden. — 
Manne“, die Idt in Trubel eid, lonſultiert mich. 

Melne Rechnungen ſind ſehr niedrig, und belaufen ſich nicht auf * als Ihr 
tmftande und toillig felb gm aadlen für die Hilfe und dem Nuten, die Euch gutell werden, 

Bedeukt; Konſultation und Unterſachung find frei. Verfäumnilie, Bernadläffis 
ze und ungeetgnete Behandlung find gefährlid. Kommt fofort zu mir, wenn Ihe‘ 

er Dienfte eines erfahrenen und gründlich aufgerüfteten Spezlaliiten bedbürft . 


DR.WHITNEY. 


422 End State Gtrafe, nahe Ban Burn Straße, Ghlcage, AFllinois, 
Dificeftunder von 9 Upz vorm. Bid 8 ds adcubB, Sonntag) vom 10 norm. Bid 2 nam. 


bu 


Bd! 


Zejet_die, „Sonntagpoft‘ ‘ 





TRETEN EEE EN. 6 


Be : 


ne aubendpoft, wyıenge, Donnerstag, den 10. un 19) 
i — — 


„id die Auflöſung des ſchäfts, beziehentli, den |ten Wiesbaden feinen Mohnfig hat, die Hauptagitatoren der Wbtren-!ftöhnt, tie fie nur biefer mit dem 

b en d P 08 5 Uebergang diefes in andere iyände herbeiführst. Au = naland ergibt fich fofort die Frage, J weit nungsidee, daß ſie nur von Preußen Drientalitmus vertraute rumänifch- 

Eri@eint täglte, amdsensmmen Gonuieph .. Die Straßenbahngefelliaften Chicagos gaben * dort die Reichsgewalt auslangt, ſich leswollten, aber gar nicht datan franzöſiſche Schauſpieler zu geben 

Geraußgeber: “THE ABENDPOST COMPANY“ | "rslich befannt, dab fie vomm ı tende fein dürften, - des befagten Dr. Dorten und feiner |dächten, au bom Deutfchen Reiche vermag. Silvain felbft verförperte 

Pablishes aut) sang Banden. die demnädit fälligen Zinfen auf eine Anleihe von London, 1. Juni. ‚Die Reform desftegierungsfyftems | Beihelfer innerhalb der frangöfiichen | fich abzufgeiden. Der Boden, auf|den Schatten bed Darius, der auf ben 

Pabiisber: THR — ann $11,500,000 zu bezahlen, und dab das Fünf-Cent-) Das britifche Parlament ift auf3| für Indien beruht auf der Ermeite: Dftupationzfphäre zu bemächtigen, | welchem bie Abtrennungsgelüfte ers, Auf feines unglüdlichen Volles aus 

men... > Te 2 — — Zedung der Betriebäfoiten und Ver- Bann IE Ze > * en ae den Be u machen, Der en ge a * J tle· dem Grabe ſieigt und weiſe und mild⸗ 

—*Lort⸗ zinſung ihrer Anleihen ſich immer mehr als ungenü⸗Beginn der ion das neueMilitär- Teilnahme der Eingeborenen an den bisherige preußiſche Regierungsprä- rikaler und induſtrieller Kreiſe vor geſtimmt die Perſer lehrt, worin ſie 

a a ao | gend erweife. „Ein Nidel heute ift nicht mehr das, |gelek, das bie Dienftpflicht bis zum|Provingregierungen, damit ihre poli. fident in Wiesdaden, d Weiſier, hat einer atheiſtiſchen und ſoziaüiſͤſchen Fefehu ‚in Sterblicer ſoll nicht 

——— 26.0 was er früher war,“ ſagt diesbezüglich eine biefige, | 1. April des nächſten Jahres aufrecht- tiſche Erziehung gefördert werde. Die bereits die Flint⸗ ins Korn geworfen Republik. = .. vor der Kir |übermütig fein! Eure Vermeffenheit 
aber States —* * * ——— | en Eee Zeitung. „Eine Bm = ———— a Ka nt gen 2 = u ne ee — a |ftraften bie erzüinten Götter!” 

Indieding “Sonntag ee su......n „oo soneennnannne."PF° yabnfahrt auch ni yt,“ darf man wohl in Sinblid au geberiſche aßnahmen, wie n, daß in den Provinzen, von de— un hinter Den slolung tes! rung, Ü ‚ einerzeit ein its 

EEE. — — TEE | 2 geradezu unanſtändig überfüllten Straßenbahn. Baugeſetz, die Schaffung eines Mini- nen einzelne vierzig bis fünfzig Mil- bungen ſtehen die Franzoſen, welche Mann wie der umabhängige Ubge-| „ zu — — 

„Ubenbpoft“-Cichänbe: 223 und 225 ®. Beltingten Str, wagen erwidern. Bon der ftaatlichen Nutbarfeits. | fteriums für öffentliche Gefundheit| lionen Einwohner zählen, eine ganze | unter Strafondrohung berlangen, | ordnete Hoffmann eine Meile als Giib⸗ kurz eniſchioffen den Gewett— 

Chicage — —2— auino:s | fommiffion find $43,000,000 der Bewertung des und eines Miniſteriums für Wege Kategorie öffentlicher Angelegenhei- daß die Proklamationen der neuen preußiſcher Kultusminiſter amtieren ſchaften affifitert, tworüber gang Pa- 

zei jeder # i nn ı 65 Gens, Strakenbahneigentums feitens feiner WBefiter als und Verbindungen meit vorgefchritten | ıen — Erziehung, Landivirticaft, | Regierung an die Bevölterung nicht! konnte, die lange Seite ſpartatiſti⸗· feine Scher € mad in uni 

"ol in se me ne Noise ahteronlin, | „nicht vorhanden“ zurüdgeivieien worden; aleihwohl find, bleibt doch noch viel zu tun, um) Gefundheitämwefen, — — werden dürfen. Auch die ſcher Unruhen und Streils, das Thimene re Phaedra Geli- 

ö —— ——8 — 33 wird aud) diefer Betrag no immer von den Straßen: die Verfprechen zu erfüllen, welche Die) — einem ober mehreren eingeborenen, | Engländer follen in ihrem Dftupa- | Walten tommuniſtiſch unabhängi⸗ a in gervertfchaftlicer 

En Ganaba ifi der Breid. „gu ver Jade | Hafngefellichaften allen Beredhinungen zugrunde ge, | Regierung in ihrem Wiederaufbau: Halbverantiwortfichen Mihiltern zu» | tiondgebiet die ‚ Agitation begünſti- ger Wrbeiterräte und micht zulezt verbrüberun mit den Bierbrauern 

£ ber Jesumiagpeh”, Dis einselne Mazıiier mern legt, die die Unzulänglichfeit des Nicelfahrgeldes be- | Programm gemacht hat. Cs ift her-| fällt, bie von der Regierung der Pro: gen, während die Amerikaner bisher | (wie man bier meint) ie — Schneiter geſellen unn wundere 

Enterod as Second Clasa Matter September Sth 1889 at the Posi Ofles | Weifen follen. Cricheint e3 nicht hohe Zeit, datz auch | Vorzubeben, baf zmei neue Minifte:| vinz ernannt und aus den Mitglie- nichts davon twiljen wollen. Bar neutrale theinifche epublit] ja, wenn Victor Hugo im „Run 

4 Chieago, Illinois, under Aef of March Sri, 1978. für Tofale Monopole endlich nur allgemein geltend. | tien gebildet werben, denn bier mie dern, des geſetzgebenden Provinzrates Die „Neue Badiſche Landeszei⸗ heim Frie densſchluß als franzöſiſches uz⸗ eine Königin mit einem Sam: 

au a — 9. 162. Seihäftsprinzihien als mahaebend betrachtet werden? | anderswo hat ber Krieg neue De: | gewählt werben, tobon fiebzig Pro: tung” in Mannheim macht inzwi⸗ Proteltionstind billiger fortzutom⸗ Rdienn —⏑⏑— —& 

Das gilt nicht minder für die notleidende Gasaefeit. | Pürfniffe von einer jo großen fozia=| zent gewählte Ubgeorbnete fein müfsjfhen einige Enthüllungen über die men, haben bei ber Geburt dieſes ßn Die Comedie Yrancaife ‚hal 

ichaft und die ihre Naten erhöhende Telephongeiell- lenBebeutung gefchaffen, dvak die per=| fen. Die Bedingungen zur Erlan:|Vorgefchichte jener Bewegung, in |jüngften, no nicht ausgereiften| „>. ! Fr 


Ser erite große Friedensfieg — | haft. 5 fönliche nitiative fie nicht zu bes) gung des Wahlrechts werben durch bes|melche verfchiebene rheinifche Zen: | Kindes der Revolution Gevatter — een an * 
Seutichlands Sieg! friebigen vermag, troß ber angebote: | jondere Reglemente in jeder Provinz |trumsabgeorbnete ftart vermidelt | ftanden. Soviel man bis jet hier] 1812 ihre inne S Bi a 
zeutf 8° s nen Untipathie der Ungelfachfen ge: | fejtgefeht. Die den Legislativräten| find. Cie veröffentlichte ein Proto- |fieht, ftellt fich biefem jüngſten cr, Statt — 50% 
Vom 25. Mai wurde aus London geſchrieben: Drahtloje Telegraphie. gen bie ftaatliche Intervention. Die) zugeteilten Kompetenzen tönnen alle| toll über eine Zufammentunft, wel: | Staatswefen trog der Beihilfe EN: | nefekfig — ee mil 
„Was wirflid das Gefühl der Engländer und — Notwendigkeit zwingt, von dem fünf Jahre erweitert werden, wenn che der franzöſiſche General Gerard geborener rheinländiſcher Elemente Weltchten au er hu —* == 
Englands den Deutihen und Deutihland gegenüber Die bisher nur zum geringen Zeil erfannten und| Grundfag des „laiffer faire” abzu- die Erfahrungen günftig find, wobei] mit den Zentrumsabgeorbneten Rid)- eine große Welle gemeinfamer Ent: | Srnat u äfthetiiche £ > * 
ſein wird, haben wir auf vollkommene Weiſe aus- ausgenutzten Möglichkeiten drahtloſer Telegraphie, gehen, der von allen Seiten unter dem die Zahl der eingeborenen Miniſter, ter und Hoffmann ſchon am 8. März rüſtung in der übrigen Bevölterung | 7, bat — fie ig = F = 
gedrücdt gefunden in einem Briefe, den The Nation | werden durd einige Verbefferungen eindringlich her-| smpuls ber neuen bemofratifchen! die direkt verantwortlich werben tön: | hatte, wonach berfelbe u. a. jeinen| nigegen, nachdem fid bie Yentrumd: |, norativen Befu niffen * u 
veröffentlichte. E3 heit da u. a.: ‚Es ijt nad) allem | voraehoben, weldhe diefer Tage von Roy A. Weagant,! era durchbrochen wird. Die Folge nen, erhöht würde. Der Ausgangs: | Befuchern gejagt habe: „sh Habe ‚partei, die Sozialbemotratie und die | 1680-1812 —““ * . — = 
. eine jehr moraliiche Meberlegung, die ung hoffen läßt, | Sadjverftändiger der Marconi Wirele; Telegraph | davon it, daß bie individuellen Frei⸗ punkt iſt vorzüglich in Anbetracht der an Marſchall Foch über Ihre Ange- Demotratie energiſch dagegen er— Moliere —— — 
doß die Deutſchen umerzeichnen verden. Wir könnien Company of America, erläutert wurden. Dieſe wür— heiten mehr und mehr von derStaats- zu überwindenden Schwierigkeiten; legenheit berichtet, der mit Clemen⸗ klärt haben, von den Nationallibera— eg — en —3 ei 
vielleicht aud) um ihre Unterschrift bitten. Laft fie] den zur Folge haben, da Flieger jederzeit ihre Po- raiſon eingeſchränkt werden, eine) wir haben einige erwähnt, und man|ceau darüber Rückſprache nahm. rar zu geſchweigen. din breitern Einlak ſi —* = : 
Rertrauen in Gott und Menichen haben. Seute ift| fition genau zu beftimmen, und ihre Fahrt mit un.|tedt unerwartete Wirkung des Krie-| müßte nod) die Verpflichtungen Eng-|fönnen ben Herren verfichern, daß) Außer den jchon erwähnten Yenz| Den erarauten Sosietären be ei 
Frieden das hödhite Bedürfnis der Welt; aber weil | vermindeter Geichwindigfeit auch bei dichteſtem Nebel ges. | lands gegenüber den Staaten hinzu: Sie mit der deutſchen Regierung trumsabgeordneten ſpielte die Haupt | 7 während die — int, 
der Kriegsteufel noch mit ums ijt, jo ift der Frieden |ımd wumaünftigitem Wetter fortzufegen vermögen] Wichtige geſetzgeberiſche Maßnah— fügen, die von eingeborenenHerrſchern rechts des Rheins nichts mehr zu tun rolle in dem Trennungspuiſc | der der Schönen Fünfte J— — 
nicht möglich, bis Deutſchland ein Dokument annimmt, Vermittelſt drahtloſer Telegraphie könnten große men, fo bie Wiederherſtellung der regiert werden und deren Bevölkerung haben werden. Das rechte Rhein⸗ Redakteur der „Kölniſchen Woltszei- | 177 a .— schnee nie 
"das fehlerhaft ift. Wir bitten es, das zu tum, weil die | Pfade über dem Ozean für den Luftverkehr geichaffen | Rechte der Trade-Unions, wie fie vor| jich ftärker vermehrt, al3 diejenige|ufer wird bon dem linten getrennt. tung“, Dr. Hrohberger, ein | 3mange Dant wiffen 
Tatſache des Friedens unendlich mehr bedeutet als die werden, welche Luftfahrzeuge unabhängig vom Wetter dem Kriege beſtanden, und die Ein- Britiſch-Indiens, ferner den Um— Demgemäß ſind keine Maßregelun- Angehöriger des Ordens der weißen 
Beſtimmungen des Friedens. Es iſt die Tatſache des in beiden Richtungen benutzen könnten. „Hauptmann führung des Achtſtundentages konn- ſtand, daß bisher die Verſuche mit gen zu befürchten, und die Alliierten Väter. Das genannte tölntfche Blatt, Auch an Kunſtausſtellungen bar 
"Krieges, ungeachtet feiner Methoden, melde die Liebe | Alcot und Leutnant Rromwn,” bemerfte Serr Weagant, | fen noch) nicht m Angriff genommen! parlamentarifchen Regierungen nad iwerben beim Ftiedensſchluß die das größte tatholiſche Blatt des Paris nachgeholt, vas es währen! 
tötet und die Freiheit gemordet hat. Wenn der Frie- | „haben bei der erſten Meberfliegung des Atlantik fich iverben, und bie Beratung ‚bes Bud⸗ weſtlichem Muſter bei gleichartigen rechtsrheiniſche Regierung hindern, Rheinlandes, und mit dem tatholi- | der Kriegjahte verfäumt, Polniſche 
den kommt, können die Deutſchen nicht mehr unſere betreffs ihrer Beobachtungen auf aſtronomiſche In— gets wird erſt nach den Pfingſtferien orientaliſchen Völkern immer verfagt! die Bevölkerung des linken Rhein: | Een „Edo der Gegenwart „ut Terbifche, ſpaniſche, italieniſche Kunf 
Seinde fein, und wir nicht mehr die ihrigen. Wir alie | ftrırmente verlaffen, dod; ergeben ihre Erfahrimgen, beendet mwerben fönnen. Das Sp! haben. Die Probe, die jebt gemacht | ufers zu fchädigen” u. f. mw. ‚Des | Yadhen bie bebeuienbe Stimmfüh⸗ genoß dieſes Frühijahr Gaſtrecht in 
können wieder hoffen. Immer und überall hat es uns daß dieſe für die Steuerung von Luftſchiffen völlig ſtem der großen Kommiſſionen, das werden wird, iſt darum von größtem | ferneren habe General Gerard jenen; rerin der „Los bom Berlin eBeive: Louvre und jm Petit Palais, wäh 
aufgeziwungene Verbredyen und Graujamfeiten gegeben | ungenügend find. Während mehrerer Stunden war | dur Erleichterung der Arbeit des Wis | \ntereffe, und man darf fagen, da betreffenden Unterhändlern ver=|gung im Weiten ift unter dem Ein: rend das Grand Palais zum eriter 


— — — — nn —e— 





und find wir verantwortlich gemacht worden für Taten, der Mond nicht ſichtbar, und Fonnten daher Obferva. | terhaufes eingeführt worben ift, zeiz| fie die ganze Welt intereffiert ange>| jichert, daß er nicht nur dafür forgen | drud der verurteilenden Kundgebun: | mel wieder den „Salon“ der beider 
die wir verabichenen. Deutichland muB fi in diejent | tionen nicht genommen werden, Nehnliche Mebelftände tigte nicht Die erivarteten Ergebniffe; | ſichts der Wichtigkeit einer ſo großen werde, daß niemand, der für Losrei- gen der Zentrumsbartei wieder ſanft offiziellen Sünftlervereiniqu:.gen be— 
Augenblid daran erinnern, daß der Nriegsteufel in | müffen von allen Kliegern in Erwäaune gezogen | Man hatte ermöglichen wollen, eine) Bepölferung, die an dem meinen ei, deswegen von dem deutfchen | von ihrem geiftlichen Jnfpirator | Herbergte. "Unter ven ausländifcher 


feinem Namen heraufbeihworen murde, Wir find | werden. allg daher der Neber-das-Meer-lug auf ; ganze Reihe meuer Gefehe gleichzeitig, portfchritt ber zibilifierten Mench- 
gegenwärtig mit einem Teil feines Geiftes belastet. | fommerzieller Baſis unternommen werden ſoll, iſt es b —— zu nehmen, indem man heit teilnehmen foll. Natürlid war 
Sede Stunde Aufihub verlängert feine Macht. Laht | abfolut erforderlich, Suitichiife mit Steuerapparaten | De „erberatung ben ftänbigen Kom: | ber Miberftand gegen bie nun zu 
N A | ihiffe mit Steuerapparaten | : 
die Deutfchen Vertrauen haben. Denn e8 fit nicht | zu perfchen, die ohne Äurere Silie hnftionieren ” Grj Mfionen anvertraute. Der Grund| veriwirklichenden Grunbfäge, die in 
ä \ N N es | 3 ven, die ohne äußere Silfe funktionieren.” Er den M —— Bericht Montaan-Ghelmsforb 
tweniger ficher, daß immer und überall die Völfer nicht | beichreibt dann eine Torfchrung, die ald Nadiofompas, für ben Mierfolg her ee daß bem Berich Men — 
vollendet haben, was ſchlecht iſt, während ſie das Gute Richtungfinder undo Entfernungsmeſſer dient, und ?de m ber — ————————— bargelegt a. en 1 
in ihren Regierungen fortiegen, Nicht notwendig die bezügliche Information leicht ſichtbar —B en über] Y —— groB, —— —* ———— 
durch Gewalt oder Revolution, ſondern durch eine Weitere Nervollfommmungen des Apparats wirden| a. *— er — — — Es u ni ——— 
mächtige Kraft. die vom Geiſte iſt und die Welt|es den Lufticiffern aud ermönliden, die RNähe oder Dzentraliſationsmaßnahmen Zu „Cipil jerbice ober ber indifchen 
iert, Die Nieh Menſchheit — *— ar .. ‚treffen, entiweber in der Form des! Armee angehören; diefe finden, daß 
feinen — * * Atict er —* — —* —— Entfernung anderer Zuftfahrzenge Feitzuftellen, fowie| Töperativfgftems oder auf andere| jene Grundfähe eine eigentliche Ge: 
szemen Sımn Jur Gerechtigkeit, ihr gebieteriſches Ver- mit Landpunkten in beſtändigem Nachrichtenaustauſch R ER? | ni, ' ET 
‘ Pe Ben u : } 3 | a 
Beifoen 
Dieſer Brief erregte viel Aufſehen, in England drahtloſe Apparat vermag Votſchaften 600 Meilen Reichs bei on hütte.| te inbifchen “ntellettuellen ob 
felbit, wie im Auslande, fand aber feinen Miderfpruch re : De 07 Mrd .. | Reichsgefeggebung zu befaffen hätte. ; ten der indiichen \ntellettuellen oder 
‚ ’ ‚ "| tpeit zu fenden, und Sole aus einer Entfernung bil ce ; ; En 4 55 * 
fondern mur Beifall, wern auch zumeift nur den Bei : > * = . ı Sonjt wird das bereit3 jtarf beein=| politifchen Xaitatoren, imorunter es 
Fall und die a de3 ——— u8 ber | —— ——— * zen — auf 2 eror | trächtigte Anjehen des parlamentaris| viele Huge und bemerfenswert gebil: 
g Des weigens. Aus n getrennt untergebracht und unter Sicherung fe Enflona ; x u r ; — 
Schweiz wurde von hervorragender Stelle dazu geiagt: | parater Wetricbäfraft, wenn der Saubimotor beriart ſchen Spfteni3 der Gefahr ausgefeht,| dete Männer gibt. ber diefe Kri- 
Wenn.... Deutichland den Vertrag unterzeichnet, | mirh ar imitnmnp fpie im Alakralten 4 on "| vollitändig in Mißkredit zu fallen. |titen, die von den äußerjten Flügeln 
En wi utfche 5 on Arinhma, wird cc tmitande fein im Notfällen, 5. 8. wenn das| Das Halbduntel, worin die Arbeit| tommen, find ein Beweis für bie 
— eoinen = * — ee Zuftjchiff ich auf dem Waſſer niederfaffen muß, Silfe| der großen parlamentarifchen Kom-| Klugheit der Reform, bie auf die Er- 
eivinnen, zu feinem eigenen moralischen MR e 7 \ .. a 
materiellen Torteil.“ ee a a a a milfionen getan * hat ſie der Se⸗ ſehuus abpellen will. 
Die Rorauzfekung mırde Wirklichkeit. Deutih- | .;.. Tab drahtlofe Telegraphie in der voritehend be» ſamtheit der Abgeordneten verdäch⸗ Die Einbringung des Geſetzes über 
3 + | Ihriebenen Weife jchon fett Iangem dem Schiffäverfchr | tig gemadt. Die Regierung feldft| ,; unh 
Iond hat den Vertrag unterzeichnet und hat Damit | x: rer 30 00er = en Er x s, bi 
den eriten groken Sriedensfieg gewonnen. Es muß dienlich it, dürfte zur Genüge Bekannt fein. Welchen | fühlt fich manchmal durch einzelne, 
ein furchtbar fchmerer Sieg geweſen fein "Mir find“ Illmfang diefer Dienst angenommen bat, ergibt Sich | ihrer Beichlüffe gehemmt. Die Par: 
Sfagte der deutſche Auslandminiſter Dr. Sermann | hi „cr — daß die IRRE NEN ‚jeit a und die Krieges, Fich jüngit in Indien in 
prüller, B0D er Die ben ‚Srieben rafifizierende Vorlage | — die Zahl der Tigenfierte "r her „ot an ” — — — — — = 
F umterbreitete, „im Begriffe, eine vierzigjährige Wande— 3562. do T —— * men E —— 2 — ————— = als Vorwand diente der Romlatt Act, 
rung in einer Wüjte anzutreten.” Der Zentrums: | Kchlief e . a bin vorliegende nme DEV. RER = J a — · Das | der drafonifhe Maßnahmen gegen 
führer Dr. Peter Spahn erklärte: „Wir nahmen den | ar — daß ieſe ——— ver ſchon ſich r ra ' e — —* —* * Aufreizung zum Aufruhr ver: 
Vertrag an unter hartem Swang....” nd wie fie, | 000 vermehren werden. Crfahruma bat gelehrt, | am zu ſein der größtmögliche Du fügte — fomwie die Kriegserflärung 


Behörden verfölgt werde. Auch da; |iFrohberger abgerüdt, der mittlers | Kundgebungen, die i!e die polnifch 
für werde er fich einfegen, daß bie weile aus ber Redaktion austrat. Zu⸗ hiſtoriſch-nationaliſtiſches Gepräge 
duch Deutfchland zu zahlende nächſt wird hier ber ganze Streich trugen, verbient v.r allem vie Wona- 
Kriegsentihädiqung für die Abfals|zwar al ein fehr übler ———— um ihres hohen künſtle— 
lenden im Rheinland und in der aber doch vorläufig nur als ein in riſchen Inierefſes willen erwähnt zu 
Pfelz viel weniger brüdend fein | ber Hauptfache mißglücter „bochver= | erben. Madrid hatte die Sendung 
werde, und daß ihre Wähler zum \räterifcher Putfch“ bezeichnet, zu auf Iegtes Frühjahr geplant gehabt 
Teil der Kriegsentfhädigung entho= dem fid mit Ausnahme der fhon | „ber wegen des Bombardement: boz 
ben werden. Mit der Aufforderung | genannten und einer Handboll eben Paris feine Offerte zurücgezogen 
an die Herren Richter und Hoff- ſo politiſch unbedeutender Perſön- Eine Gemäldefammlung, bie ben 
mann, „nunmehr ohne Furcht vor  lichteiten fein namhafter Mann im Krieg durchgemacht hat und heute toi 
Mapregelungen vorzugehen“, entlieh  Nheinlande und in der Pfalz offen cine glüdlich Gerettete im Zouorı 
Gerard diefe Abgeorbneten, indem |betennen molle. die gerührten Vlide der Punftfreundg 
er noch) ihre Ungit vor den revolutios | Hinfichtlih der zriedensausfich: | „nd der Laien auf fich gelentt — 
nären Arbeitern in Mannheim-Luds | ten gibt man fich hier wenig Slufio: | int zur Unehre Deutichlendg 
wigshafen befchroichtigte, die dort nen Hin, faum daß man noch bem iind die 87 Vaftelle La Tourb c 
die rote Fahne aufgezogen hatten, | Auf und WUb der ameritanijchen Saint-Quentin. Im Yahız 
die fie auf Gerards Befehl alsbald | Nachrichten, die hier bald günftiger, hatte bie Mufeumsderwan ne 
entfernen mußten. bald ungünftiger für den beutjchen Quentin nicht eingeroilligt, x. 
Außer den beiden genannten Zen= | Stanbpuntt lauten, etivad größere pfung ihres berühmten i 
trumsabgeordneten ſteden noch an⸗ Aufmerkſamkeit ſchenklt. Das Volk] ,,. eant Meltausftellung 
dere Zentrumsmitglieder in ber}in feiner Mehrheit gerät immer mehr | feihen, feither mußte fie weit gef 
Affäre. Inzwiſchen hat die Zen- auf den Standpunkt eines Schulde uhere B— 
trumspartei des Parlaments ſich ners, den die phantaſtiſchen Anfprü— ihre Schüblinge — ben ie 
offiziell von diefen Mitgliedern und che feiner Gläubiger allmählih auf Während ae 
Sie find aus der Partei ausgefchie: Inoch fragt: „Wie fehlage ich mid) — den he 1914 ” 
den, nachdem diefelbe fie verftoßen |heute dur?” und allenfall3 noch: —* — * hun yo 
hat, und die preußifche Regierung | „Wovon lebe ich den morgigen Tag?” - ug, 2 —* © 
geht mit dem Gedanken fcehrvanger, | Dies gefchieht im vollen MWortfinne |! » — 2** 
zum Oberpräſfidenten der Rheinpro⸗ vornehmlich jetzt in Berlin, wo wie— ern en Die our in „beuif 
vinz das einflußreiche Zenttumsmits | der einmal die Kartoffeln fehlen, die ru 2 De 3 "bei 
Politifer, der übrigens einige Zeit | gefürzt wurde und bie Preife für bie Mufee Lecuper, von der Munizipas 
9 in leiſem Verdacht itand, ae Lebensmittel, die noch "hinten |1tät und ber Bürgerfhaft von St, 
den Abtrennungsgelüften zu lieb-|herum“ zu haben find, meiter phan, | Quentin tie * Augapfel gehütet, 
äugeln. Nun behaupten allerding® taftifch emporflettern. — bie Veutläe nesmeikernal 


— tung ihre Ueberführung nach Mau— 
P arı ’ er & h ron i » beuge defretierte, murde ihnen als 
Tee Leibgarde ein Künftle: von Gt. 
Paris, Ende Mai. tung von Dekorationen, — — — Im 2 
s ; Bi a, orien- |Tterten Mufeum „Zum armen Teufel” 
Dariz ift wiebe: Maris orden.  Farbentontraften, Lichteffetrein, orien= | eum „ ( ze] 
‚ Paris ft iiebe: Paris geworden. Ziſchen Spenesien, mufitalifcen nahmen fie bie deutfchen Offiziere 
Lag bie Schuld am gögernben Fruh- und choreographiſchen Hilfemitteln, | unter ihre Monofel, betrachteten mil 
ling, am fäumigen frieben, daß Jos nie pas Theater von der Iiterarifcen | Behagen die Formen einer Marquiie 
lange tein Antrieb ind PBarifer Les | Sphäre immer mehr in diejenige der|de Pompavour, einer Madame Fa: 
ben tomimen wollte? Bier Jahre mantomime und ber — unb dißfutierien refpeftvofl Die 
lang hatten die um ihre entflichende | gpünfte abrüiden. Gemier mit feiner intelligenten Kö;fe V’Alemberts und 
Schönheit bangenden Mondänen auf | anrzenierun, der Shatefpearedra- Rouſſeaus. Der franzöſiſche Mu— 
die „Saifon“ verzichten müffen, jene nen und des „Bourgeois Yentilhom: |Teumsdiener, der einmal die yenfter- 
intenfive jährliche Dafeinsperiode, | me“ (als Vallettomödie) fiheit nur läden mege: ber diretten Sonnen: 





I ee > 
und | herbei zurufen, 


e Reform in Indien war noch nicht 
erwartet worden. Die Unzufrieden: 


| heit, bie zum Zeil eine folge bes ihren Abtrennungsplänen losgefagt.!den Standpunft bringen, daß er 


"fo proteftierten auch alle anderen Führer, die zum dab drabtlofe Telogravhie für die Sandelsmarine | Tentlichteit der parlamentarifchen Ar=| yes Emirs von Afghaniftan an Zn: 
"Aber alle, ausnahmslos alle, gaben auch der, die Sicherheitsvorfehrungen an Bord, ber — —— guch in ftämme am wildeſten find, haben 
a Soffnung Ausdrud und der Juperficht, dab der| tee | ale ber Kammer — zweifellos die Regierung bewogen, 
Tag der Befreiung für Deutſchland kommen werde — — ne ip 2 ze. * unmöglich, Diefe| die Reformprojefte fo bald wie mög: 
in abfehbarer Zeit. | Kahlköpfigkeit und Hutband. Es ſoll hier nicht deiden Pflichten zu erfüllen, bie fie) [ich zu vermirffichen, in ber Hoff: 
| Er wird Fonmen, denn er muß Fommen, und | Vor Kahlköpfigkeit, welche durch gewiſſe Krankheiten auf jeden Fall einer, ihre Tatkraft| nung, daß diefes Verfahren zur Be- 
f früher, als e8 heute fcheinen will, Deutihland wird | verurſacht wird, und auch nicht von ſolcher, welche „in | und Leiſtungsfähigkeit lähmenden ruhigung beitragen werde. 
"nicht vierzig Sabre“ in der Müfte wandern miifen der Familie“ iſt, die Rede ſein. Aber auch abgeſehen Ueberlaſtung ausſetzen, Voraus⸗ a s z - 
” 2 er EEE ee en u for a Tehungen, die der Qualität der Ge-| Dieler Beichluß Scheint um jo tlü- 
gPeutihland hat, indem e3 diefen Vertrag annahm und | QDON, iſt ein neuerdings aufgetauchter Theoretifer zu Nicht t ger, als die Unzeichen der Erregung 
Fdadurd; der Welt die Rüfehr zum Frieden md den ; der Meimumg gefommen, da; das Asfallen der Saare — > Be. $ im ganzen Orient fich mehren. ‘hr 
Wiederaufbau ermöglichte, fich die ganze Welt ver- | vielfach eine olge der Art fei, wie der Sut oder das In berg J — ae Charakter al3 eine Erhebung ‘per 
Enst: 8 u af; li Sutband getragen wird. Er hat einige taufend | MNents hat |peben Der Staalsjetretar i ö — OR 
Spflichte. ES bat den eriten FSriedenzsfieg | !inere Hut —— ne ET S.% mufelmanifchen Welt gegen die Pläne 
“errungen. Einen jhönen großen Sieg, der ihm jhöne, | Nödfe jtudiert ung gehmden, dab Perſonen mit flacher —— er 3 Mr bie — * rel wird 
Co a1, 3 Sti r > 2 —9 ö t m | x — 1 . F .r 
gute, große Früchte bringen muB. — — — e gr ge ri |dem er im Unterhaus ein Gefeh über| immer flarer, und bie englifchen De- 
* en DE HE En VRaEE_ NER DE Sc Meni uni legierten an be riedenstonferen 
gleichbleibenden fonitigen Umständen befiere Musficht | DIE an F De Indiens ——— Bin * * 
Kein Märchen. haben, ihr Haar zu behalten. Denn bei einer eben | ge - i * 4 ieſes Geſetz, das Item Men — 
ı gebauten, ovalen Stirn übe das innere Sutband an ee Der bedeuten ten. Maßnahmen iffe Mäßi au verl Der 
Iunferer Zeit für die Zufunft des wilfe Mäßigung zu verlangen, De 


! | n ı . np ' Alt mn N A . 
: E3 war einmal ein Geihäftsunternehmen, das allen Punkten einen gleihmäßigen Trud — oder er⸗ britiichen Reiches bebeutet, gründet afghaniſche Krieg hat ſo gut dieſen 


wöhrend zweier Jahrzehnte durch den Verkauf einer 
Ware zu feſtgeſetztem Preiſe jährlich einen Nettopro— 
Fit von 12 bis 22 Prozent an ſeinem Betriebskapital 
verdiente. Es brachte dieſen regelmäßig als Divi— 
dende unter die Teilhaber de3 Unternehmens zur Ver- 
uteilung. Da die beitändia zunehmende Nadfrage und 
der größere Abfat von Zeit zu Zeit Fojtfpielige Pe- 
triebsverbeſſernugen notwendig madten, nahın eg mch- 
\Frere größere Anleihen auf, deren Berzinfung die 
"Ssahresausgaben nicht unbeträdtlich fteigerte. Gleich)» 
wohl ging alles lange Zeit gut, die Einnahmen ver» 
Smehrten fi und der Profit war cin dementiprechender. 
Slinvorhergejehene Umstände führten jedoch plötlich 
Seine Verteuerung notwendigen Material3 und der Ar- 
Sheitslöhne herbei, groß genug, um den bisher fo hohen 
Profit auf 6 bi3 7 Prozent zu erniedrigen. „We 
Should worrn“, jagten die Leiter de3 Ilnternehmen3, 
und beichloffen einfah durch Erhöhung de3 Maren- 
Spreijes ihren Profit auf der früheren Höhe zu erhal» 
' Een. Da aber erhob fi Iebhafter Proteit in ihrem 


Ware ſich gutmiitic hatte gefallen Iafjen, jo Iange der |thelifen zugejtanden werde. 


| halte einen gleichmäßigen Trud, was in diefen all 


| 
| 
| 
| 
| 


| 


| 


dasselbe ift — die Arterien der Schläfe und fonitige 
Adern würden geaueticht, und der Ylutumlauf und da- 
mit au die Ernährung der Kopfhaut werde geftört. 
Unregelmäßig gebaute Köpfe dagegen hätten einen 


folhen ruf nur itellenweife auszuhalten, und das | 


Blut fomme doh durd. Daher wird fir Verfonen 
mit ebengebauter, eiförmiger Stirn empfohlen, mög- 
Iihit felten einen Hut zu tragen, — aber wenn fie 
einen tragen müffen, follten fie da3 innere Band der- 
art verdicen, dak der Trudf von der Vorder-Arterie 
und den Schläfen - Adern aufgehoben oder vermindert 
wird. Mit Fleinen Stüdfd;en Filz im Band itber jedem 
Auge läßt ſich dies bewerfitelligen, 
* * 

Eine wichtige Biſchofkonferenz in Paris. Auf 
Veranlaſſung des Kardinal-Erzbiſchofs Lucon von 
Rheims verſammelten ſich kürzlich in Paris zur Be— 
ſprechung folgender Tagesordnung: 1. Stellung- 


2 S&arnp Mlidhtinfoit if} al2 hin ; ca dei Endli +.” ; i Tri inen | fna leifchration auf die Hälfte 
"Worte Tamen, gegen die Ungerechtigkeit des Vertrags. bon gröherer Michtigfeit ift al3 viele Qeuhttürme und | beiten. Endlich, da die Anweſenheit dien, an der Grenze, ion bie Berg: | glied Irimborn zu ernennen, ein ppe Fleiſch n auf Half 


| 


| 
| 
| 


| 
| 


I 
1 
l 
I 
I 
| 
I 
| 
| 


} 


1 


e ® Y 2 38 . a 2 — x u ! . . . 
fich auf die Prinzipien, bie in dem! Charafter, wie der eben ausgebro-|die von Anfang "ai bis — “ in den Aeußerlichteiten verſtanden ſtrahlen eigenmächtig ſchloß, wurde 
umfangreichen Bericht niedergelegt hene Aufſtand in Kurdiſtan, dieſer währt und in ſich ſchließt, was ein md machgeahmt zı wersen: Wine für Inſubordination gemaßregelt, 


find, den €. ©. Montagu lehles wichtigen Gegend zivifchen Perfien frivoles Großftudtherz an geiftigen, ehrende Ausnahme acht die Come- aber den Paftellen lie man alle 


& u und Mefopotamien. Alle dieje] gelellfhaftlichen, äfthetiihen Genüfs yie Krancatfe, die in einer Zeit, wo | Rüdficht angebeihen. Als im Ofto- 
Be me | Verfic, —* fich von Aegypten und fen zu faſſen vermag. Promenaden | nie nn. —— Pre- ber 1918 die Lage für die deutfihen 
Shelmäford, dem Vizekönia für —A von Marokko bis nach Zentral- ins Bois, Diners en ville, Garden⸗ doſts „Demi-Vierges“, Kiſtemaekers Armeen ſchlimm wurde, und eine 
dien verfaht hat, &3 berücfichtigt afien erftreden, merben offenbar von] Parties, Fine o’clods im Rib, bei) Mo; des Balaces“, Sala Guitens | Evafuierung der La Your nur auf 
auch in gerifien "Einzefpeiten Mine! den Nunatürfen gefördert. Die Re: NRumpelmaber, Qangoererzitien und „Ze mari, la femme et l'amant“ auf Flußkähnen möglich geweſen wäre, 
iche der inbifchen Sotaltegierungen |gierung ift davon fo fehr überzeugt, | Tälle unter freiem Himmel, Theater hije Affiche fegen, vor nicht weniger jubergab fie das deutfche Kommando 
Das Problem der Reformen in‘n- | daß eine Unzahl von Mitgliedern bes | premteren, Tennis und Golf, wo ſich Asverlauftem Haufe „Die Perſer“ in aller Form dem Maire von Mau— 
bien ift jehr verwidelt. Seine Löfung | Kemites „Einheit und Fortſchritt“ in Zoilettenſchau und Sport zu jenem des Aeſchylos fpieli. Das Antereffe | b’uge, wo fie am 9. November mit» 
ift äußerft heifel und erfordert grope Tonitantinopel verhaftet und nad) Enjemble vermifchen, wie es nur Paz yes NYuplitums für diefes antike Tamt ber Birgerfcha.t von den !ing- 
| Malta verbracht wurden. In derjtis fennt, und als Krone de3 Ganzen | Meifterivert, das den QWölern noch ländern vefreit wurden. Ihre 
dent, daß fie eine Vevölferung von) Tat ift das britifehe Reich an meiften Die Rennen bon Auteuil und Long: freute Vorbild fein fann, mie man Odyſſee ‚findet einftmeilen im 
330 Millionen betrifft, die in ver Durch diefe Vervegung bedroht, die hamp mit ihren — einen Sieg würdig feiert — im Bilde „Louvre“ ihe Ziel bis St. Quentin 
ſchiedene Raffen Sprachen und Relit man auch als eine panturaniſche anſe- henden Tribünen der eleganieften ne; Has Mitgefühl herausfordernden und fein Mufeum tieder aufgebaut 
gionen zerfälit, mit eingewurzellen ben lann, denn es iſt die größte mu- Moden und ber charmanteſten Zeſieglen — iſt durch die Zeitereig- ſind. 
Kaftenborurteilen und in hrer Mehr, ſelmaniſche Macht der Welt. In In- Frauen Al dies hat das Frühe niffe gemwedt. Silvain hat eine paf- Im Frühjahrs-Salon 1919 neb- 
heit vollfommen ungebilvet, fo baf pien allein beträgt die Zahl der Des iuht 1919 wiebergebracht und die in jable Versbearbeitung geliefert, die er! men die Arieqserinnerungen nod) 


u —3 * = 5 — | ö .ıy; 18 int 8 ! | 5 * I» . 2 Sn 
nahme der Katholifen zur bevorjtehenden Wahl, wo-| die Erziehung nur langſame Fort- fenner des flam hundert Millionen. | Derfailles ‚ingehrgten — ' Slemenceau widmet. Das Stüd wur: einen breiten Raum ein, befc ders in 
" Mundenfreife, der die zunehmende Verichledhterung der bei hervorzuheben, dah die Lchrfreiheit auch den Sta-| fhritte machen kann. Aus dem le! Jeden Wugenblid fchiehen neue) Wer Man Imen cin Rundfahrt ins y. 472 v. Chr., acht Kahre nad) der|der Skulptur, der ja die Aufgabe 


* Bois i ic get = = ) * | ” . — 
1: iden 2. Wiederanknüpfung kern Umſtand geht hervor, daß die Flammen empor. Es ergibt ſich fo Bois erlaubte, würden ſich aus einem Schlacht von Salamis, aufgeführt zufällt, das Zeitoeſchehen in Denk— 
Ihm genehme Preis aufrecht erhalten wurde. Jetzt der offiziellen Beziehungen Frankreichs zum Heili- Agitatoren, die meiſtens an den eng- gar, daß Verbindungen zwiſchen den 


— Zuſchauer konnten in der be- malsform feſtzuhalten. An ori— 


er wurde die Frage laut, weshaib von den Profiten| gen Stuhl, von welder das offizielle Frankreich jet! Iifchen Schulen und Univerfitäten) Bolfcheniti, den Jungkürtken und. He Jahreshälfte 1914 zutücverſert Ahmien Erzählung des perſiſchen ginellen Entwürfen möchten wir 


früherer Sabre nicht, wie e$ in jedem gut und ehrlich 
Speleiteten Geichäfte geichieht, ein genügender Teil bei- 


nad) dent Kriege nicht3 mehr wifien will, troß der 
dem Heiligen Stuhl gemadten Zuſage. 3. Die Shir- 


Beite gejegt wurde, um das Unternehmen gegen eine| dhenfrage im Elia. Die franzöfiihen Katholiken 


eitweilige ungünstige Gejchäftslage zu ſichern, wes— 
c Ib Unkoiten, die aus den laufenden Einnahmen hät- 
"ten beitritten werden follen, durdy Anleihen gededt 
' Mipurbden, deren Sinfen dauernd den Betrieb verteuern, 
und weshalb die Asinanzangelegenheiten des 1nter- 
nehmen in einer Weife achandhabt wurden, die ab- 
Solute Unfähigkeit, wenn nicht gar Schlimmeres er- 
— laſſe. Wenn die heute verlangte Preiserhöhung 
Zugeſtanden wird, welche Garantie haben wir, heißt 
daß ähnliche Mißverwaltung nicht ſchon bald wie— 
der weitere Preiserhöhungen notwendig machen wird? 
Sedes andere Geſchäft muß mit den Mönlichfeiten von 
Srofit und Verluſt rechnen, weshalb ſollen Unterneh⸗ 
Bnungen, die, obwohl dur beſondere Vergünſtigungen 
m Monopol erhoben, Einnahmen und Ausgaben 
Micht in Einklang zu wiffen bringen, einfach das Publi— 
m zur Begleihung eine? unentihuldbaren Unter—⸗ 
huſſes heranziehen dürfen? Willkürliche Preiser— 


| 
| 
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jtreben mit allen Kräften dahin, da die franzötiichen 
firenfeindlichen Gefeße nicht au in Eljah-Lothrin- 
gen eingeführt werden. A. Die Frage betreffs Seim- 
fehr der verjagten religiöfen Orden. Deren Mitglieder 
find bei Ausbruch des Krieges nad) Frankreich zurüd- 
gekehrt, um ihrer Militärpflicht zu genügen, und follen 
nunmehr, trog ihrer großen Berlufte an Toten ımd 
Verwundeten, wieder Tandestlüchtig gemacht werden. 
Tie Iettere Frage hatte ein Teilnehmer an der Kon- 
ferenz, Kardinal-Erzbiihot Maurin von non, zum 
Gegenstand feines SHirtenbriefes gemacht, in dem er 
eine Beichiwerde an die fFranzöfifche Regierung über die 
Ungerecdhtigfeit des TFırchenfeindlichen Nusnahmegefetes 
richtet, da8 franzöfiihe Patrioten de8 Landes vermeift, 
die beim eriten Kanonenihuß ihrem bedrohten Bater- 
lande zu Silfe eilten. Ta eine Woche vor der Son» 


| 


| 
| 


oder anbersivo europäifche Kenntniffe| den Afahanen beftehen; das wird fühlen! Zen und Spiel | nten ihre eigenen Taten aus eins | außer Bartholomes Grabmonument 
erworben haben, ohne fich deswegen | deutlich dadurch eriiefen, dak die Tut graffieren ſch imn.er als bot MU pesmund vernehmen. Aefchylos hat | für den im Flugzeug abgeftürzten 
von ihren nationalen oder Staftenibeen | leßteren eine Delegation nad Mostau | tTiege, es ‚geint ein allgemeines Be: bekanntlich den patriotifchen Stolz Senator Reymand eine die Sieges- 
volfftändig freizumadhen, leicht einen |entfandt haben. Die unbeftimmte) Pütfnis nad) geiftiger Betäubung ſich der Minener nicht dadurch eraltiert, | botfchaft überbringende Kriegergrup: 
Einfluß auf die Maffen ausüben und| Haltung der Alliierten gegenüber dem geltend zu machen, ober beffer ger | yap er ihre Helden ruhmrebig auf die pe „Les vainqueurs“ von Voucher, 
in die Praris faft nicht zu übertra=| Sovietrußland iſt dielleicht der ſegt: es iſt die Öedantenarmut der | giipne brachte — der hohe Ernit des die „Marne“, eine. zum Widerſtand 
genbe ertreme been hegen, beren| Schlüffel zur ganzen Lage und fo, neuen Reihen, die fid; mit gerftigen | Ziechiſchen MWoltes jener Periode erzaufgeredte Frauengeftalt von Cogne 
Durhführung die beabfichtigten fort-| lange diefe Frage nicht aelöft ift Pen wicht zu unterhalten ver= Fun nicht die inbivibuelle Popularis | (vie man freilich eder ala Furie denn 
Schrittlichen Reformen zum Scheitern! fcheint fein bauernder Frieden mög: | Mögen! In Engbien wohnen —* tät —, fondern indem er da natio- als Zehenſpihentänzerin auferfaht 
bringen würde, lich. („Neue Zürcher 3tg.“) ſelben rn gegen = t er ınale Unglüd der Perfer, der Toten— | twiflen möchte) und vor allem die bo- 
Br BR Cm = 2 | flage um bie Gefallenen, bie felbftan- |winierende Monumentalgruppe „Der: 

bon 100 Kilometern von — Haupts | pänerifche Gewiffenspein des Xerre3dun“ oder ven Kampf ziwifchen Habn 

Deutjcher Brief. 33— 

SG + uchte: Der Ariec hat Die Melt niche ‚ perte mit Hoheit die fhmerzgebeugte nen, in ‚der ber fchmeizerifche Bild 

— ——— er 2, 'ftönigin Atoffa, der troß dem uner= | bauer feine meilterhafte Beherrihung 

(Aus der „Neuen Zürder Zeitung“.) moralifcher gemacht. meßlichen Candesunglüd der egoiſti- der Tiergeftalt und ihrer dekorativen 
——— N | Auf dem Gebiete der theatralifchen |'fihe Schrei der Mutter fich entringt: | Stilgebung bemeift. Das Profil die- 
Berlin, 4. Juni. Tanmwalt im Auftrage der Reichsregie: | Veranftaltungen fehlen rar nod die „Mein Sohn lebt, welches Glück für ſes naturaliſtiſch durchgeführten 


In die brennende Sorge um die rung auf Grund von Hochverrat ein: |ruffiichen Waklette mit N'jinsti und | mein Haus!” De Mar als Xerres er= | Bogelfampfes, ‘en, eine zwingende 


ferenz Mitglieder de? franzöfiihen Episfopat3 den |Verfailler Friedens - Bedingungen |aufhreiten angemiefen if. Da der/die ekftatifden Dramen D’Annun: |reicht einen Ausbrud jener aftatifchen | Symbolit innemohnt, würde in den 
Vatikan beſucht haben, darf man wohl mit gutem miſcht ſich nun noch der finſiere ſogenannte Präſident der neuen zios mit Ida Rubinſtein, aber der Leidenſchaft, die ſich die Prachtge- Naturfelſen gehauen, eine der gra— 


öhungen anderer Geichäftsleute mürden anachiehts | Grumd annehmen, dab das Progranın der Konferenz | Sram um Ablöfungsbeftrebungen in rheiniſchen Republik, der ehemalige vährend des Krieges verbannte Exo- wänder vom Leibe reißt und aus der natgepflügten Hügelkuppen des Am— 


Bbeitehender Konkurrenz unbedingt eine beträchtliche) im Einverjtändnis mit dem Vatikan entworfen wor-dem Rheinland und in der Pfalz, ge— 


inderung ihrer Kundenſchar zur Folge haben. den iſt. 


Berliner Staatsanwalt Dr. Dorten, tismus nimmt bereits ſeine Revanche brennenden Pein der Reue und phiiheaters von Verdun nicht un— 
gen welche der Leipziger Oberreichs- in dem von den Franzoſen okkupier-mit einer verſchwenderiſchen Entfal- | Seibftantlage dem Ziere gleich auf- |imürbig zieren (R. 3. 3.) 
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Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 10. Juli 1919. 


— — feit 1851. 


Henry Schoellkopf Sons 


Amporteute. 


309 und 311 West Randolph Str. 


Telephon Franklin 53506. Nabe Frantlin Str. 


chtung! Es ift erreicht! 


Ein wohlbefömmliches und nahrhaftes Getränk ficy jelGjt zu bereiten aus | 


| 
feinfter Hopfenlefe und reinem Halzextrakt, 
genug für 6 Galonen, 81.50. 


MWaidmeiiter zur Yowie, 
Bradbanter Zaly»Zardeiien, 
Holland. Xoll-beringe. 
Dar, Yismard-Heringe, ae 
I — 4 


Geſeüſchaft Erholung. 


— 
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Sperre im Baugewerbe 


Famlie Heinrich Heine. 

Für Stäbter, die in mehr ober 
toeniger befchränkten Wohnungen le: 
beit, felbft wen fie fonft aud) ach | 
fo elegant find, und die ii einen 
| gcoßen Zeil Chicagos die von Ruud) 
durchſchwängerte Luft einatmen und 
viel Straßenſtaub hinunterfchluden | 
ımüffen, bietet in diefen heiben Som- 
|nertagen ein Ausflug binaus ins 
ITzreie. ficherlih die befte Erholung. 
So dachten auch die Damen bed | 

„Geſellſchaft 


Unternehmer mögen die 
Induſtrie lahmlegen. 


ganze 


Forderung der Streckenarbeiter. 


Sie verlangen heheren Lohn und kürzere 
Arbeitszeit. — Der Audſtand der 
Zuckerbäcker dauert an. — Verſamm 


ung der unzufriedenen — | Wohltätigteitsvereing 


| Ergofung“, und 
men fie eine Einladung ihres Mit» 
| gliedes, Frau Heinrih Heine, an, 
ſchon des vormitiags nach dem Land— 
ſitz der Familie in Highland Part 
hinauszutommen und bort eineit 
Iaq zu verbringen und damit nud) 
| augleich die monatliche Verfammlung 
zu verbinden. Der geitrige Xag war 
num dazu fo recht geeignet; heiß toar 


 Gamembdert, Lıevertranz-staie, 
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Limburger, Handkäſe. | 
| 


Tühieivorier zent,|  Pilchen den Baufchreinern u. den 


Bauunternebmern ift e3 biäher noch]? 
zu feiner Wereinbarung BEER, 
| und eine folche jcheint auch bisher noch 
| von feiner Seite ungeftrebt zu werden. 
Die Lage jcheint fich vielmehr noch! 
auzufpigen, zumal jeßt die nicht zur) 
Carpenters Contractors' Aſſociation 
gehörigen Unternehmer, die ſogenann— 


ten unabhängigen Unternehmer, unge— 
— gi N N nR gen doch einmal mit reinfter Land: 
bereit find, | 9 


fahr 275 an der Zahl, 
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— 
Br IR Bauſchreinern gefeitten| up den grünenden Raſenflächen 
Forderung von 81 die Stunde nach— 
| ann Au wollen. le (haried| herumtummeln. Dabei fehlte es aber 
Brinns, der Präfident der Bar ufihreiz | | jeinestmegd an allen den Annehmlich⸗ 
2, En ri J 4 r d» 
: * teiten, die die Stadt bietet, denn das 
nergewerkſchaft, heute ertlärte, hat er 6 d — 
laie voll zu tun. um die Ber: Faro aude, zu dem Neir 
| n - | Frau Heine, ohne einen Architetten 
ı träge mit den un abhänaigenlInterneh- | u Mate zu zieben, die Pläne Telbit 
mern auszufertigen. Er hofft, daß; ‘ ae 
wägeleat hatten, ift ein Herrenhaus, 
ı DiS heute abend alle biefe Unternehmer! ale. * Bet 9— 
Anton Kraske, e. Frau Winnie weidner | unterzeichnet haben werben. Das 
und War Araste, Ninde Sohn Keloner, N Br y a :ıfch eingerichtet. 
Sonmiogerichn. Areme und der beorfiaiochte| orgehen der nicht zur Bereinigung] Auch für die Unterhaltung der 
darotz Zeidner, Sroßlinder. | gehörigen Unternehmer bejtärft na⸗ Ausflͤgler und es 
— — re . — — * I AUDfi iEL, > 
nieht Iren Die Wicckter in Ihm \Eni- \fchliehlich einiger Herren, etwa 
Grabsteine IHluß, bis zum äußerften durchzuhal⸗ Im ee —76 — 4 
” Perſonen, hatte die Gaftaeberin in 
Svssini-kerianf, — Halder Areis bis 15. Anti. | teil, ud auf ihrer Forderung zu be 
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| einer Metrfe aelorat, die gerade einer 
Ponee Die zur Vereiniquna aeböri: | d 2 5 pr 
Deutſches — Geſchaft. jen Unternehmer fehen bdieles auch? erartigen Deranftaltung jo recht 
1202 m. 9 — vı 


Salaınt, 
| Thüringer Bramwurit, 
Import. Woqnefort-Rüfe, | Braunſchw. Mettwarſt. 


Importierte Bouillouwürfel, 20 Cents das Dutzend, 
81. 25 per Büchſe, 100 Stück. 


Reiner, weißer Kleeblüten-Honig, 5 Pfd. Kaunne, 81. 85, 
10 Pfd. Ranne 53.50. 


Nuſſicher Kaviar, 
Feinſter Sawwehzertaſe, 
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Ein fröhlicher Tag auf dem Landſitz der Bürgetmeiſter Reeves muß vor aufrüh- 


reriſchen Arbeitern den Ort verlaſſen. 


Der Bürgermeiſter der Ortſchaften 
Argo und Summit, James Edward 
Reeves, im Privatberuf Vorarbeiter 
in der Mafchinenmwerkftätte der Kor | 
Products Refinina Co., dantte ge- 
ftern abeııd als VBürgermeifter ab und 
| quittierte 9 ſeinen Poſten bei jener 
firma. Er iſt ſeither verſchwunden. 
Er entfloh aus der Ortſchaft in 
einem Kraftwagen, verfolgt son | 
Frauen und Männern, ftreifenden 
Arbeitern und WUrbeiterinnen der, 

Verſchiedene 
Gründe werden für die Abdankung 
des Dürgermeiflers angegeben. Mait 


ainn des Kampfes, welcher amDiens: 

tag abend zwifchen Streitwärhtenn: | 
ber Firma und den ausftänbigen 
Arbeitern ftattfand, verantwott ich 
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\fchäftsleute der Ortfchaft zu bewegaıt | 
| men“ zu müſſen. 
dit mehr zu gewähren. Während bes | 
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tet, drei Männer getötet und acht= 
zehn Perfonen ſchwerverwundet. Ei 

ner der Vermwundeten ftarb haute 


ift Charles Bahntis aus Argo. 
Der Bürgermeifter felber lie ſich 
nicht Zeit, über die Gründe Teiner 
Abdankung zu ſprechen, doch die 
Ausſtändigen, beſonders die Frauen, 
ließen es an unwilligen Aeußerun—⸗ 
gegen den Bürgermeiſter nicht 
fehlen. Reeves ſtand vor der *. 
thete von Burg in der Ortichaft Argo, 
als drei Frauen auf ihn zutraten, | perſonal · Nachrichten. 
ihm feine Brille herunterriſſen, ihm 
mehrere Schläge ins Geſicht verſeßz— 
ten und ihn darüber zur Rede ſtell 
ten, daß er ſich mit den Kaufleuten 
ins Einvernehmen geſetzt habe, Um 
ſihnen den Kredit zu unterbinden; 
auch machten ſie ihn für den Auf— 
ſtand verantwortlich. Er ließ ſich Ruheſtand, Fri Brools war im 
auf feine Erörterungen ein, J — 25 
lief in die Apotheke, vor der Danıııyargats, einent befanten Arzt, dei 
zwei Poliziften der Drtichaft Auf- ier in Ghicago lebte. Abre 
ftellung nahmen. Cr blieb dort zmeijfeit in Chicago begann 
ehe er entwich. Einer 1860 
der weiblichen Streiferpoftei erkannte |... Bürnerfriened mit 
als er ein Gäßchen durch- ung als Krahlenpflegerin 
und rief andere Ausſtändi- iſt geſtern im Alter won 
er herbei. Diefe verfolgten in, ihrer Wohn, 4135 38 
doch der Bürarrmeifter war fehneller, |orben.  —1€ ——— 
ẽ* s gelang ihm ſchließlich, einen — J 
Kenn anzubalten, der im reinem |pinterläht eine Tochter, Frl 
Weges fuhr, Iprana ion, Die als Yebrerim in der 
in deſſen Gefährt und ſauſte mit ihm Schnle angeſtellt ijſt. 
Wohin er ging und ob er a ee 
zurüdtommen wird, ill nicht, en winen 


betannt. Ein Brief von John Junck 
Geſtern und heute kam es weiter Folgen. 
zu teinem Blutvergießen, die Streiker John Junck hat an den 
enthielten jich aud, aller Kundgebun: | „malt in Wafhinaton 
ıaen. Die Ruhe Icheint fomweit wieder | - Brief a ſchrieben in 
hergeſtellt zu ſein, doch werden die | gr nicht ee Yusftellun 
ıSilffheriffs vorläufig noch auf ihren |mpejfepasfes nach Deutichland 
Straßen PA= | suchte, fondern auch erflärt 
-... off, daß er behilflich Tein 
der Com; gaifer wieder auf ben 
Be. bringen, das Deutfche Heer 


zufzrdauen und Den Strieg doi 
{ e 8 Tades ip ( ungen Zn 
aufe des zages Verhandlungen | jenem zu beginnen. Dem C heit 
ftattfinden, und man hofft, daß, diefer 


war amaeblich Aunds 
a dli Beil 8 
zur friedlichen Beilegung bes beigelegt, welchen 
werde. STR 
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Ueber 2000 Arbeiter, en 

Die Folge war, daß 
Juſtizdepartements ihn 
feiner Mohnung Wr. 
Gourt in? Bundbesaebäude 
Nachdem mai Tich dort tiberzen 
hatte, daß der Dann aeijttia 
if, üvergab man 1 

inſpektion, ihn 

miſſär Foote unter der 
führte, einen anſtößigen 
e Poſt verſandt zu en. 
Kommiſſär ihn unter 
Bürgſchaft den Großgeſchworenen 
».- — 
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melten fih heute morgen "gefterit 


us 
Argo und im Arbeitertempel, un 
der Beerdigung der beiden erſchoſſe— 
nen Streiker John Wutat und Mi 
chael Marcint beizuwohnen. Dieſe 
fand auf einem nahen Feiedhof ſtatt. 


hol teilt 


Die 


*· 


Feſt in Zion City. 


O— 


di hab 


yn ton City wird das 19, jahr 
liche „Felt der Zelte" aefeiert, Die 
ganze Stabt ift beflagat, und Mit: 
lieber der Chriftlih-ftatholtichen | 
Ypoftoliichen Kirche find aus Dem 


wies 


Wie John in 


Su, 


sul 


ls 
MOND, 
gegen 
ltätlichen 
er nicht we 
flarte, 
ihm das 
ter Klotz 
(Hatte 


fammenaeftrömt. Das Feſt wurde 
vor 19 Jahren von John Alexander 
Dowie eingeführt; ſein Zweck iſt, die 
Mitglieder der Kirche von überall her 
in Zion City zu gemeinſamem Got 
tesdienſt zu verſammeln. Die Feier 


dauert bis 20. Juli. 


John Natalu 


vor 


geſtern in Han 
Gericht als Kläger 
yır auftrat, die er 


beichuldtiate 


Ind. 
ſeine Fre 
Ang zrifis 
nig erſtaunt, als 
ſie habe ihn angegri 

zu retten. Dem Rich 
erzablt‘ die Frau, i 
ſie a... 
Irerie gebrochen zu 
Wut hierüber habe ſie 
Abendeſſen getan 
ſich angeſchickt be, 
Biſſen davon zu nehm 
die Tat bereut und ihm 
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an den K opt 


Diele ol 


zum ad rei, 
VbBan 
—ñif > Xchen 


Dermenent. 


babe ihm 


der 
born Straße, 
33jährige Wm. Weaver 
60 Oſt Str. im Verlaufe eines 
Streites von ſeinem Gegner Leon 
Field mit zwei Meſſerſtichen bedacht 
und ziemlich ſchwer verwundet. Das geworfen. 
Opfer befindet ſich in ärztlicher Be- ſie den gewünſchten Erfolg 
handlung. Der Meſſerheld iſt flüch- Dem Me— 

tig geworden. verleidet 
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Ein anſtändig gelleideter, 
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ind bringi Schaden. 


lleber dein nördlichen 
braufte eltern abend 
Wind, man konnte es Schon 
Inennen, dahin. In ber 
nördlich vom Irving Park Bipd. 


etwa 40 
re alter Mann wurde heute vor 
mittlag an der Belmont Ave. Brücke 
aus dem Norbarı m des Fluſſes gezo 
gen. In den Taſchen des Ertrunke— 
nen fand ſich nichts, zur Feſtſtel— 
lung der Perfönli chkteit dienen könnte. bdas Unwetter Leitungsdrähte 
‚Die Leiche beſindet ſich im Beſtat- zwei und entwurzelte Bäume, 
tungsgeſchäft 2058 Belmont Ave. ſchen kamen nicht zu Schaden. 
ET ee | Die große Jacht von R. PB. Bene 
Ne y Idiet jr. wurde im Sturm aeltevn 
a 3 nnd Ren. abend auf See fteuerlos. 
Batrit Stapelton, ein der sohn Anderfon don ber Xebens- 
IMolizet fattlaın befannter Burſche, dettungsſtation holte das Fahrzeug 
wurde geitern von den Groß; | fünf Meilen vom Ufer ein 
ackdinoren Anklageftand ver. | Prachte es in den Hafen, An 
jegt, nachdem er der Polizei geitan. |!aren als Säfte ber Anwalt 
Iden hatte, während der Tetten | Narbe und 
Monate zablreihe Einbrüche und ſanze aus 
| Diebftäble veritbt zu .. | 
Cart— 
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AMemhber ot he Associated Press 

The Aaſsoeinted Press is exclusivelv 
ſich mit Rücktrittsgedanken, und) ntitled to the use for repnhlientiun 
Kreisrichter Welfh von Belpidere gilt| .‚F alt news dispatehes eredited to it 
5 fein eventueller Nachfolger. Sti-| re not otherwise cerelited in thi« 
nen Erfakmann hätte der Gouver=) naner, nnd nalen the Inea! news nnh 
neur zu bejtinmen. 


tished harsin 


Schube, 
fie ficherlich Schnell räumen wird. Nommt frühzeitig zu Diefem Verkauf, um die gröfste 
Auswahl und die prompteſte Bedtenumg 3 
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Dito! 


) ber Chemiler Sohn Britz | 


ährliche Mail Order Räumung 


—das ganze Mail O 
„Reſerve“ —zu bedeutenden Herabießungen 


Auch der allerletzte Reſt unſerer Waren im Poſtverſandt— 
ſetzungen, die ſicherlich eine ſchnelle und vollſtändige Räumung bewerkſtelligen wer— 
den; zuſammen mit hunderten von Partien a aus unſerem regulären Lager — kürzlich 
herabgeſetzt für den Juli-Räumungsverkauf. 
ſon“ — um nichts von unſerem gegenwärtigen Poſtverſandt-Lager „hinüberneh— 


Order Lager—ſogar die 


Department zu Herab— 


. Wir ränmen die Waren „in ihrer Sai— 


Rleidungsttüke fir Damen, Hädden und Rinder 
Männer: und Rnaben-Rleider und Ausflattungen 


Sports-Sweaters; alle auf einen Preis herabgefekt, der 


erhalten. ‘ 


VV— 


Ungelöftes Raätſel. 


Frau Anna Clemente und Kinder unter 
Vergiftungserſcheirungen aufgefunden. 

Louis Clemente, Nr. 6832 Süd 
Peulina Str., befend ſich geſtern 
abend in der Wol eines be 
freundeten Nachbarn, ein Junge 
ıtemlos hereingeftürzt tam umd ibm |: 


3, Boiton 0. 
mitteilte, daß feine Angeyprigen im) Nationalkleague. 
lägen. Clemente lief nah! 


Sterben JChicago iladelphi 
343 
Zap Seite Srrau hodte ae |‘ Philadelphia 5 C Shi : q 5. = 
auf einem Stuhl, Da‘ Net | Spiel): Gineinnati 3, Bofton 1; & 


| hätchen, die Fieben Dtunate alte Betz | Louis 12, New Yort 8: Mittesurs 
tja, lag auf tem Tijd in Bes, Brooliyn 0, 


ſchwiſter, die e * und “ 
die fünfjälrige Florence, waren auf 
—— hingepreckt. Auch 
Kinder waren betäubt. Mund 
und Stehle der Opfer wieſen anſchei— 
nend von einer ätzenden ze her» 
hrende Wunden auf. T 
lienoberhaupt holte fofort — 
und benachrichtigte die Polizei. Der! 
| anate zu der Anlidit, daß 
Opfer Karbolſäure gelrunken gew 
ätten. Die Fran fand Aufnahme | | Cincinnati 
im Wrbeitshausfpital, die Kinder | Yrooliun 
wurden nach dem Countyhofpital bes | 
fordert, Nachdem ihnen Dort der! 
‚Magen ausgepumpt worden ivar, er⸗ 
die Aerzte, erſt nach der Ana— 


‚KL < 
Mugeninhalts Die Yirt dei | 


Dom Bafebalifelde. 
Bejtrine Spiele. 
American Lecgue, 

Ehicago 12, Philadelphia 4 
a 8, Philadelphia 7 (2 
Spiel); Cleveland 2, * 0: 
Deitoit 2, Walhington 1; St. Rout3 
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National Xeagnr. 


gele Gew. 


orf 


Heutige Spiele: 
American League. 
angeben zu können. Philadelphia in € bica 10, 
Polizei durchluchte die Roh: | Wafbinaton in Detroit; New Dort 
Fand aber feine Klafe, die tn Cleveland; Bofton in ET Xaute. 
nihalten hatte. National League. 
Glemente erflä vor einem Rät Ehtcago in Philadelphia; Si. 

\fel zu ftehen. Er habe, behauptet er, | Louis in New Nort; Pittsburg in 
Imit feiner Frau in durchau glück⸗ Broolinn; Eincinntti in Bofton. 
|ficher Ehe gelebt und mit ihr feinen | 


Lady Beattys Steuern. 


klärten 


Gift 


rt 
ie, 


2 
2 


— — — 


Ziörenfried. e beitragen mehr als ihr ganzes 


fommen. 


Ein⸗ 


Wie Charles Gohan ſeinen Diamant— 
ring im Werte von 8400 rettete. Um ihrer Einkommenſteuerpflicht 
Thomas in England und in Amerika zu ge— 
2. | en, wird Yady Ethel Peatty, 
Gattin des en aliſchen Admirals und 
Tochter des verſtorbenen Chicagoer 
Handelsfürſten Marſhall Field,— 
Ireht tief die Taſche greifen 
zu treten.“ Ein neu müſſen. Ihr Einkommen wird auf 
Strahengänger folgte dem oa 8200,000 geſchãt. Der größte 
hlickte vorſichtig um die Teil ihres Veſitzes befindet ſich im 
Sem Amerifa, und fte mu der amerife- 
Shne einen Mirgen- [hen Zteuerbehörde 60 Prozent 
Ser Nänber | de3 Einfommens daraus zahlen. 

und inchte | Aber Lady Beatty iſt durch ihre 

iein Seil, ; Peirat Engländerin aavorden, und 

chuß gegol⸗ England verlangt von ihr Einkom- 
mverſehrt wenſteuer im Betrage von 50 Proßz. 

Sie wird demnach auf das Einkom— 
*4200,000 an Amerika 
a, #120,000 und an England $100,- 
‚000 zu zahlen baden, zufammen 
19220,000: mit anderen Worten 
ſie muß nicht mur ihr aefamtes Ein 
mmen ———— ſondern auch 
noch 8320,000 darauflegen. 
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Unſchädlich gemacht. 
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rechtmäßig 
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(Safe 
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dert 


20 


mmer dem 
fehlt jede Spur 

— —ñs — e 
Poliziſten verklagt. 


Am 13. Juli 1917 
ttivehauptmann 
fünf Geheir pol iziſ 
Verfolgung von Dieben * 
Weiſe etwa 40 hüffe in ein ui 
tl, in dem fich Ierome Mooı 
Straße, und 
reunde befanden. 
ihrer Peterſon wur 
andere Sufarfeı n 
berivundet, Ge 
um Kreisgerich 


Er 


Hun lvet, 240 Windbüch⸗ 

425 Spielzeug⸗ 
Schlagringe, ſämt— 
affen, die von der hieſigen Po— 
it dem 1. Januar beſchlag— 
worden waren, ſind geſtern im 


berſenkt worden. 
—— —⸗— — 


Angebot deutſcher Firmen. 


Reno 
Flinten, 
und 


55 


ı te 


und 
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Vertretung ameritaniicher 

Firmen Tentichland übernehmen, 
| Rei Ghicago Affociation 
|) Commerce find ein halbes Dunenb 
ı! Briefe von deutichen Firmen einge— 
| laufen, die "ich erbieten, die Vertre- 
tung für ‚meritanifche TFirmen im 
t! Deutichlund zu übernehmen. Wieh- 
Irere der Firmen erbieten fi, Die 
| Waren anzutaufen. Georg Frant in 
ı Köln iit bereit, Wolls und Bauıns 
|mollwaren und Chemitalien zu kau— 
Aldert Booth une | fen. 


Die 
in 
Der 


Wollen 
meit 59, N 
4 
— 
tötet und mehrere 
| bei Autos wurden 
Iftern tt Moonen 
| Magbar geworben. 
810,000 Schabenerja 
Itlogten außer 
ma Sind Die 
Warren MW. 
ley, George Hans, 
jofeph Seoblac, 
— 
Entlaſtet. 
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berlant: 
Die "er 
dem aupt— 
Detektiveſergeanten 
Crow 


tz. r- 
MN ats : fh 
Detettivel 
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Lavin, 


Harry I. 
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Ein Wunppflalter. 


L. Moehr!l 


— geſtern 
ſter Mangans 


Fräulein Jeſſie von 
Plymouth, Wis., 


bon einer Yrıcn in Rid 


C. S. Rieman, 
Ave., der Präſident der Elgin Motors 
Company, Argo, hatte bekanntlich am Gericht 510,000 al Murdpflafter 

Juni das Mibaefhid an 63.| für ihr „aebrochenes Herz“ augelbeo" 
| Str. und Homan pe. die Hljährtae| che. G harles 9, Robus. Nr. 3444 
te Frau Kittie Troft, Nr. 3403 Meiti Diverfey Partivay, der ihr bie Ehe 
64. Str., zu überfahren und zu töten, | verfprochen, dann aber etne unbere 
Geftern ift er von der Koronerzjurn,aum Iraualior geführt haben Toll, 
die den itblichen Ingweft abhielt, von iſt der Beklagte, der das Geld be— 
jeglicher Verantwortlichkeit entlaſtet zahlen ſoll. Frb Moehrl verlangke 
worden. 1$25,000 
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Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 10. Juli 1919. 
ö — ———— — — — —— — — ——— ———— —— — —— ——— — — 


SEN. — Verlaugt: Männer und Knaben Verlangt: Frauen und Mädchen Stellung ſuchen Franuen u. Mädchen Geſchäftsgelegenheiten Grundeigentum und Häuſer Grundeigentum und Häuſer ſchöne Kopf flog herriſch in den Nacken: 


J u 9 n * be 4 
(Anactgen unter Ddiefer Rubrif 2c dad Wort.) | (Unactnen unter Dieter Hubrif 2c dad Wort.) | (Anzeigen unter diefer Aubrit 1c dad Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14e die Belle.) zu verfanfen au verfaufen „hol Da muß ich doch auch noch 
Nerlannt: — 3 2 y" . * * en 5 z ee En ‘ c verd ig j Ite ſie u 

GP ah drling in Drug Ctorc, = Läden und Srabriken Stelle: hat Jen. Ste 2 Auto Tire and Supply Store in Ver- | (Unseigen unter diefer Rubrik 14c die .seile.> | (Mnseinen unter dteler Wudrit 14c die Betle) Es — or ie —— 

·ar x etelle; hat 2%jäbriges Kind. Mies, Sınne,|e;, — — — mit e ev ı 

erlangt: Grfahrene Operators an | 0952 5. Windefter Ave, vote | DE: ung mit gut etablierter Garage; Worbdfeite Farmländerei das War bielleicht ein Fehler, 

Schürzen; guter Lohn und kurze Stun- — — re 53000. Geld mötig, voll fichergeftellt, a nn es war Feig, umd de J er ich 

> 2 9 Geſucht: Deutſche Frau mitteljädrig, wänfhtiund gutes Gehalt und Brofite. Adr.: y- — — Zu verkaufen oder vertauſchen: 130 Acres —— N, und deshalb will id 

den. Sofort nachzufragen bei der ur | Stelte fiir Nocden und Saıı inf gutes ehe ’ er Dreots» Flat drid und Bivei » lat Wisconlin gute Gebäntde, Kreis 81 b auch gerne 

— eh x J N etelle fiir Roden und Hau Sarbeit; tdlceıte 8 218 Ab f nido * L I x ‘ ind x 0 t I isconſin Farm, gute Gebände, Preis 51500. euch aue gern 

und rn I perial Apron Go., 1121 R. Afbland Ave. | 4917 Princeton Ave., 1. Flat. v. 218 Abendpoſt. —* Frame guf Koutret 48 Fuß Ede Önpotbet $2000.: Bertaufge für Naufteile Iber 

4 aa a sr i jede ige Arbeit, rc i t title N l : g er —— Lot, mit großem — Alle dutomobile, oder Cottage. Nehf, 21 N | ö tän 
A Wuranfen,. zum... | 1 &. Randall Co. «29 ©. Pe di a . Gefucht: Deutfches erfahrenes Kindern Tetail Bädereigeihäft zu verlaufen, und. beanbir. Auer v ausgeführt zalle Straße 5 
’ s und bezabit, Amer ber te . Bar ! - — — — 


abend und Sonntag nahmitiags Konzert. | 2erlanat: ? Itorer Mann um Calvon rein ngt: Junge gemeine Or, | Dt Stelle; geht auch aufs Land, Zelevon | geeignet für Delifateffen und Bäderci; | 
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Weſt 183 ir‘ ! i * faufe auf leichte Abzahlnunen oder u berfaufen: Bentrals 2 &conftr ä 
— gute Lage. Telephoniert Superior 3692. nehme fleine Nord» oder Jordivelt 5 per were: —8B — 
midofr feite Bauſtelle, oder Hauseige f, N. La Ealle Eir,, Eigen 

an nn 2 ann ein n Zaufıh. Selosiy, 105 t e u: 

Muß verfnufen: Keine Anzahlung | s500 Bar, $15 monatlich, kaufe: - 

_— zangamon 1 midof 5 be Dem Atlcıe 1 af nötig, Zeitungsronte, 3 Stunden Arbeit ein gemitliches Cottage 1 9 ur 

*— — | anmer Apr.: & 615 Mbendpoft imide ute Waſchfrau fucht Er a 5 I msseknen Werbefleninaen: | aufs» amd der aufs 

"erlangt: | Männer und Stnaben | — 77 md Neinmacpläge dier Tage, am lichten 3 |täglich, Neingewinn $100 den Monat, allen modernen Berbef N; — — om uf angebote 

(ünsetaen unter dieler Rubrik 2c Das Xuort.) | Tagarbei:; offener Zbor EN, Klart Str, | „Serlangt: Frau in ihrer freien Zeit an Suufe | ge mul ernem Ab a oe [O1 S, Raulina Str., Telephon Engle⸗ ”, eltern de. —— ee Wal 
es 5 Be | Mafpine zu arbeiten. 1516 Vilvaulee zive Saus, 3034 Ginbourne Abe, 1. SIOor Ian LO5B, 2Tjun*z — at. - 


= re ee Ein fhöner Yargain . Flat np‘, Kon 


._—— — 
Heim. 58 und 6 Zimn 


ehrliche Behandlu it jeder 
fi modern Nr 2 ar | — rſ 9 — — —— — 


g 
13 100 sinmter: 3 rofit bis S50U | 2 \ moödern; BPreis 8 — — — 


N PB r& * fahrıma  Wltıs ‚| Michigan Ylve d Inebmen, ſpricht hochdeutſch und ſehr gut eug⸗ garautiert: BO D13 IDU SImmiee äh . 30 monat * | 
“ad ne EEE | a - Er. — —— u En KL — — — — li on eri J bog | MI0! — — —8 . vrech an, 3 ‚$ de — * ich. Wm. Möbel, Hausgeräte u. ſJ. w. 

Männer für Ausfegen und Reinigen. Ber . BERND an: ia nie: an ber HR Ne | eg Funge de— win Zteilc En 25 j 2 — (EAnze nutet dieſet Rubrit ac te Belle.) 
Stetige Stellungen. Spredit vor in der Rerlang ol ı Die Maker für Feine | Finnen, Bicter Da Waiſt Co. 12 Nord | Soest aute Mflene — — verlaufen: 28: 3immer Noomingdans, | beunemes Gottage-Seim; Britbafe Nilia u berfaufen: Stodofen . 
Supt. Office. Bar \, muß eriter Safe Dandiverfer f = a | Nerläßt\aue die Stadt. 2! befte La — fd Str ment, Mtnte in ch tere Soofie a 
Wicboldt ®, — ng dimido Hausarbeit ————— — — verfanfen: Neftaurant und Lumdrocm.| aablen für 
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‚Leiche —2 geribpte Union Suits 
Ir Sammer md werhe ‚sat ! Ueberzeugung: 

„Denn zu meiner Zeit, Herr Pfarrer, 
au meiner Zeit waren die jung 4 Mäd⸗ 
chen anders! Ganz, ganz anders!“ 

— — — — 


„Der Andere,‘ 


Großhändler ihieben hohe Dbitpreiie 
Stleinhändiern zu. 


imbrimtig und int Ione aufrichtigjter 
Durchſchlag, erſt— Zucht 
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Maihitofe, Seide! 53.9 Norfoft.2 Anzüge, 2.44 
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r -r. Mine, eins I Gretonmes, in eis Ctuhlüihe —— mit Reis mit Gidlet-| ftüdiveife — 
Net, weiß und El-J lines,einfa che J Cretonnes, in Stuhlſ be nit ee 95 Bere sa 250 
C Farben, Reſter ner Auswahl ge—Jimitiertem Royal Büchſen für.. . IC ri acbad, Fig 


fenbein — ſpe— Helmet Br. Bohnen 


S. O. S. Aluminium Volitur, rei- . längen, reg. Preis Jj blümter Entwür-leder überzogen; 


1 me F ⸗ 
— Bier i d ziell kin Freitaa — se — und Sr ——* 7: 
nigt u. poliert ematll. Topfe, Alumi— ziell für Freitag 25c, Freitag ſpe fe, hübſcheMuſter, Reinfach und tuftedlIe ichſen.... 200 — „IC 


Novelty Drei Be, EN ZEREE Norfolk-Anzüge für Knaben, aus — Snivers reine To. Home er" Öra« 


der 25c und SUc Corte, — 141 halt Clorb gemacht, ringsum ufende: 44 
echtfarbig, die Nard zır. #2 re; aniderboderbofen; Größen 


Novelty Drei Rerenles, helle, fanen er, braucbare Anzüge Tür die yerien 

tuiter, Doppelfaltig > yıl verte, ſolau ie Parue vo 
Muiter, boppelioltig, gas 171 NN ee Sa X 
rantiert echtfarbig. 4 20 — —— wir ſie zu 

Moveltn 40°38ll. Beet Voiles, — —— I aſcha — für Knaben Männer. und Junglinashoſen 
hübſcher dunkler Grund, 2830 des Aegulat 
beſte 50c Sorte, echtfarb Ben" *. 

Beſte fanch — Tiſſne r Freitaa 

Ehen Str Znrts - — 

Voiles, 75cund eSorte,. AT71 | Tuting Hojen für Dianner und Nüngfi inge; tomme n in Khali und 
echtfarbig, die Yard.... JJ 1111 

Farbiges Seibenpoplin, narbbreit — Ucberhoicn für Knaben in blau Bi oomier ae Arichofen, In 
elegante Schattierungen, Bdauerbafte || md tbait, wafchbaren Stoffen: & 

—*8 


$1.25 Seide; fveaiell, j = —— Se om it die 2 reicht 29. 
bie Dard..... — ‚x2 fpes, für Sreit ee ———— e 


Großhändler in der S. Water Str. niumtöpfe, Glasware, in der Tat al⸗Jdie Yard offeriert] ziert 2 Yards für J 35c Werte, Freisf—reg. 45c wert; B bant Brot, — 
wälzen die Syuld an den unvernünf: les, was zu reinigen iſt. Frei— 250 zu nur ir tag die Yard zu Freitag zu nur 25€ 4 ı ür... 25€ 
tig hoben Dbitpreifen auf pie Klein- tag, Schachtel zu nur. e * Feiner wein, stopf. | UN St 


, ’ W nmer ort. ar: reis, 2 phımd # — 0 
: händler, Wie Daniel X. Coyne, * — — ‚fein e I5C Je 2 vei, 2 BHmd PAn | hier galcte IS 
' ’ 5 .err .. i J ıT . . 
Mitglied der Kommiffionsfirma | | Spudnäpfe, braun nlaftert, ficy * . IE —— Here aber 
ı Copne Brothers, fagt, ift die Nach] & frioit wieder aufeihtend, grobe MP. für...... 6 | Sirain. Sivect ann 
I * J N 1 v orte, Ssretlan AU +... ; — | Tıd nmeh 38R 
| frage nad beitem T Obſt ſtark, aber der —— N 703 * — A ea — or 
f,® .. £ v * 9 * oe In s E * Ma /uge — J oY . 
| Rleinhändler ftedt den Zeil des Ger] P en hürbihen u | N — Pu) | 24.5... 29€C „wir Arm So 
r E s de RA — *8* BE v Art — — 
winnes ein, den der Obſtbauer nicht] bübſch gebluuter 2 — av a‘ —* * 3 7 — Ze an a ne eltan 
erhält. Beeren find amar mafjenhbaft| Y Schliff * MN —* Kt J Mr Erbien, ame PR m | nur Mutter zit De 
> sy — — I Hanit C 2 Ar) BAM x RT A Bnhien für „ac Craf. Korn Ynfie 
auf dem Markt, jagt Herr Coyne,) Y dreten. ÖJLET } Aa A KB ww: MR N une: Be Pan 
aber die Konferben firmen Kaufen Tel „ Folletpapier — — a —— beuerruwer 25 Feigen, feinite Tal. 
1: e 9 Frebe Tiſſue, ber 8 — —— — Gien rpriaties de Wert 
in großen Mengen zu guten Preiſen forierte Vlater, ‚Rei m cha. Go- | Kid 
und baber bleiben bie Preile hoh. | ven. 106; 95 | MILWAUKEE AVE LINCOLN, SCHOOL  Bregels oder 
Nah Herren Phil La Manita von) 9 5 Rollen, Chh — SIAT PAULINA ST. AND ASHLAND | un 
Firma Welh & Weldh rühren|z 
e hoben Melonenpreife daher, daß | 
talifornifhen Melonenzüchter mit! 
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Verkauf von Sub-Staubarde von #2 30, 
$3 und 53.50 „Iop Roth weiße 
Sport Schuhe, Srfords, Pumps, zu BSe 


Sargain-Vaiement 
Gin großes Auli-Verfaufsereignis, das nichr 
als 3,500 Raar der berühmten „Top Not“ 
Sport : Schnhzeug für Männer, 
Damen und junge Damen 
umfaßt, denn ji ſi d leicht verfärbt. 
garan tieren wi 5 Paar abſolut 
ſtellend zu ſein, als ob Ihr 

| ren reis bezahlt hättet. 

„zop Not” Sport Schuhwaren find 
aus beiter Onalität weißem Stoif ge 
macht, reine Gum Nubber Sohlen und 
Sunmiabjäte, jehr qut gemacdt in jeder 
Beziehung, in der Tat die idealen Schuhe 
für —— Gebrauch. 
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—— fordern. Als er erfuhr pe —— —— * = EN Rich TR * 
tan „e! “Groceryfi Wi ı ! | 9 $ u 3 
EEE re | Biener, Sauter | Getowwechetung FE ern Ahr frant jeid- 


one nk ıntal (oupe) verlanaen, ſe 1Q= | Y Geldiendungen — Roitipareiniagen MA j \ : 
Ihe Ra Mantia 1, bah der Preis imip Unter Onrantie. 3 Geldjendungen f J. Braucht Ihr fachmänniſche ärztliche Behandlung. 
Großhandel nur elf Cents betrage. J 841⸗0 per 100 Kronen : SE } e U — Kemplilanonen entſteben oft in Kolge bon Berfäumniß, 
Manche Grocer mas&ten fi, erflärte! Heihsmarf59.00 perlVO ME Big unter voller Garantie uud immer A| ee baber 


| | 2 : = — 
5 N, a > u Gelbſeudungen — Spaͤreinlagen — I, Pilliger als irgendwo. Fragen Sie u sh : t Mo Ihr Hilfe 
fhuß der Beraub Rn Banfdıede. Ai nad) unferen Naten, ehe Sie Held | Mg —— Kommt je chi zul it it, a fünn 
Auldia, wenn zu berudtichtiaen | } b 


r > anderweit3 anfneben oder ci: | DW R = | 9 H nicht hellen fanın, werde Ih «6 Eu 

* | S % — * J 6 * * It nicht 
aß die Bahnfrachtraten höher F Geldſendungen u wechſeln. MH KR 3 Abe n 72... 
eit pielen Jahren ſind und die rau Böhmen, Mähren, Poland, Pi Mi : Ä fähigen nich, Erfolge zu ersielen, me 


Felichte verteuern. Melch & Welch gg Fiminn, Yanat, acöte, Siebenbir- | | Schiffskarten 4 — * mande Andere verlagt Laden, 


nen, Walizia, Lithuanien, Serbien, 


l nis * —2* 
ertaufen zn für 21.75 5i3 — auf allen Linien J. auf allen offenen Linien. a a SER a Leidet uhr © . 
air e * —Scifis N, a Na a RN Ara Here u 

.D0 die Kiſte 9:20 bis 30 Dutz., Vaßargelegenheiten. — Erbſchaften und 4198 * —* RX ER u 32 * 1°, Lei ee, * xen or er — 


dennoch verka A „Teine" Orocer beein Sue unter; Wirbeuäheser blit: N ' Wahange'egenheiten 


. Bacslaer, 
Pflau men für zehn Cents. Kaliforni— R fen fwon beimreifen, eb ohne Sioiten erledigt. 


'fche Pfirfihe befommt der Klein-| „Tue veföntie, ah U F  Kugendejhwerden oder Eilelaugen?” 
hänbler für $1.25 das Hundert, und!) LIBERTY BONDS # 8 Auskunft und Rat frei, 8 * ee in fo nic bb Kun a: 
1 ir ma ns äl J vb 4 ft en 34 gegen Bar 8330 — abzüglich 50° tom: MB — — — — ung obiger Buflände Tur Zinn wu‘ 

n manden Fäl len verkauft er ſie mit miftion — eingelüft. Teilen Sie und Ihre Adreife ' Kostentrele Konsultation, 


100 Progen! ent Profit, - |, KAUFMANN i u % mit, Sie werden von und in — * M. LAW HON, M. D. 


2 j h 5 einigen Tagen eine intercifante 
* Der Dampfer „Stavangerfjord j Nadrisht erhalten. a m. sr 1. 35 S. Dearborn Str. 
Ser— 288. were —* au — — ol (Nehmt Elevator zum dritten Floor.) 


Ofen täalich 8:30 bt 


es 11 Revesz&Szoeke 


guiener Pant Be & Co. 
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Bergen mird, mie die hielige | 
* ung der Norweg en⸗-Amerika⸗ 
inie der „Abendpoſt“ mitteilt, etwa 


‚am 15 Sufi in Ne m Nor, Poſt⸗ ſch f 
766 — — A Deutſches Bankgeſchä 
ſachen daher einen Tag ſpäter in ———— geſchäft, 


Chicago eintreffen. J Erſte Kroatiſche Handelsbani, Agram. J. Schiffskarten-Agentur 4 (Hi N du lt ns. &R bom —* 
. om ey 6 ẽrſten— = fafia. 14 Officeſtunde is«— * u g e ci 
Wegen Urlaubsüberfchreitung | R er Me gi 5 | Sieeltunden, bis 9 Ube abends. Mi) Ge g | 


Bohmiſche Union Bank, Prag. “#5 Sonntags bis 5 Uhr nachntittag 


ede * 


rocdeut tend 
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ar Ip . —* 
rd ſicherlich tauſende vor 


rühzeitig anlocken Ausw ahl 
Yasızaı + Ya 2ar . > ı Sub 
berühmten „Top Notch“ Sub Sta ndard 
»2.50, 8 Sn 


er ——— — 


id nicht wenis— ger als 376 ju inge Zivnoſteuscha Banta, Buen-Erehburg, ih .- MW Ei 
— * Hermanuitadter Bodentreditanſtaält, J | * — 
‚Seeleute von Great Lafes im Straf: | PB . \ Hermanititadt. 3 nach Deutſchland, Oeutſch-O eſterreich, bei 


berfa hren, was auf die Anwerhung IB Albina Spar. "ud Kreditanitalt, Arad, F — Tirol, Böhmen, Mähren, Slavonien, 


zu dem Beruf ſchwerlich einen guten RM ı. — Qanlurren, on. e N jrungsmiftel- Paf ete Nrontien, Polen, Elfap.Eotäringen, Lu- | Zucker kra aaa 


n Sobald “lolade aufache xemburg und linke Rheinſeite. 
Einfluß haben wird. J 


Re a Zahle fit? Höhite Wreiie für Darmitä ter Ya nf, Berlin, und J ir laufen und verfanfen 
WILLIAM B. LUCKE If uacn mams | Trensstinue | LIBERTY BONDS re | nad Deutfcland u — — 


IJß EN 


in Mittel von unfe Wirkung 


BAunnnnuiiiui n ui iiamen 


Fé | 


' Transportation ——61 Z Dentihe Bank nnd Filialen, 


Plumbing, bas Fit itling und Senerage | Co. | 4. S. LOWITZ, Ameri riean Te! enhone & Telegraph Ch. Ä ‚werden zu Dil fiften Raten an Adrefiat | L B E RTY BO H DS «. —— —* empfohlen. Auskunft 


Schiflskarten Televb. Siverfet 2567. 203 S. Dearborn Str. Ecke Adams, gegeniber Eine Dividende von Zwei Dollars dro Aklkie Beſtellung aufgemacht. 


Offen täglıh I—8, — Poſtoffice. wird bezahle am Dienstag. den 15. Juli 1919, 
aach Eutopa. Sonntane 10-1. I; Wobentans 9-5; Sonntags "0-12 ,. am Artienbefiter. die Feim Gelhäfttfätuh ad faufen will, erreicht Jehnell feinen | 'Transatlantie Packet Co. 
1 —— — — 


9mo* Er 
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ort) Ave, | Shiffstarien und Geldwechjel-Gcihäft, ee 
Seyaraturen werben fhmell, genertätite „an * Mer fein — — ver⸗ 


eſdlendungen 1646 ?arzabee Lir,, drüben abaclie * tur frei. 
3838 North Hoyne Ave. 9 nade | trüben abgeliefert oder von uns auf | J. V .Zinner&(o E . 
Ze ‚Mfg. Co. 


Billig audgeführt. — — zelephen Öraız GIIM. North Ave. Tel. Diverfen 8237. 
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— E v2 4i | ; ) o dr 107 ©. Alblund Ave, Tel. Ylvd 6570 | Yu 1 Klark- S 17 U 
2 ee : ERDE U u en De Bu SE: SE durch * tieine Anzeige in | Sch | ⸗ De) iM R. Clark Str, Ehicage, I. 
Leſet die „Sonntagpoſt“. | "23mais ‚20indöj | der Abendpoſt“. Tetephon Franktin 4034. Olfodivoror 


Leſet die Sonnlagpoſ. 
bllæe 





